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Liebe Mitbürger, liebe Besucher,

der Herbst ist da und der nächste Griesheimer Zwiebel-
markt steht vor unserer Tür. Ich lade Sie hiermit herzlich 
ein, vier gesellige Festtage, vom 27. bis 30. September, in 
der schönen Innenstadt auf unserem Traditionsfest zu 
verbringen. Lassen Sie uns bei fröhlicher Stimmung ge-
meinsam plaudern, tanzen und singen.
Die Vereine und Organisatoren haben wieder ein viel-
seitiges Programm für Groß und Klein zusammen-
gestellt: Beim Bieranstich wird das Spektakel am 
Freitagabend in der Wagenhalle feierlich eröffnet. Die 
Besucher erwarten auf dem Festgelände entlang der 
Georg-Schüler-Anlage an den Ständen und in den 
Zelten kulinarische Highlights, ein gemütliches Wein-
dorf oder auch Live-Musik-Acts. Die Festhalle wird 
in 2024 vom TuS Griesheim betrieben, der in diesem 
Jahr 125 Jahre Vereinsgeschichte schreibt. Aber auch 
die kleinen Festgäste werden beim Karussell-Fahren 
und weiteren Attraktionen viel Spaß haben. Zum festen 
Bestandteil des Zwiebelmarktes gehört auch der Ge-
markungsrundgang. In den Räumen des Georg-August-
Zinn-Hauses sind in diesem Jahr bei der Kunstaus-
stellung unseres Kulturvereins Werke von Griesheimer 
Kunstschaffenden zu bewundern. 
Was mir am Herzen liegt: Unser Zwiebelmarkt ist vor 
allem auch ein Fest, das die hohe Bereitschaft der Gries-
heimer zeigt, die sich ehrenamtlich für ihre Stadt, unsere 
Gesellschaft und ihre Vereine einsetzen. Der Zwiebel-
markt ist nur möglich, weil so viele Menschen ihn tat-
kräftig unterstützen. Daher möchte ich mich als Bürger-
meister schon heute bei allen Beteiligten bedanken. Ich 
danke der Polizeistation Griesheim, dem Deutschen 
Roten Kreuz sowie unserer Freiwilligen Feuerwehr, die 
mit ihrem Einsatz für einen sicheren und friedvollen 
Festbesuch sorgen. Mein großer Dank gilt auch allen 
Mitarbeitern des Bauhofs sowie der Stadtverwaltung, 
dem Festausschuss und allen Ehrenamtlichen der Ver-
eine und Organisationen. Und nicht zuletzt möchte ich 
mich auch bei den Anwohnern für ihre Geduld und ihr 
Verständnis während des Festbetriebs 
bedanken.
In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen ein schönes und 
harmonisches Fest, gute Laune und 
ganz viel Spaß auf dem nunmehr 
47. Griesheimer Zwiebelmarkt.

Ihr Bürgermeister 
Geza Krebs-Wetzl

Grußwort
Zwiebelmarkt ist, wenn zu Hause  

der Kühlschrank leer bleibt 
47. Griesheimer Zwiebelmarkt vom 27. bis 30. September

Vom Marktplatz bis zur Wagenhalle 
werden sich am letzten Wochen-
ende des Monats, vom 27. bis 30. 
September, wieder Fressbuden 
an Weinstände und Partyzelte an 
Verkaufsstände reihen. Auf der 
Fressgass und in der Wagenhalle 
werden die Menschen dicht an dicht 
zusammenstehen, sich wiedersehen, 
gemeinsam eine schöne Zeit ver-
bringen und über Gott und die Welt 
schwätzen. Genau so mögen es die 
Griesheimer. Sie sind halt „gesellige 
Leit“. 
In seinem 125. Jubiläumsjahr wird 
der TuS Griesheim als Festhallen-
betreiber die Wagenhalle mit Leben 
füllen. Dafür haben die Organisatoren 
ein abwechslungsreiches Programm 
aus Musik, Sport und bunter Unter-
haltung zusammengestellt, das mit 
vielen kleinen und großen Highlights 
auf die Zwiebelmarktbesucher 
wartet. Am Freitagabend, 
um 19 Uhr, wird Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl 
den Zwiebelmarkt mit dem 
traditionellen Bieranstich 
offiziell eröffnen und den 
Startschuss für vier ereignis-
reiche Tage geben. 
Wer sich über die aktuellen 
Projekte der Stadt Gries-
heim informieren möchte, 
ist herzlich eingeladen, 
am Grenzgang (Samstag, 
28. September) teilzu-
nehmen. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr am Südring an der 
Zufahrt zur Grillhütte Süd. 
Einen historischen Einblick 
in die Geschichte der Stadt 
gewährt das Museum beim 
historischen Stadtrundgang. 
Dieser findet nur einen Tag 

Wenn der Zwiebelmarkt wieder zum viertägigen Ausnahme-

zustand in der Innenstadt einlädt, wird auch die Wagenhalle 

wieder zum Dreh- und Angelpunkt. In seinem 125. Jubiläumsjahr 

begrüßt der TuS Griesheim seine Gäste mit einem tollen Show-

programm, viel Musik und Sport auf der Bühne. Die Speisekarte 

ist typisch Hessisch und die Getränkeauswahl überzeugt mit 

Traditionellem und fruchtigen Cocktails. Die Barkeeper sind bereit 

und haben schon mal die Hüte aufgesetzt. �

„Spinning Onions“ einmal haut-
nah erleben möchte, der kann sich 
am Zwiebelmarkt-Sonntag die Vor-
führungen auf dem Marktplatz an-
schauen. 
Neben Bands, haben in den letzten 
Jahren auch immer mehr lokale 
DJs Einzug auf dem Zwiebelmarkt 
gehalten. Mit einem Gespür für 
ihr Publikum sorgen sie für Party-
stimmung bis zum offiziellen Musik-
ende. Wer also ausgelassen tanzen 
und Partyhits mitsingen möchte, ist 
in den Zelten der TuS-Carnevaller, 
der Kerweborsch vum Zöllerhannes 

und des Freundeskreises 
Buchenhof genau richtig. 

Warum der Kühlschrank  
leer bleiben kann 

Auch kulinarisch hat der 
Zwiebelmarkt wieder einiges 
zu bieten. Von traditionellen  
Getränken und Speisen aus 
Griesheims Partnerstädten, die 
im gemütlichen internationalen 
Weindorf auf dem Rathausvor-

platz ihre Stände aufschlagen, 
über den klassischen Federweißen 

und Zwiebelkuchen bis hin zu 
„Gereeschde, Schpägg und Aaijer“ 
bei der Harmonie, wird sicher-

später, am Sonntag, statt. Hier trifft 
man sich um 13.30 Uhr auf dem Rat-
hausvorplatz. 
Wer sich etwas weniger bewegen 
möchte und lieber zuschaut, wie 
diejenigen, die sich sehr viel bewegt 
haben, für ihre Leistungen geehrt 
werden, der ist bei der Jugendsport-
lerehrung goldrichtig. Am Sonntag, 
ab 15 Uhr, stehen die Nachwuchs-
talente des Griesheimer Sports im 
Mittelpunkt und auf der Bühne in 
der Wagenhalle. 
Neben dem vielfältigen Bühnen-
programm in der Wagenhalle, kann 
auch auf dem Festgelände bis hin 
zum Marktplatz viel erlebt werden. 
So hat der Kulturkreis Iwwerzwersch 
und der Freundeskreis Buchen-
hof wieder ein tolles Livemusik-
Programm zusammengestellt und 
wer die Squaredance-Gruppe 

lich jeder Feinschmecker fündig. 
Am Zwiebelmarkt-Sonntag laden die 
Kerweborsch vum Donauschwaben-
hof außerdem ab 12 Uhr zum Kessel-
gulasch-Essen ein. Burger gibt es 
bei der DLRG und beim Buchenhof,  
Handkäseburger beim Akkordeon-
Orchester, der große Schwenk-
grill der Viktoria wird angeworfen, 
bei den Imkern brutzelt die Wild-
schweinbratwurst, süße Waffeln 
und Zwiebelwaffeln gibt es schon 
immer beim Sängerbund Germania, 
die Ostend-Kantine verwöhnt die 
Gäste in der Wagenhalle mit typisch 
hessischen Gerichten und bei den 
Anglern findet man leckeren Back-
fisch und Fischbrötchen. 
Auch die fruchtigen Cocktails und 
Longdrinks sind vom Zwiebel-
markt nicht mehr wegzudenken. 
Ob „Caipirinha“ oder „Aperol 
Spritz“, die Cocktailkarte sieht viel-
versprechend aus. Wer es herber 
oder hochprozentiger mag, findet 
beim Dart-Club schottischen und 
irischen Whisky sowie Guinness und 
Kilkenny. Wenige Schritte weiter 
wartet der Obst- und Gartenbau-
verein mit seinen Schnäpsen. Unter 
anderem dem ausschließlich beim 
Zwiebelmarkt erhältlichen Flu-Flu. 
Ein gefüllter Kühlschrank am 
Zwiebelmarkt-Wochenende ist 
also in etwa so wichtig wie Schnee-
schuhe im Sommer. Das Angebot ist 
so groß, um jeden Tag etwas Neues 
zu probieren und damit gleichzeitig 
die Vereine zu unterstützen, die den 
Zwiebelmarkt zu dem machen, was 
er ist. Ein Treffpunkt für alle Gries-
heimer und Gäste. Zum Wieder-
sehen, zum Schwätzen, zum Ge-
nießen und um den lieben Gott einen 
guten Mann sein zu lassen. � km

Livemusik wird auch beim dies-
jährigen Zwiebelmarkt groß 
geschrieben. Vor allem dann, 
wenn Griesheimer selbst zum 
Mikro greifen, wie hier Gabi 
Landau im Zelt des Freundes-
kreises Buchenhof, ist das 
Publikum, oder eben Sohn 
Robin Landau, kaum noch 

zu halten. � km-fotos
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Der Grenzgang am Samstag-
morgen gehört zum festen 
Rahmenprogramm des 
Zwiebelmarkts. In diesem 
Jahr gibt es allerdings 
wieder eine Neuerung: Alle 
Interessierten treffen sich um 
9 Uhr am Südring an der Zu-
fahrt zur Grillhütte Süd. 
Aus organisatorischen 
und sicherheitsrelevanten 
Gründen wird auch der 
genaue Streckenverlauf 
vorab nicht bekanntgegeben. 
Wie gewohnt, wird es auf 
dem Weg ein Frühstück und 

gegen 11.30 Uhr ein Mittag-
essen am Zielpunkt in der 
Wagenhalle geben. Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl 
wird an den einzelnen 
Stationen Wissenswertes 
zu aktuellen und geplanten 
städtischen Projekten er-
läutern. Interessierte können 
somit Neues bei einem ent-
spannten Spaziergang durch 
Griesheim kennenlernen. 
Die Veranstalter empfehlen, 
festes Schuhwerk und, je nach 
Wetterlage, auch wetterfeste 
Kleidung zu tragen. � jp

Grenzgang der Stadt
Treffpunkt um 9 Uhr im Griesheimer Süden

Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl (li.) lädt zum diesjährigen 
Grenzgang ein.

Der Museumsverein lädt 
interessierte Griesheimer, 
Neu-Griesheimer und 
Gäste am Zwiebelmarkt-
Sonntag (29. September) zu 
einem historischen Stadt-
rundgang ein. Treffpunkt 
zu der rund zweistündigen 
Tour ist um 13.30 Uhr vor 
dem Rathaus. Unter dem 
Motto „Das alte Griesheim 
aus Sicht des Hobbymalers 
Georg Mendel“, eröffnet 
das Museum anschließend, 
um 16 Uhr die Ausstellung 
im Museum in der Groß-

Gerauer Straße. Gezeigt 
werden Aquarelle aus den 
verschiedenen Ecken des 
alten Griesheims. Die Aus-
stellung wird zu Ehren von 
Georg Mendel, der in diesem 
Jahr seinen 111. Geburtstag 
gefeiert hätte, gezeigt. 
Die Ausstellung kann bis 
zum 3. November jeden 
Sonntag, von 14 bis 17 Uhr, 
besichtigt werden. Auch 
zum Kelterfest im Museum 
am 5. und 6. Oktober ist 
die Ausstellung geöffnet. 
 � jp

Historische Führung 
Treffpunkt um 13.30 Uhr vor dem Rathaus 

Dieter Kasten und Günter Kuhnke (v.l.) gehen mit den Gries-
heimern auf Geschichtstour. � ga-fotos

Lebensfreude im August-Zinn-Haus
Eröffnung der Ausstellung zum Zwiebelmarkt am Donnerstag, dem 26. September, um 20 Uhr

Die Kunstausstellung im 
Georg-August-Zinn-Haus 
gehört zum Zwiebelmarkt 
wie die Zelte der Vereine und 
das Bühnenprogramm in der 
Wagenhalle. Traditionell wird 
die Kunstausstellung bereits 
einen Tag vor dem offiziellen 
Beginn des Zwiebelmarkts 
eröffnet. Am Donnerstag, 
dem 26. September, um 20 
Uhr, werden Initiatorin Lena 
Westenberger und Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl 
den Startschuss für Aus-
stellung geben, die in diesem 
Jahr ganz unter dem Thema 
„Lebensfreude“ steht. 
Gleichzeitig sind alle Be-
sucher aufgerufen, unter den 
Ausstellungsstücken ihren 
Favoriten zu wählen. Denn 
auch in diesem Jahr wird es 
wieder einen Publikumspreis 
geben, der mit 300 Euro für 
den Sieger, 150 Euro für den 
Zweitplatzierten und 100 

Euro für den Drittplatzierten 
dotiert ist. Für alle Besucher 
der Ausstellung, die 
eine Wertungskarte 
ausgefüllt haben, 
stiftet der Gries-
heimer Kultur-
verein als kleines 
Dankeschön fürs 
Mitmachen drei 
B ü c h e r - G u t -
scheine, die im 
Rahmen der 
Preisverleihung 
verlost werden. 
Die Ausstellung 
ist während des 
Zwiebelmarkts von 
11 bis 22 Uhr und 
danach täglich bis zum 5. 
Oktober, von 16 bis 18 Uhr, 
geöffnet. Die Preisverleihung 
findet am Sonntag, dem 6. 
Oktober, um 11 Uhr, statt.
Seit 1988 wird die Kunst-
ausstellung im Rahmen des 
Zwiebelmarkts veranstaltet. 

„Heimat“, „Begegnungen“, 
„Träume“, „Lecker-

bissen“, „Zeitlos“ und 
im vergangenen Jahr 

„Reflexionen“. Jedes 
Jahr sind Gries-

heimer Künstler 
aufgerufen, sich 
an der Aus-
stellung zu be-
teiligen und 
ihre Werke der 
Öffentlichkeit 
zu präsentieren.

� km

Die Siegerinnen des 
Publikumspreises des 

vergangenen Jahres: Die 
meisten Stimmen erhielten 

die Bilder von Helena Alt-
mann (links, Platz 3), Edel-
traud Bernius (Mitte, Platz 1) 
und Initiatorin Lena Westen-
berger (rechts, Platz 2). 
� bec-foto

Jedes Jahr unter einem neuen 
Thema. Themen der ver-
gangenen Jahre waren unter 
anderem „Jahreszeiten“, 

Rahmenprogramm

Donnerstag, 26. September 2024
20.00 Uhr	� Eröffnung der Kunstausstellung 
	 des Griesheimer Kulturvereins  
	 im Georg-August-Zinn-Haus

Freitag, 27. September 2024
17.00 bis 2.00 Uhr	 Marktbetrieb

17.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst  
	 in der Heilig-Kreuz-Kirche

18.00 Uhr	� Hallenöffnung

19.00 Uhr	� Bieranstich in der Wagenhalle mit 
Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl

19.30 Uhr	 �Livemusik mit der Griesheimer Band  
„Just for Fun“ in der Wagenhalle

24.00 Uhr 	 Musikende

01.30 Uhr 	 Festhallenende

Samstag, 28. September 2024
11.00 bis 2.00 Uhr	 Marktbetrieb 

09.00 Uhr	� Treffen der Teilnehmer des Gemarkungsrund-
gangs am Südring (Einfahrt zur Grillhütte Süd)

11.00 Uhr 	 Hallenöffnung

11.30 Uhr	� Empfang und Bewirtung der Teilnehmer des 
Grenzgangs in der Wagenhalle, begleitet von 
der Big Band der Gerhart-Hauptmann-Schule

14.30 Uhr	� Bunte Bühne Wagenhalle: Gesang, Tanz und 
Sport, Schulchor der Schillerschule und 
Deutsch-Französischer Chor, Sport und Tanz 
mit Beiträgen der Abteilungen des TuS

20.00 Uhr	� Live-Musik mit der Band Mission Possible, 
Finest Rock Classic und Special Guest Indah 
Larasati

24.00 Uhr 	 Ende der Live-Musik 

0.30 Uhr 	 Festhallenende

Sonntag, 29. September 2024
11.00 bis 24.00 Uhr	 Marktbetrieb

11.00 Uhr 	 �Gottesdienst der Christengemeinde auf dem 
Marktplatz

12.30 Uhr	 Hallenöffnung

13.00 bis 18.00 Uhr	 Verkaufsoffener Sonntag in der Innenstadt
13.00 Uhr	� Auftritt der polnischen Gesang- und  

Tanzgruppe Krakowiak

13.30 Uhr	 �Historischer Stadtrundgang mit dem 
Museumsverein (Treffpunkt: Rathausvorplatz)

15.00 Uhr	 Jugendsportlerehrung der Stadt Griesheim

16.00 Uhr 	 Ausstellungseröffnung im Museum 

16.30 Uhr 	 Auftritt der GHS-Rockband in der Wagenhalle

18.00 Uhr	� „Griesheim singt im Rudel“ – Hits der Musik-
geschichte zum Mitsingen, unterstützt vom 
Team der katholischen Gemeinde St. Marien

22.00 Uhr	 Festhallenende

Montag, 30. September 2024
11.00 bis 24.00 Uhr	 Marktbetrieb 

Die Wagenhalle bleibt geschlossen

�Theatervorführungen für Kinder 
im Sitzungssaal C des Rathauses durch die 
TuS-Zwiebelbühne, 28. und 29. September, 
jeweils um 15 und 17 Uhr.

Kunstausstellung des Griesheimer 
Kulturvereins
 im Georg-August-Zinn-Haus. Öffnungszeiten 
während des Zwiebelmarkts von 11.00 bis 
22.00 Uhr, danach täglich bis 5. Oktober  
von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Finissage und Preisverleihung 
am Sonntag, dem 6. Oktober, um 11 Uhr, 
im Georg-August-Zinn-Haus.

Dieses Jahr keine Schnitzeljagd
Die Nachfrage am traditionellen DLRG-Wettbewerb war zu gering

In den vergangenen Jahren war es für einige Kinder ein Highlight rund um den Zwiebelmarkt: Die 
DLRG-Schnitzeljagd, bei der die Kinder tolle Preise gewinnen konnten. In diesem Jahr wird es jedoch 
aufgrund der immer geringeren Nachfrage keine Schnitzeljagd mehr geben. In den Jahren vor der 
Pandemie hatten sich meist rund 60 Kinder an der Schnitzeljagd beteiligt, im vergangenen Jahr 
waren es nur noch knapp 20 Kinder, die teilgenommen haben. Die Kinder mussten am Zwiebelmarkt-
wochenende auf der Schnitzeljagd-Teilnahmekarte verschiedene Fragen richtig beantworten und die 
Lösungen eintragen. Hinweise zu den Antworten waren auf dem gesamten Zwiebelmarktgelände zu 
finden. Die Kinder im Alter zwischen drei und zwölf Jahren erhielten bei einer anschließenden Preis-
verleihung unter anderem Gewinne in Form von Gutscheinen, Spielwaren und Schulartikeln. � jp

Weitere Veranstaltungen



Donnerstag, den 26. September 2024 ZWIEBELMARKT 
Kurier 3 

wünscht viel Spaß!

Schöneweibergasse 77 · 64347 Griesheim
Mobil 01 70 / 227 75 00 · www.refugium-tfi .de

Verkauf · Vermietung
Projektentwicklung

Seit über 25 Jahren Maklerin in Griesheim!

wünscht viel Spaß!

Verkauf · Vermietung
Projektentwicklung

wünscht viel Spaß!

Verkauf · Vermietung
Projektentwicklung

Zwiebelmarkt - wir
  sind   dabei!

Wilhelm-Leuschner-Straße 30-34 ∙ 64347 Griesheim

Spaghettieis 
statt 6,50 € für 4,90 €
Aperol 4,90 € 
Campari 4,90 €
Sarti Spritz 5,90 €A
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Es es soweit: Zwewwelmarktzeit!
Spass un Freid winsche mer Eich!
Euern Tino un es Team 
vun de AXA Agentur Hahn

Regionalvertretung
Tino Hahn

Wiesenstr. 4 | 64347 Griesheim | AGENTURHAHN.DE

47 ... Jahre 
... Jahre Musik, Kultur, Genuss

Gastfreundschaft und Feierlaune am Zwiebelmarkt. 

27.09. - 30.09.2024
Griesheim macht Spaß. 365 Tage im Jahr.

ZwiebelmarktZwiebelmarkt

Auch in diesem Jahr ruft 
der Griesheimer Obst- und 
Gartenbauverein (OGV) zum 
kreativen Malwettbewerb im 
Rahmen des Zwiebelmarkts 
auf. Mitmachen können alle 
Kinder zwischen drei und 
elf Jahren. Auch die Gries-
heimer Grundschulklassen 
haben erneut die Möglichkeit, 
mit einem großen Gemein-
schaftsbild in einer eigenen 
Kategorie teilzunehmen. 
„Stell Dir eine Wiese voller 
Leben und bunter Farben 
vor. Auf einer Wiese gibt es 
jede Menge zu entdecken 
– von fröhlich summenden 

Insekten über bunte Blumen 
bis hin zu Vögeln und Tieren. 
Male ein Bild, das zeigt, wie 
lebendig eine Wiese sein 
kann. Welche Pflanzen und 
Tiere leben hier? Zeige uns die 
Vielfalt, die man dort finden 
kann. Wie sieht eine Wiese 
im Frühling, Sommer, Herbst 
oder Winter aus? Nutze alle 
Farben, die Du Dir vorstellen 
kannst. Vielleicht entdeckst 
Du in Deiner Fantasie auch 
ein geheimnisvolles Wesen 
oder eine besondere Pflanze 
auf Deiner ganz persön-
lichen Wiese“, so der OGV.  
Egal ob mit Buntstiften, 

Wasserfarbe, Filzstiften 
oder Wachsmalstiften, der 
Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Wer mit 
seinem Werk zufrieden ist, 
schreibt seinen Vor- und 
Nachnamen, sein Alter und 
seine Telefonnummer auf die 
Rückseite, oder bittet seine 
Eltern dies zu tun. Das Bild 
muss bis spätestens Montag, 
dem 30. September, am Stand 
des Obst- und Gartenbauver-
eins auf dem Zwiebelmarkt 
abgegeben werden. Alle ein-
gereichten Bilder werden 
am OGV-Stand aufgehängt, 
damit sie von den vielen 

Das ist meine bunte und lebendige Wiese
Malwettbewerb des OGV für kleine Forscher – Abgabe bis zum 30. September am OGV-Stand 

Zwiebelmarkt-Besuchern be-
wundert werden können!
Eine unabhängige Wiesen-
Jury wählt die originellsten, 
kreativsten oder lustigsten 
Bilder aus. Die Preisver-
leihung findet zu einem 
späteren Zeitpunkt im 
Oktober auf dem Gelände des 
Obst- und Gartenbauvereins 
statt. Die Gewinner werden 
telefonisch benachrichtigt. 
„Wir freuen uns auf viele 
schöne, kreative und farben-
prächtige Bilder von Euch“, 
sagt die Vereinsvorsitzende 
und Initiatorin des Malwett-
bewerbs Ute Immig. � km

Zum festen Programm 
des Zwiebelmarkts zählen 
auch die Aufführungen 
der Zwiebelbühne des TuS 
Griesheim. Die Jugend-
gruppe unter der Regie von 
Marion Ehses hat für ihre 
jungen Gäste in diesem Jahr 
das Stück „Superhorst und 
die Fantastischen 2 1/2“ 
von Gerd Schäfer vor-
bereitet. Mit allerhand 
Requisiten werden 
sie den Sitzungssaal 
C des Griesheimer 
Rathauses in eine 
Superhelden-Welt 
verwandeln. 
Über den Inhalt be-
richtet die Zwiebel-
bühne: „Aus dem 
Museum wurde das 
magische Amulett 
von Karnak ge-
stohlen. Der Dieb-
stahl ist eine Be-
drohung für die ganze 
Menschheit. Werden 
die Kräfte des Amuletts 
an einem geheimen Ort, 
zum richtigen Zeitpunkt 
mit einer Beschwörungs-
formel entfesselt, versetzen 
sie die Gehirne der Menschen 
in die Steinzeit zurück. 
Kommissar Gruber und sein 
Team sind völlig überfordert. 
Er sucht deshalb Profis für 
diese schwierige Aufgabe. 
Mit Superhorst, der schönen 
Simöne, der holden Isolde 
und ihrer kleinen Schwester 
Jutta, findet sich ein echtes 
Superheldenteam. Ihre heikle 
Suche nach dem geheimnis-
vollen Ort führt die Helden 
zum Groß-Maharadscha von 
Jaipur. Doch die Diebe sind 

ihnen in Indien 
zuvorgekommen. 
Ein Wettlauf mit der Zeit 
beginnt.“
Wer wissen möchte, ob es 
den Superhelden gelingt, 
die Welt zu retten, der hat 
dazu gleich viermal die 
Möglichkeit. Gespielt wird 
am Samstag (28. September) 

und am Sonntag (29. 
September), jeweils um 

15 und um 17 Uhr. Das Stück 
ist für Kinder ab vier Jahren 
geeignet. Eintrittkarten sind 
ausschließlich an der Tages-
kasse zum Preis von sechs 
Euro erhältlich. Der Einlass 
beginnt 60 Minuten vor der 
ersten und 30 Minuten vor 
der zweiten Aufführung. � jp 

„Muss nur noch kurz die Welt retten“ 
Die Jugendgruppe der TuS-Zwiebelbühne spielt „Superhorst und die Fantastischen 2 1/2“

Die Jugendgruppe der TuS-
Zwiebelbühne präsentiert 
am Zwiebelmarkt das 
Stück „Superhorst und 
die Fantastischen 2 1/2  
im Sitzungssaal C des Rat-
hauses.� gu-foto

Betriebszeiten Zwiebelmarkt

Freitag	 17.00	 bis	 2.00 Uhr	 Ende der Musik	 1.00 Uhr
Samstag	 11.00	 bis	  2.00 Uhr	 Ende der Musik	 1.00 Uhr
Sonntag	 11.00	 bis	 24.00 Uhr	 Ende der Musik	 23.30 Uhr
Montag	 11.00	 bis	 24.00 Uhr	 Ende der Musik	 23.00 Uhr

Der Getränkeausschank muss 30 Minuten vor dem Ende der  
Betriebszeit eingestellt werden.

für Kids

für Kids

In jedem Jahr denken sich die Organisatoren ein neues Thema für den Malwettbewerb aus. In diesem Jahr dreht sich alles um die 
Wiese. Auch diesmal sollen alle abgegebenen Bilder am Stand des Obst- und Gartenbauvereins aufgehängt werden. � km-foto
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TSV Non-Stop Griesheim e.V.
Tanzfrüherziehung
Contemporary
Standard
Hip-Hop
Modern
Ballet
Latein
K-Pop
Jazz
www.studio-nonstop.de

Feldsalat | Rotkohl | Grünkohl | Wirsing 

Feldsalat | Rotkohl | Grünkohl | 
Feldsalat | Rotkohl | Grünkohl | 
Feldsalat | Rotkohl | Grünkohl Wirsing 

Wir haben Kürbisse in 

allen Variationen 

Wirsing 

Klaus Feldmann
Wiesenhof, Pferchweg

64347 Griesheim
Telefon: 0 61 55 / 77 81 9
Fax: 06155 / 87 72 22

Feldmann‘s Hofl aden 
Frisches Gemüse, Salate

Zwiebeln, Kartoffeln 
aus eigenem Anbau

Eier und Obst der Saison

Wir wünschen viel Spaß auf dem  

ZWiebelmarkt! 

Garten- landschaftsbau melk Gbr
Rübgrund 17 • 64347 Griesheim

E-Mail: galabau.melk@outlook.de 
Telefon: 0162 / 9 42 11 70

Container mieten, 

      Raum gewinnen!

 

für Privat und Gewerbe        

      Einlagerungshilfe

kurzfristig

Friedrich Friedrich
Darmstädter Spedetions- und Möbeltransportgesellschaft mbH
Wiesenstraße 5     64347 Griesheim     Telefon: 06155 - 83670
     friedrich-umzug.de        sb-lagerhaus.de   

   für Privat und Gewerbe        

                 von „Mitmach“ ... 

... bis Full-Service Umzug

      Raum gewinnen!
      Raum gewinnen!
      Raum gewinnen!

Bis zu 35% Rabatt

* Mögliche Rabatte sind abhängig von Mietdauer und Zahlungsweise und ergeben sich aus den aktuellen Preislisten. Rabattarten sind untereinander nicht kombinierbar.

*

Das gibt‘s zu Trinken:
A wie Apfelwein
Iwwerzwersch, die Kerweborsch vum Do-
nauschwabenhof und vum Zöllerhannes, 
die TuS-Handballer und der Akkordeonver-
ein setzen wieder auf den vor allem in Hes-
sen so beliebten Äppler. Ob pur, süß, oder 
sauer gespritzt, das kühle Getränk erfreut 
sich wieder großer Beliebtheit.  

B wie Bier 
Bier findet man so gut wie an jedem Ge-
tränkestand. Ob zum Frühschoppen, für 
den Durst zwischendurch, als letztes Ge-
tränk vor dem nach Hause gehen oder als 
Wegbier. Der beliebte Gerstensaft darf auf 
keinem Volksfest fehlen. Also auch nicht 
auf dem Zwiebelmarkt.

C wie Champagner  
Die französische Partnerstadt Griesheims, 
Bar-le-Duc, nach der auch ein Platz und die 
Endhaltestelle der Straßenbahn benannt 
sind, wird wieder mit einem Stand im 
Weindorf auf dem Rathausplatz vertreten 
sein. Mit im Gepäck haben sie neben fran-
zösischen Spezialitäten auch Champagner. 
Für alle, die auf dem Zwiebelmarkt das Be-
sondere suchen. 

D wie Dschungelhütchen 
Wer kennt sie nicht? Die fruchtigen 
Dschungelhütchen der TuS-Carnevaller? 
Die gehen oft tablettweise über die Theke. 
Darauf sind die Fastnachter auch dieses 
Mal wieder vorbereitet und bereiten 
schonmal ein paar Liter mehr vor. 

E wie Eierlikör 
Eierlikör wird traditionell aus Eiern, Eigelb, 
Zucker, Milch, Sahne und Vanilleextrakt 
hergestellt. Er wird oft mit Brandy, Rum 
oder anderen Spirituosen aufgepeppt und 
mit frisch geriebener Muskatnuss und/
oder Zimtstangen garniert. Auf dem Zwie-
belmarkt wird er bestimmt auch auf einem 
leckeren Kuchen zu finden sein. 

F wie Federweißer /FluFlu
Hier konnten wir uns nicht entscheiden. 
Sowohl Federweißer als auch Flu-Flu gehö-
ren zum Zwiebelmarkt dazu und keiner 
will darauf verzichten. Federweißer genie-
ßen die Griesheimer am liebsten zum 
Zwiebelkuchen und der Flu-Flu, die eigene 
Schnapskreation des OGV, dessen Rezept 
seit jeher ein großes Geheimnis ist und der 
ausschließlich am Zwiebelmarkt verkauft 
wird, ist seit Jahren ein Verkaufsschlager. 
Den kann man sogar zur vorgerückter Stun-
de noch problemlos aussprechen und be-
stellen. 

G wie Glühwein
 Wer sagt, dass man Glühwein nur in der 
Weihnachtszeit trinken darf? Wenn es für 
Kaltgetränke zu kalt ist, muss was Warmes 
her. Das denken sich auch die Spinning 
Onions, die bei kühleren Temperaturen mit 
Glühwein und Kinderpunsch für die nötige 
Wärme von innen sorgen wollen. 

H wie Honigwein  
 Der Honigwein wurde früher nicht nur auf 
Feiern in großen Mengen getrunken, son-

dern diente als Trank der Götter bei kulti-
schen Handlungen. Auch heute ist er auf 
dem Zwiebelmarkt immer noch präsent 
und wird gerne ausgeschenkt. Und zwar 
am Stand des Imkervereins in der 
Fressgass. 

I wie italienische Weine
Erlesene Rot- und Weißweine aus der Tos-
kana bringt die Delegation aus Griesheims 
Partnerstadt Pontassieve mit. Die Toskana 
liegt in Mittelitalien an der Tyrrhenischen 
Küste und ist die Heimat einiger der be-
deutendsten Weinanbaugebiete der Welt. 
Genau richtig für die Gaumen der Zwiebel-
markt-Feinschmecker.

J wie Jägermeister
 Er besteht aus 56 Kräutern und ist am be-
sten eisgekühlt zu genießen. Ob bei den 
Kerweborsch oder beim Blasmusikverein, 
ein Jägermeister ist für viele Besucher ein 
Muss.  

K wie Kaffee /Kilkenny
 Kaffee und Kuchen gehören am Samstag- 
und Sonntagmittag zum festen Bestandteil 
einiger Vereine. Anschließend kann wieder 
mit einem kühlen Bier, wie zum Beispiel 
einem Kilkenny, weiter gefeiert werden.  

L wie Limonade
Genauso wie das „Zwischenwasser“ ist 
auch mal eine Limonade ein leckeres alko-
holfreies, aber dennoch erfrischendes Ge-
tränk, das von jung und alt gerne getrun-
ken wird. 
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Da ist 
auch etwas 

für Dich dabei

www.tusgriesheim.de

... natürlich 
auch auf dem 
Zwiebelmarkt!

Ein Verein für 

alle...
buchstabiert von 

Kerstin Maes und  

Janina PomesVon A bis Z
M wie Mispelchen
Beim Griesemer Zwiebelmarkt darf auf 
keinen Fall die hessische Spezialität, 
die hauptsächlich in Frankfurter Apfel-
weinlokalen angeboten wird, fehlen. 
Das alkoholische Getränk ist eine Kom-
bination aus dem Apfelbranntwein Cal-
vados und einer eingelegten Frucht, 
der sogenannten Japanischen Wollmis-
pel. Ihre Frucht schmeckt säuerlich-süß 
und das Aroma erinnert ein wenig an 
Äpfel bis hin zum Pfirsich.

N wie Nusslikör
Wer Nüsse mag, wird diesen Likör lie-
ben. Viele Nussliköre eignen sich her-
vorragend, um sie pur auf Eis oder bei 
Zimmertemperatur zu genießen. Nuss
liköre können aber auch eine fantasti-
sche Zutat in verschiedenen Cocktails 
sein, wie zum Beispiel im Espresso 
Martini.

O wie Obstler
Als Verdauungsschnaps nach einem 
„Buchenhof-Burger“ empfiehlt sich vor 
allem der bekannte und beliebte Obst-
ler. Er wird unter anderem beim Obst- 
und Gartenbauverein angeboten, der 
eine große Auswahl an Schnäpsen und 
Likören bietet.

P wie Pfeffi
Leuchtend grün, minzig frisch und ab-
solut kultig: Der Pfeffi. Er ist vor allem 
bei den grünen Kerweborsch vum Zöl-
lerhannes beliebt. „Komm, mach den 

Pfeffi auf, das hält doch sonst keiner 
aus.“ Eine Alternative zum Pfeffi ist die 
klare Berliner Luft. 

Q wie Quikki
Der Obst- und Gartenbauverein hat ei-
nen Schnaps namens „Quikki“ kreiert. 
Beim Quikki handelt es sich um einen 
würzigen Schnaps, hergestellt aus ei-
ner fast vergessenen Obstsorte: Der 
Quitte.  

R wie Radler 
„Radler ist kein Alkohol“. Die Partysän-
ger Rick Arena und DJ Düse empfehlen 
lieber „Johnny, Jim und Jack“, aber wer 
mag, darf auch auf dem Zwiebelmarkt 
gerne zum Radler greifen.    

S wie Seepferdchen
Beim Zwiebelmarkt kann das Seepferd-
chen nicht in Form eines Abzeichens 
errungen werden, wird jedoch als ein 
fruchtiger Maracuja-Likör von den Mit-
gliedern der DLRG ausgeschenkt. 

T wie Tee
Am Zwiebelmarkt kann es schon mal 
sein, dass ein kühler Herbstwind über 
die Fressgass fegt. Wer hier ein warmes 
Getränk zum Aufwärmen braucht, dem 
wird auch gerne ein Tee serviert.   

U wie Ukrainischer Wodka
Der Deutsch-ukrainischer Freundes-
kreis bringt das Beste aus beiden Län-
dern zusammen. Die Menschen und die 

Getränke. Neben Deutschem Bier bie-
ten sie ukrainischer Wodka Nemiroff/
Khortytsa an. Seinen einzigartigen Ge-
schmack erhält der Khortytsa Wodka 
durch seinen natürlichen Bernstein-Fil-
ter-Prozess.

V wie Vodka
Vodka-Lemon oder Vodka mit Orangen-
saft sind beliebte Getränke, die auch 
auf dem Zwiebelmarkt zu finden sind. 
Ein Geheimtip ist jedoch der „Bloody 
Mary“. Er ist als sogenannter Kater-
Cockail nach durchzechten Nächten 
beliebt. Das typische Rezept wird mit 
Vodka, Tomaten- und Zitronensaft ge-
mixt, sowie meistens mit scharfen 
Würzsaucen aufgepeppt. Wer also noch 
ein Getränk für seine Cocktail-Karte 
sucht, ist hiermit gut ausgestattet. 

W wie Wasser
Ganz wichtig ist während der Zwiebel-
markt-Gaudi auch das sogenannte 
„Zwischenwasser“. Die Redaktion emp-
fiehlt hier, nach jedem dritten Getränk 
ein Wasser zu trinken, um am nächsten 
Morgen direkt wieder durchstarten zu 
können.   

Z wie Zwetschgenschnaps
An der Kerb wird aus den Zwetschgen 
ein leckerer Zwetschgenkuchen ge-
macht. Am Zwiebelmarkt wird dann die 
flüssige Variante der Zwetschgen als 
Zwetschgenschnaps auf die Theke ge-
stellt.
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TuS Zwiebelbühne
Sitzungsaal C Rathaus

Heike Dieter
Süßwaren & Küchenartikel

TuS 
Karneval 

SVS

Behinderten WC

Ingo Reichert
Textilien

Dressler
Popcorn

Pilot
Schmuck

WGG

Behinderten
WC

Behinderten
WC

Karusellbetrieb
Bügler

Entenangeln

Festhalle

FDP

DLRG

Imker
Griesheim

Angelsportverein

TuS Griesheim
Abt. Handball

Akkordeon
Orchester

GV Frohsinn

GV
Harmonie

Karussellbetrieb 
Husar 

Kerweborsch
Donauschwaben

Hof

Peter Löw

Mayworm
Freizeitbekleidung

Moppel

Bündnis 90 /
Die Grünen

Friedrich-Ebert-Straße, Hofmannstraße, 
Nord, Schillerstraße Nord (ab 24. September) 
•  �Sperrung der Friedrich-Ebert-Straße Nord und der 

Schillerstraße Nord jeweils zwischen B 26 und 
Heinrichstraße.

•  �In diesem Bereich der Friedrich-Ebert-Straße auf der 
Ostseite absolutes Haltverbot wegen Feuerwehr-
angriffsfläche 

	 – bei Verstößen wird ein Abschleppen veranlasst!

•  �Sperrung der Hofmannstraße zwischen B 26 und 
Darmstädter Straße

Heinrichstraße (ab 24. September)

•  ��Ausweisung der Heinrichstraße als Einbahnstraße in  
östlicher Richtung

Schillerstraße Süd (ab 24. September)

•  ���Ausweisung der Schillerstraße zwischen Bessunger 
Straße und B26 als Sackgasse;  Zufahrt über die 
Bessunger Straße, Ausfahrt in die B 26 nicht möglich.

B 26 (27. September bis 2. Oktober)

•  ���Vollsperrung der B 26 zwischen Schöneweibergasse 
und Wolfsweg von Freitag, 15.30 Uhr bis Dienstag, 
12.00 Uhr.

•  Umleitung des überörtlichen Verkehrs  
	 über den Nordring.

•  �Geschwindigkeitsbeschränkung auf der B 26 vor den 
Absperrungen auf 30 km/h.

Bessungerstr. (27. September bis 2. Oktober)

•  ���Absolutes Halteverbot bis Wolfsweg  
(Umleitungsstrecke).

Verkehrslenkende Maßnahmen am Zwiebelmarkt
von Dienstag, 24. September bis Mittwoch, 2. Oktober 2024

Parkmöglichkeiten

• �Parkplatz Felsenkeller (P+R), circa zehn Geh-
minuten zum Festgelände. Anbindung über die 
Straßenbahn zum Festgelände.

• �Festplatz an der Hegelsberghalle (Sterngasse), 
circa zehn Gehminuten zum Festgelände.

Parkmöglichkeiten für Schwerbehinderte

•	 Parkplatz Rathaus (Wilhelm-Leuschner-Str.)

•	 Parkplatz hinter dem Marktplatz (Hofmannstr.)

•	 Parkplatz hinter der Ladenzeile (Mittelweg)

Freiligrathstraße (27. Sept. bis 2. Okt.)

•  ���Ausweisung der Freiligrathstraße, zwischen B 26 
und Goethestraße, als Einbahnstraße in nördlicher 
Richtung.

Wolfsweg (27. Sept. bis 2. Okt.)

•  ���Ausweisung des Wolfswegs als Einbahnstraße in süd-
licher Richtung.

August-Bebel-Straße, Friedrich-Ebert-
Straße Süd, Schillerstraße Süd
•  ���Ausweisung der August-Bebel-Straße, Friedrich-Ebert-

Straße und Schillerstraße zwischen Bessunger Straße 
und B 26 als Sackgasse.

In der Innenstadt um das Festgelände sind  
keinerlei Parkmöglichkeiten vorhanden!

 1 Rosita Mayworm
Modische Accessoires, Schals und Tücher

 2 Unbesetzt 

 3 Jürgen Blümler „Bei Moppel“
Crepê und Kaffee

 4 Blasmusikverein
Darmstädter Braustübel, Radler, Hefeweizen, 
Longdrinks, Secco, Jägermeister „eiskalt“, Wodka 
„ahoi“, alkoholfreie Getränke, Zwiebelsuppe (vegan) 
mit Croutons und Käse und Nachos mit Käse über-
backen(verschiedene Soßen)

 5 Dart Club 
Schottische und irische Whisky, Guinness Bier, 
Kilkenny Bier, Softdrinks, Coca-Cola, Fanta, Apfel-
schorle und Wasser

 6 Spinning Onions
Kuchen, holländische Poffertjes, Schmalzbrot, Käse-
spieße (versch. Variationen), Wein, Coca-Cola, Fanta, 
Wasser, Kinderpunsch, Glühwein, Tee und Kaffee

 7 GV Frohsinn
Grohe Bier, Rotwein, Weißwein, diverse Schnäpse, 
Fassbrause, Cola, Fanta Fleischkäse, Frikadellen, 
Würstchen, (jeweils im Brötchen) und Schmalzbrote

 8 SV Croatia Griesheim
Paprikawurst, Bratwurst, Cevapcici, Bier, Wein, 
Spirituosen und Softgetränke

 9 Schausteller Husar
Kinderkarussell

10 Peter Löw Backstube
Zwiebelkuchen, Flammkuchen (jeweils klassisch 
und vegetarisch), Brezeln, Zwiebelstangen, Zwiebel-
schnecken, Federweißer, Federroter und Softdrinks

11 Kulturkreis Iwwerzwersch
Förtchen, Kartoffeln mit Lachs, Bier, Wein und Apfelwein

12 Kerweborsch vum Donauschwabenhof
Bier, Apfelwein, diverse alkoholfreie Getränke und 
Schnäpse. Sonntags ab 12 Uhr Kesselgulasch und Brot.

13 Schausteller Husar Süßigkeiten
Süßwaren, Popcorn und Gebrannte Nüsse

14 Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Zwiebelkuchen, Craft Beer und Federweißer

15 Obst- und Gartenbauverein
Marmeladen, Honig, Äpfel, Birnen, Zwiebeln, Schnaps 
und FluFlu

16 SPD Ortsverein
Käse, Wurst, Brezeln, Cocktails, Wein, Bier und Soft-
getränke

17 CDU/Junge Union Griesheim
Rheingauer Wein

18 DLRG Ortsgruppe
DLRG-Burger (Hamburger, Cheeseburger, mit/ohne 
Bacon) Bier, Cola, Fanta, Wasser, Sprite, Apfelsaft-
schorle, Pfläumchen und Sekt mit/ohne Aperol

19 GV Harmonie
Bier, AFG, Rheinhessischer Wein, Sekt, alkoholfreie 
Getränke, Gereeschde, Schpägg und Aaijer

20 Imkerverein Griesheim
Griesheimer Kochkäse mit Musik und Brot, 
Wildschweinbratwurst mit Brötchen (aus 
Griesheimer Revier), Pommes, Kuchen und 
Kaffee, Honig, Helles vom Fass und Honigwein

21 Kerweborsch vum Zöllerhannes
Fein gebutterte, gekochte Maiskolben, Bierschirm, 
Apfelwein und Cocktail-Schnapsbar

22 Freundeskreis Buchenhof
Diverse alkoholische und alkoholfreie Getränke, 
Buchenhofburger und Curly Fries

23 Angelsportverein Griesheim
Backfisch, Fischbrötchen, diverse alkoholische und 
alkoholfreie Getränke

24 SC Viktoria Griesheim
Steak, Brat- und Paprikawurst, Pommes Frites, Bier, 
Wein, Spirituosen und Softgetränke

25 TuS Fußballabteilung
Wein, Sekt und Wasser 

26 TuS Handballabteilung
Bier, Radler, Apfelwein, Longdrinks, diverse Shots, 
alkoholfreie Getränke und Pommes

27 GV Sängerbund –Germania 1881
Sahnewaffeln und Zwiebelwaffeln mit Speck

28 SV St. Stephan Griesheim
Hot Dogs, Kesselgulasch (samstags), Haxen (sonntags) 
und eventuell Kaffee und Kuchen

29 TuS Carnevalabteilung
Bier, Softdrinks, Longdrinks und Cocktails

30 Akkordeon-Orchester Griesheim
Handkäseburger, Apfelwein, Mispelchen, Apfelsaft-
schorle und Wasser

31 Heike Dieter
Stand 1: Backzubehör; Stand 2: Kräuterbonbons 
und Fruchtgummis

32 Bunson Dressler
Popcorn und Schaumküsse

33 Ingo Reichert Textilien
Bedruckte T-Shirts, Blechschilder, modische Accessoires 
und Bekleidung, Ledergürtel und Sonnenbrillen

34 Herr Pilot
Schmuck, Modeschmuck und Edelstahlschmuck

35 Unbesetzt 

36 Wählergemeinschaft Griesheim
Pizza vom Steinofen, veget. Kürbissuppe, Kochkäse 
mit Musik und Brot, Durstlöscher, Mineralwasser, 
Cola, Fanta, Grohe Bier, Italienischer Rotweine, 
Deutscher Weißwein, Äppler, Longdrinks, WGG Sauer, 
Aperol Sprizz, Cuba Libre und Gin Tonic

37 Deutsch-Ukrainischer Freundeskreis e.V.
Braustübl, Helles und Pils vom Fass, Braustübl Hefe-
weizen, auch alkoholfrei, Weißwein, Weißweinschorle, 
ukrainischer Wodka, Apfelsaft, Apfelsaftschorle, Cola, 
Sinalco-Limo, Mineralwasser, Brezeln und Gebäck

38 Griechische Gemeinde
Griechische Grillspezialitäten (Souvlaki), Tzaziki, 
Krautsalat, Cola, Fanta und Bier

39 Delegation aus Pontassieve/ Verein Pro Loco
Italienische Bratwurst (Salsiccia oder Finocchiona ) 
im Brötchen mit/ohne Bruschetta, Brötchen (Veget.), 
Aufschnitt, Cantuccini mit Vin Santo (süßes Gebäck) 
und Erlesene Weine aus der Toskana Weiß-/Rotwein

40 Partnerstadt Bar-Le-Duc
Spezialitäten aus Frankreich, Rotwein, Weißwein, 
Champagner und franz. Wurst- und Käsespezialitäten

41 Winzerverein Gyönk
Langos, Sandwich mit Salami und Käse, Wein, Schnaps, 
Cola, Fanta, Wasser, Bier

42 FDP Griesheim
Crêpe Stand

43 Wilfried Gruppe
Kinderkarussell

44 Ernst Nungesser
Entenangeln

Am Zwiebelmarkt fährt samstags und sonntags 
auch wieder die Dampfstraßenbahn Feuriger Elias 
auf der historischen Strecke zwischen dem Darm-
städter Kongresszentrum Darmstadtium und der 
Wagenhalle in Griesheim. Ab Darmstadtium fährt 
die Bahn um 11.30, 13.15, 15.00 und 16.45 Uhr. 
Ab Griesheim Wagenhalle ist Abfahrt um 12.45, 
14.30, 16.15 und 17.45 Uhr. Der Fahrpreis für Er-
wachsene beträgt für die einfache Fahrt sechs Euro 
und für Kinder von vier bis 14 Jahren drei Euro. 
Familien (zwei Erwachsene mit bis zu drei Kindern) 
zahlen zwölf Euro. Fahrkarten gibt es direkt beim 
Schaffner. Wegen des leichten Rußflugs und der 
zum Teil offenen Anhänger empfiehlt es sich, bei 
der Fahrt wetterfeste und unempfindliche Kleidung 
zu tragen.� km-foto

ZWIEBEL
MARKT 
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Die Marktstände  – Wen finde ich wo?

Der Feurige Elias
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Wiesenstr. 11 · 64347 Griesheim · Telefon: 06155 63205 
www.shk-schweitzer.de · info@shk-schweitzer.de

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
und gute Unterhaltung auf dem 
Griesheimer Zwiebelmarkt.

Rübgrund 11 · 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 23 62 · Fax 24 34

www.schoenig-domes.de

Gantner · Lanfermann Partnerschaft mbB 
Wiesenstraße 9 · 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 898 1200 · Fax 0 61 55 / 898 1220

info@gantner-lanfermann.de
www.gantner-lanfermann.de

• Steuerberatung 
• Wirtschaftsprüfung
• Internationales Steuerrecht
• Rechnungswesen
• Gestaltungsberatung
• Betriebswirtschaftliche Beratung
• Beratung für das Gesundheitswesen
• Erben und Schenken
• Stiftungen
• u.v.m

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle 
Betreuung mit einem ganzheitlichen 
Leistungs- und Beratungsspektrum.

VIEL FREUDE UND NETTE BEGEGNUNGEN AUF DEM ZWIEBELMARKT.

Feldstr. 16 · Griesheim 
Telefon 06155 830 280 
Mail: info@fahrradland-griesheim.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 · Sa 10-16 Uhr

Räumungsverkauf 
wegen Umbau 
ab sofort Rabatte auf alle Fahrzeuge!

www.plegge-medien.de/magazine

Der Nachmittag am Zwiebel-
markt-Sonntag gehört seit 
vielen Jahren Griesheims 
Sportjugend. In der 
Wagenhalle werden 
bei der Jugendsport-
lerehrung die erfolg-
reichen Nachwuchs-
athleten von Bürger-
meister Geza Kreb-
Wetzl für ihre Titel 
und Medaillen geehrt. 
Bis hoch auf inter-
nationale Ebene ver-
treten die jungen Sportler 
ihre Vereine und die Stadt 
Griesheim und erzielen dabei 
jedes Jahr beachtliche Erfolge.  
Dabei wird auch immer 

Hier werden die Jugendsportler geehrt  
Jugendsportlerehrung am Sonntag, dem 29. September, um 15 Uhr, in der Wagenhalle 

wieder die Vielfalt des Gries-
heimer Sports sichtbar. 

Ob Ball-, Kampf- oder 
Ausdauersportarten, 

Tanzen, Kegeln oder 

Die TuS-Rope-Skip- 
perinnen Sophia 
Lewinska (li.) 
und Lina Kümpel 
erreichten beim 
Hessischen Nach-
wuchswettkampf 

Platz 1 und 2 und 
wurden bei der 

Jugendsportlerehrung 
im vergangenen Jahr von 

Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl geehrt.� tess-foto

Jürgen Rückert, Esther Oelke 
und Lothar Baier freuen sich, 
in diesem Jahr zum zweiten 
Mal bei „Griesheim singt 
im Rudel“ auf der Bühne zu 
stehen und die Wagenhalle 
einzuheizen. � privat-foto

Zum 125. Jubiläum ver-
anstaltet der TuS am Zwiebel-
markt-Sonntag eine zweite 
Auflage von „Griesheim singt 
im Rudel“. Alle die Spaß am 
Singen in geselliger Runde 
haben, sind ab 18.30 Uhr 
zum Rudelsingen in die 
Wagenhalle eingeladen. 
Entstanden ist das Rudel-
singen 2019 mit einer 
Idee des Sankt Marien-
Treffs, ein eigenes Event 
auf die Beine zu stellen. 
Da einige Mitglieder 
bereits zuvor im Rudel 
gesungen hatten und es 
in der Gemeinde Musiker 
gibt, die das Vorhaben 
tatkräftig unterstützen 
können, entschied man sich 
für eine eigene Version des 
gemeinsamen Singens. Dabei 
müssen keine Liedtexte aus-
wendig gelernt werden, da 

Rudelsingen am Zwiebelmarktsonntag
Gemeinsam bekannte Lieder singen – Songtexte auf Leinwand – ab 18.30 Uhr in der Wagenhalle

die Worte für alle sichtbar auf 
einer großen Leinwand ein-
geblendet werden – wie beim 
Karaoke, nur das hier alle ge-
meinsam singen. Das Musik-
trio mit Lothar Baier, Esther 
Oelke und Jürgen Rückert 
unterstützt beim Singen 
von den verschiedenen 
bekannten Liedern. „Wir 
laden euch alle ein, am 
Sonntag den Griesheimer 
Zwiebelmarkt zu be-
suchen und mit uns ge-
meinsam zu singen“, 
so die drei begeisterten 
Sänger. � jp

Musik, Tanz und Sport. Nach 
dem offiziellen Empfang und 
der Bewirtung der Grenz-
gänger in der Wagenhalle, der 
mit Livemusik der Big-Band 
der Gerhart-Hauptmann-
Schule musikalisch be-
gleitet wird, startet um 
14.30 Uhr das bunte 
Bühnenprogramm mit 
kreativen, sportlichen 
und musikalischen 
Beiträgen. 
Bis 17 Uhr 
präsentieren sich 
die verschiedene 
Abteilungen des 
TuS auf der Bühne. 
Es wird geturnt und 
getanzt. Ergänzt wird 
das Programm unter 
anderem von dem Schul-
chor der Schillerschule und 
dem deutsch-französischen 
Chor, Gesangs-, Tanz- 
und Sportvorführungen 
die keine Langeweile auf-
kommen lassen.  Die Akteure 

Sportlicher und musikalischer Samstag  
Auftritte von Musik- und Sportgruppen – Abendprogramm mit Livemusik von „Mission Possible“ 

fünf Musiker von „Mission 
Possible“ präsentieren 

mit ihrer Show eine 
Auswahl feinster 

Rock- und Pop-
musik aus den ver-
gangenen vier Jahr-
zehnten. Mit viel 
Liebe zum Detail, 
großer Spielfreude, 
überwältigendem 

Livesound und 
starker Bühnenper-

formance versteht es 
die Band, den Herzschlag 

ihres Partyrepertoires auf 
den Puls ihres Publikums zu 
übertragen. Als besonderen 
Gast bringen die Männer 
Indah Larasati mit nach 
Griesheim, die die Show mit 
den Hits von Tina Turner 
über Melissa Etheridge und 
Heart bis zu Mothers Finest 
bereichern wird und so auch 
die Fans der weiblichen 
Rockmusik voll auf ihre 
Kosten kommen. � km

Neben vielen anderen Musik- 
und Sportgruppen wird auch 
die TuS-Turngruppe von 
Übungsleiterin Alexandra 
Harrop in der Wagenhalle 
auftreten. � km-foto

Livemusik am Samstag-
abend mit „Mission Possible“. 
� privat-foto

Programm Wagenhalle

freuen sich über ein großes 
Publikum, wenn sie ihre Auf-
tritte, die sie viele Wochen 
und Monate geprobt haben, 
auf der Wagenhallenbühne 
vorführen.

Ab 20 Uhr übernimmt die 
Band „Mission Possible“ die 
Bühne und wird ihr Publikum 
mit „Finest Rock Classic“ 
verwöhnen. Es darf aus-
giebig getanzt werden. Die 

Turnen, in Griesheim ist das 
sportliche Angebot groß.
Folgende sportlich er-
rungenen Titel werden von 
der Stadt Griesheim bei den 
Ehrungen ausgezeichnet: 
die Plätze eins bis drei bei 
Welt- und Europameister-
schaften, Deutschen und 
Landesmeisterschaften sowie 
der erste Platz bei Bezirks- 
und Kreismeisterschaften. 
Die Ehrung der Jugendlichen 
erfolgt am Zwiebelmarkt-
Sonntag, dem 29. September, 
ab 15 Uhr, in der Wagen-
halle. Gäste sind herzlich 
willkommen. � km
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Peter Friedmann e.K.
Malerbetrieb seit 1870

Ralf Bissbort Malermeister • Ottostraße 2a • 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 82 33 40 • www.friedmann-ek.de

 Innenrenovierung • Fassadensanierung
Exklusive Spachteltechniken

Malerarbeiten & Gestaltungen

Treffpunkt:  09.00 Uhr,  Südring / Zufahrt Grillhütte Süd
                        

Neues beim entspannten Spaziergang durch Griesheim kennen lernen.

Wissenswertes zu aktuellen und geplanten städtischen Projekten von 
Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl erfahren.

Mit anderen beim gemeinsamen Abschluss-Mittagessen ins Gespräch kommen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Samstag, 28. September 2024
ZwiebelmarktZwiebelmarktam am 

Gemarkungsrundgang Gemarkungsrundgang 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Stark für die Menschen,
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de

Wir bieten Räumlichkeiten für jeden Anlass:
 ∞ Nebenraum mit 20 bis 30 Sitzplätzen
 ∞ Kaminzimmer mit 40 bis 60 Sitzplätzen
 ∞ Große Freiterrasse für die warmen Tage

Auf Wunsch mit kompletten Menüs sowie Bu� ets oder Paella.

Die Gaststätte verfügt über barrierefreie Einrichtungen (Aufzug / WC).

Casa Algarve
Mediterrane Spezialitäten und deutsche Küche

Die Gaststätte verfügt über barrierefreie Einrichtungen (Aufzug / WC).

Casa Algarve
Mediterrane Spezialitäten und deutsche Küche

Vereinsgaststätte St. Stephan  | Südring 3 | 64347 Griesheim | Tel. 0 61 55 / 32 62
Ö� nungszeiten: Di. bis Fr.   16.30 bis 24 Uhr | Sa.  11 bis 24 Uhr | So.  11 bis 22 Uhr | Mo.  Ruhetag

SERVICEKRÄFTE GESUCHT! 

Das letzte September-
wochenende ist in Gries-
heim für den Zwiebelmarkt 
reserviert. Aber nur dann, 
wann auch der Montag noch 
im September liegt. Wenn 
nicht, wird ein Wochen-
ende früher gefeiert. Einige 
Griesheimer, allen voran die 
vielen Ehrenamtlichen, die 
in den Zelten der Vereine 
dafür sorgen, dass niemand 
hungrig oder durstig nach 
Hause gehen muss, nehmen 
sich Urlaub, um das beliebte 
Fest ausgiebig genießen zu 
können. Von Freitagabend 
bis Montagabend wird das 
Leben auf den Zwiebelmarkt 
verlegt. Der Kühlschrank 
zu Hause ist leer, weil man 
sowieso nur zum Schlafen 
nach Hause kommt. Wenn 
überhaupt. 
Am Zwiebelmarkt trifft man 
alle und jeden. Diejenigen, 
die man immer trifft, die-
jenigen, die immer am 
arbeiten sind, diejenigen, 
die extra zum Zwiebel-
markt zurück in die Heimat 
gekommen sind und die-
jenigen, die immer ab-
streiten jeden Tag da zu sein 
und es dennoch sind. 
Für all diese Menschen ist es 
vermutlich nicht notwendig 
gängige Griesemer Sätze ins 
hochdeutsche zu übersetzen, 
aber für alle Neu-Gries-
heimer und Gäste, seien hier 
einige davon aufgelistet. 

„E Tertsche mache“ 
Einen draufmachen 

Wer am Zwiebelmarkt 
durstig ist und „eb Brand 
wie e Zijelhitt“ hat, der sucht 
sich am Besten direkt einen 
Getränkestand, von denen 

es jede Menge gibt, und be-
stellt sich sein Lieblings-
getränk. Vermutlich wird 
es bei nicht nur bei einem 
Getränk bleiben. Da könnte 
Dich die nette Bardame 
fragen: „Waaschde foord 
schun e mal doo?“ (Warst 
Du vorhin schon einmal 
da?). Ja, das warst Du. Sollte 
Dein ausgesuchtes Getränk 
nicht Wasser oder Cola sein, 
sondern, Bier, Wein oder 
Schnaps, könnte es sein, 
dass man Dir den steigenden 
Alkoholpegel nach und 
nach ansieht. Man könnte 
folgendes über Dich sagen: 
„Der hott Schdaab“. Das be-
deutet: Der ist angetrunken. 
Sollte sich die Trunkenheit 
über den Abend steigern, 
gibt es für Deinen Zustand 
im Griesemerischen auch 
einige Steigerungsformen: 
„Gaar wie en Gwellde“ 
(ziemlich stark betrunken) 
und „Schdäcke-schdeif-
gesoffe“ (sehr betrunken). 
  Ob Du es willst oder nicht, 
irgendwann ist der Moment 
gekommen, wo es sinnvoller 
ist, den Heimweg anzu-
treten. Möglicherweise führt 
Dein Zustand jedoch dazu, 
dass Du ein wenig umher 
irrst und der Weg nach 
Hause nicht so einfach zu 
finden ist. Dann würde man 
folgendes über Dich sagen: 
„Der hot die Wäägschdeier 
net aobgäwe.“ Das bedeutet, 
dass Du die Orientierung 
verloren hast. Wenn Du zu 
Hause angekommen bist, 
geht es ohne weitere Um-
wege ins Bett, um für den 
nächsten Zwiebelmarkttag fit 
zu sein. Dafür ist einiges an 
Schlaf nötig. Vielleicht hast 
Du auch so lange geschlafen, 

dass man das im Griesemer 
Dialekt als „Geschloofe 
bis de Watz kreischt“ be-
schreiben würde. Und Deine 
Freunde, die schon auf Dich 
warten werden wissen: „Er 
laid noch im Näschd.“ Doch 
das wird man Dir nicht übel 
nehmen. Oder wie man 
in Griesem sagt: „Nix fer 
uunguud.“ 

„Däss ess de  
Allerschennschd“

Viele, die heute nicht mehr in 
Griesheim wohnen, kommen 
zum Zwiebelmarkt gerne 
zurück in die Heimat, be-
suchen Freunde und Familie 
und genießen die Zeit in 
der Fressgass, in den Zelten 
und der Wagenhalle. Dabei 
kommt es nicht selten vor, 
dass man ehemalige Freunde 
und Kollegen trifft. Je nach-
dem wie lange das letzte 
Treffen her ist, könnte man 
sich fragen: „Ess s’es orrer 
ess s’es nett? Und schließ-
lich erkennt man: „Der ess 
vun doo“. Man unterhält 
sich, berichtet, was man die 
vergangenen Jahre gemacht 
hat, wo man heute wohnt 
oder was man arbeitet.  Der 
eine oder andere, der in 
jungen Jahren vielleicht 
eher der Klassenclown war 
oder gerne auf der faulen 
Haut gelegen hat, ist heute 
möglicherweise sehr erfolg-
reich. Hier kann man auf 
Griesemerisch zum Beispiel 
sagen: „Der hot’s zu Äbbes 
begroochd.“ Der hat es zu 
was gebracht. Manch einer 
übertreibt es beim erzählen 
vielleicht auch ein bisschen. 
Der „macht de Aff“. Er gibt 
groß an. Aber egal wie, ein 

Treffen auf dem Zwiebel-
markt ist immer schön und 
bringt Erinnerungen zurück. 

„Ess geht wie loddsche“  
Es geht wie geschmiert

Was wäre der Zwiebelmarkt 
nur ohne die vielen fleißigen 
und ehrenamtlichen Helfer? 
„Schdellderfeer“, es gäbe 
nichts zu Trinken, nichts 
zu Essen. Es gäbe keinen 
Zwiebelmarkt. Und das wäre 
wirklich schade. Einige Un-
ermüdliche sind zu jeder Zeit 
an jedem Ort und arbeiten 
bis zur Erschöpfung: „Die 
renne sich de Herzbennel 
aob.“ Wenn man sie fragt, 
ob sie nicht mal eine Pause 
machen wollen, wird man 
vermutlich als Antwort be-
kommen: „Ich hon joo 
alsfort zu duu.“ Derjenige 
halt also sehr viel Arbeit. Er 
rennt von der einen Zelt-
seite in die andere, bringt 
Getränke, räumt ab und ver-
kauft. Er rennt „enniwwer 
unn erriwwer“. 
  So lange bis alles aus-
verkauft ist. Das kommt 
möglicherweise so plötz-
lich, dass man sagt: „Wupp, 
de Groom war fort.“ Doch 
hoffentlich nicht zu früh. Die 
Grieseheimer wollen doch 
bis Montagabend feiern. 
Unfassbar, wenn schon am 
Samstag nichts mehr da 
wäre. „Ess dud mer laad“, 
aber dazu darf es nicht 
kommen. Ausverkauft am 
zweiten Tag. Das würde 
nicht nur in der Zeitung, im 
Protokoll an Fasching oder 
in de Kerweredd zur Sprache 
kommen, ganz Griesheim 
würde darüber reden. „Es 
kimmt offs Trapez.“� km

„Griesemer Gebabbel ess kao Kunscht“
Geschichten, wie sie am Zwiebelmarkt passieren könnten, und die Griesemer Aussprache dazu

Überall auf dem Zwiebelmarkt wird sich getroffen, zusammengesessen und sich über alles Mögliche unterhalten. Die einen in 
tiefstem Griesheimer Dialekt, die anderen hochdeutsch oder einem Dialekt eines anderen Bundeslands. Für alle, die sich bei den 
einen oder anderen Griesheimer Sprüchen nicht ganz sicher sind, was sie bedeuten, hier eine kleine Erklärung mit passenden 
Szenarien. Natürlich gibt es noch viele andere Ausdrucksweisen, die hier nicht genannt aber dennoch weit verbreitet sind. �km-foto

Griesemer Mundartstammtisch  
Jeden ersten Dienstag im Monat gemeinsam schwätze

An jedem ersten Dienstag im Monat trifft man sich im Museum zum 
Mundartstammtisch. Unter der Leitung von Hubert Beck lernen die Teil-
nehmenden die richtige Aussprache der Wörter, Redewendungen und 
Sätze kennen. Es wird geschwätzt, gelacht und immer ein bisschen 
mehr dazugelernt. „Sieschde: Griesemerisch ess gar net so schwer!“ 
Erwin Erb fasste die Griesheimer Mundart in einem Buch zusammen, das 
auch beim Mundartstammtisch gerne hinzugezogen wird. „Ein Quer-
schnitt der ‚Griesemer Moddersprooch‘ und ihrer eigentümlichen 
‚Ortgrammatik‘, ‚die wo‘ nicht nur treffsichere Begriffe und Be-
zeichnungen hervorbrachte, sondern auch zungenbrecherische An-
leihen im Französischen nahm.“ Wer also wissen möchte, was eine 
„Aabeemick“, ein „Faorem“, ein „Schbitzklicker“, ein Zwoggel oder 
ein „Itzeblitz“ ist, der ist beim Mundartstammtisch genau richtig 
und wird sicher schon bald perfekt Griesemerisch babbele. Und wer 
schon Griesemerisch schwätzt, findet hier Gleichgesinnte.� km

Wer gerne Griesemerisch 

schwätzt oder es lernen 

möchte, ist beim Mundart-

stammtisch im Museum 

goldrichtig. � ga-archiv-foto

Tipp
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Schneiderei Erika Heß
Änderungen &  

Neuanfertigungen
Pfungstädter Straße 62

64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 28 55 
Mobil 01 77 / 832 88 73

Termine nach 
Vereinbarung

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Neue Öffnungszeiten 

ab Oktober: Mi.-Fr. 10-18 

Uhr, Sa. 10-14 Uhr, Mo. & Di. 

Ruhetag

Bademode, Wäsche und Dessous 
für Darmstadt und die Region.

www.glumann.net
Wittichstraße 4

64295 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 4 92 95 01

Von früh bis ...

... Dinner

Das Ernährungskonzept für die glückliche Katze | www.moonlight-dinner.com | Folge uns: MoonlightDinner

Willkommen beim 
Griesheimer Kulturverein!
Kultur ist das Salz in der Speise des Lebens. 

Gesellschaftsspiele
Spieletreffen 

Rollenspiel (Pen & Paper) | Events

Literatur 
Lesungen | Projekte

Malerei
Malkurse für Groß und Klein 

Ausstellungen

Musik
Konzerte | Chor 

Tanz 
Squaredance | Orientalischer Tanz

Workshops und mehr ...
www.griesheimerkulturverein.de

Spiel und Sport seit 125 
Jahren. Der TuS Griesheim be-
findet sich mitten in seinem 
Jubiläumsjahr. Hierfür hatten 
sich die verschiedenen Ab-
teilungen des größten Gries-
heimer Sportvereins einiges 
einfallen lassen. Landesweite 
Veranstaltungen wurden in 
Griesheim ausgerichtet, be-
sondere Aktionen geplant und 
es wurde und wird gemeinsam 
gefeiert. Und das immer offen 
für alle. So soll es auch am 
Zwiebelmarkt sein, wenn der 
TuS in die Wagenhalle sowie 
in seine Zelte und Stände auf 
dem Marktgelände einlädt.

Der Start in ein buntes 125. 
Jubiläumsjahr 

Mit einer Familien-Skifrei-
zeit in Valloire wurde das 
Jubiläumsjahr eingeläutet. Die 
Fitness- und Freizeitsport- 
und die Tennisabteilungen 
haben zum Schnuppertag 
eingeladen, die TuS-Bälle, die 
Fastnachtsveranstaltungen der 
Handballer, der Straßenlauf 
der Leichtathleten, der Short-
Track der Triathleten, der Rad-
marathon, die Kinderleicht-
athletik-Liga und die Auf-
führungen der Zwiebelbühne 
standen unter dem Stern 
des Jubiläums. Es wurde ge-
meinsam „Fit in den Frühling“ 
gestartet, die TuS-Tischtennis-
abteilung hat nicht nur die 
Stadtmeisterschaft, sondern 
auch die Kreismeisterschaft 
der Jugend ausgerichtet. Die 
Turnabteilung veranstaltete 

Flashmobs im Stadtgebiet. Die 
Judokas und Handballer hatten 
zu Turnieren eingeladen, beim 
Tag des Mädchenfußballs 
wurden viele Tore geschossen, 
Gäste aus Bar-le-Duc kamen 
zum deutsch-französischen 
Turnier und im Juni stand 
das große Spielfest und die 
Jubiläumsparty auf dem 
Programm. Der TuS-Sport-
platz in der Jahnstraße ver-
sank erst im Regen, bis zum 
offiziellen Startschuss die 
Sonne alles wieder trocknete 
und die Griesheimer das Spiel-
fest zu einem vollen Erfolg mit 
unzählbar vielen Teilnehmern 
werden ließen. Bewegt und 
Kunterbunt veranstaltete eine 
bunte Spieleolympiade mit 
einem abschließenden Eis für 
die jüngsten Bürger der Stadt. 
In den Sommerferien konnte 
man beim Geocaching der 
E-Sportgruppe auf moderne 
Schatzsuche gehen und beim 
Kerbumzug im August stellte 
der TuS die größte Gruppe.   

So geht es im großen 
Jubiläumsjahr weiter 

Doch mit all diesen Ver-
anstaltungen ist das Jubiläums-
jahr noch lange nicht zu 
Ende. Am Dienstag vor dem 
Zwiebelmarkt wird bei einer 
akademischen Feier hoch 
offizielle das Jubiläum be-
gangen. Doch was nach einer 
langweiligen Veranstaltung 
klingt, wird entstaubt und ganz 
neu gestaltet. Man darf sich 
überraschen lassen. Drei Tage 

später wird der Zwiebelmarkt 
eröffnet, bei dem der TuS nicht 
nur mit Zelten und Ständen 
der Carnevaller, der Hand-
baller und der Fußballer sowie 
Aufführungen der Theater-
jugend vertreten ist, sondern 
als Festhallenbetreiber der 
Wagenhalle ein dreitägiges 
Bühnenprogramm mit Musik, 
Sport und Unterhaltung auf die 
Beine gestellt hat. 
Wenn in der Innenstadt die 
Zwiebelmarktzelte wieder ab-
gebaut sind, wird es im TuS 
nicht leise. Im Hallenbad laden 
die Schwimmer zum Zwiebel-
pokal ein, ein Jubiläums-Tanz-
turnier, ein Discofox-Marathon 
und weitere Aufführungen der 
Zwiebelbühne lassen keine 
Langeweile aufkommen. Am 
Tag der Herzgesundheit wird 
informiert und beim Brett-
chenturnier des Tischtennis-
abteilung gezeigt, wie kreativ 
die Sportler sind. Mitmachen 
ausdrücklich erwünscht. Und 
dann sind wir schon fast am 
Ende des Jubiläumsjahres 
angekommen. Und das soll 
so besonders enden wie es 
angefangen hat. Die Turn-
abteilung krönt ihr eigenes 
125-jähriges Bestehen mit 
einer Jubiläumsgala und am 
allerletzten Tag des Jahres 
werden noch einmal die Lauf-
schuhe angezogen, denn da 
lädt die Leichtathletik-Ab-
teilung zum Silvesterlauf ein. 
Dann beginnt das neue Jahr, 
das zwar kein Jubiläumsjahr 
mehr ist, aber ganz sich nicht 
weniger spannend wird.

Der TuS – 125 Jahre und 
modern wie eh und je 

Ein Verein, der sich in den 
125 Jahren oft verändert und 
dabei aktuelle Trends auf-
gegriffen und umgesetzt hat. 
Ein Verein, der trotz ständiger 
Veränderungen nie die 
Tradition und das Beständige 
aus den Augen verlor. Im TuS 
Griesheim geht es bunt zu. 
Leistungssportler trainieren 
unter fachkundiger An-
leitung und messen sich zum 
Teil bundesweit und inter-
national. Sie feiern Erfolge, 
holen Meisterschaften und 
sammeln Medaillen. Für den 
Breiten- und Freizeitsport 
gibt es unzählige Gruppen 
in vielen Sportarten, mit und 
ohne Ball, mit Schläger, im 
Wasser, auf dem Rasen, auf 
Matten und Bühnen. Sport 
für die Gesundheit, die Ko-
ordination und die eigene 
Fitness. 
Integration wird beim TuS 
groß geschrieben, und das 
nicht dadurch, dass spezielle 
Gruppen für Menschen mit 
Einschränkungen gebildet 
werden, sondern dass diese 
Menschen wie alle anderen 
Teil der Gruppen sind und ge-
meinsam Sport treiben. Nicht 
nur der Sport ist im TuS be-
heimatet, auch die Kultur ge-
hört seit vielen Jahren dazu. 
So wird unter dem Dach des 
Vereins Theater gespielt und 
die Fastnachtstradition ge-
pflegt. Kurzum: Ein Verein für 
alle!� km

Ein Jubiläumsjahr voller Höhepunkte  
TuS ist Festhallenbetreiber der Wagenhalle – Ein kleiner Rück- und Ausblick auf das Jahr 2024

Flashmob Turnabteilung: 
Bocksprünge auf der Georg-
Schüler-Anlage.� km-foto

Bei der Spieleolympiade von 
Bewegt und Kunterbunt konnte 
getobt werden. � tus-foto

Die TuS-Bälle unter dem Motto „Es war einmal“. Unser Foto zeigt 
den Showtanz der Damengarde.� ga-foto

Start in das Jubiläumsjahr. Die Familien-Skifreizeit nach Valloire 
war wir immer ein voller Erfolg.. � tus-foto

Beim Kerbumzug stellte der TuS 
die größte Gruppe.� zöller-foto

Das TuS-Präsidium (v.l.) mit Präsident Ralf-Rainer Klatt, Vize-Präsident Stefan Keil und Marlis 
Becker sowie der Gesamtjugendleiterin Melanie Singler.� km-foto

Saisoneröffnung der Tennisabteilung im Jubiläumsjahr.� tus-foto 

Geocaching in den Sommer-
ferien. E-Sportgruppe lud zur 
Schatzsuche ein.� tus-foto

Tag des Mädchenfußballs im 
TuS-Stadion in der Jahnstraße. 
� tus-foto

Sport- und Spielfest zum 
Jubiläum. Budo-Abteilung lädt 
zum Mitmachen ein. � jp-foto

Sport- und Spielfest zum 
Jubiläum. Entenangeln im 
Sonnenschein. � jp-foto

Vatertags-Knall vor de Hall. 
Handballer feierten mit vielen 
Gästen. � jp-foto

97 Kilometer Gravel-Tour 
durch die Wiesen und Wälder 
zum Jubiläum.� tus-foto
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Wir wünschen allen
Besuchern viel Freude

auf dem Zwiebelmarkt
Besuchen Sie uns gerne in unserem 

Café mit SonnenterrasseBeratung zu unserem Pflege- &

Betreuungsangebot unter:

Hausgemachte Kuchen, Torten, Kaffee-Spezialitäten uvm.

Wir sind gerne für Sie da.

• Spargel
• Erdbeeren
• Himbeeren 
• Speisezwiebeln
• Buschbohnen
• Stangenbohnen
• Gurken
• Salate
• Kohlgemüse
• Speise- u. 
 Zierkürbisse
• Zuckermais
• Edamame

Frisch und delikat 
aus Südhessen!

PARTNER von Handel und Landwirtschaft 
 für regionales Obst und Gemüse

Raiff eisenstr. 2 • 64347 Griesheim
Tel. 0 6155 / 83 98 - 0 • Fax 0 6155 / 83 98 - 22
ogz@ogz.de • www.ogz.de

Seit über 50 Jahren
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SELGROS Griesheim
Zusestraße 2 · 64347 Griesheim
Tel.: 06155 6003-0 · Fax: 06155 6003-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa.  7 – 20 Uhr

&
       HIER KAUFEN 
PROFIS         GENIESSER

Für Gewerbetreibende, Freiberufler und Selbstständige
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GENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSERGENIESSER

DU BIST NOCH KEIN KUNDE?
Jetzt einfach scannen, registrieren und in Deinem Markt 
Deine Kundenkarte erhalten.

GUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDEGUTE SNACKS FÜR GUTE FREUNDE

Weitere Informationen unter: www.corwex.de | Teile Deinen persönlichen Corwex-Moment und bewerbe Dich für ein exklusives Hunde-Verpackungs-Shooting:  #corwex

Folge uns auf Instagram!� �

@ Griesheimer Anzeiger

Zum Zwiebelmarkt präsen
tiert der Kulturkreis Iwwer
zwersch wieder wie gewohnt 
Livemusik aus der Region. 
Am Freitag, ab 19 Uhr, startet 
die Band Shining Rocket aus 
Bar-le-Duc in den Zwiebel-
markt-Freitag. Ab 21 Uhr 
folgt dann die Band Scott 
Weis. 
Der Samstag beginnt mit 
einer reichhaltigen Ver-
pflegung durch den Aus-
länderbeirat, der ver-
schiedene Köstlichkeiten an 
seinem Stand anbietet. Bis 
18 Uhr können hier Speisen 
aus den verschiedensten 
Ländern gekostet werden. Ab 

20 Uhr startet die Livemusik 
mit Markuz Walach, gefolgt 
von Luke und seiner Band, 
die bis zum Ende Vollgas 
geben werden. 
Der Zwiebelmarkt-Sonntag 
startet dann ab 12 Uhr wieder 
kulinarisch mit dem Essens-
stand des Ausländerbei-
rats. Ab 15 Uhr begeistert 
Mister Kunterbunt das 
Kinderpublikum mit immer 
neuen Kunststücken und 
Gags. Er zaubert, und singt 
mit seinen jungen Gästen 
und modelliert Ballontiere. 
Zum Abend hin versorgt 
die Band El Grupo Nicefield 
die Besucher wieder mit 

Musik zum mitsingen. 
Am Montagabend, ab 18 Uhr, 
ist dann für das Griesheimer 
Iwwerzwersch-Publikum der 
heimliche Höhepunkt: Bei 
der Offenen Bühne zeigen 
bekannte und neue Talente 
ihr Können. Montags ist der 
Abend der unerwarteten 
Momente und der un-
geplanten musikalischen 
Höhepunkte, und „wer kann, 
der darf“ auf die Bühne 
treten. Der Kulturkreis 
Iwwerzwersch selbst bietet 
wieder die traditionellen 
Förtchen sowie Kartoffeln 
mit Lachs, Bier, Wein und 
Apfelwein an. � jp

Ein Mix aus Musik und Kultur
Kulturkreis präsentiert verschiedene Künstler – Kulinarisches Angebot

Auf der Bühne des Kulturkreises Iwwerzwersch wird den Besuchern des Zwiebelmarkts wieder 
Musik aus der Region sowie aus Bar-le-Duc geboten. � privat-foto 

Programm bei Iwwerzwersch

Freitag, 27. September 2024

19.00 Uhr	� Shining Rocket – Band aus Bar-le-Duc

21.00 Uhr	 Scott Weis Band

Samstag, 28. September 2024

14.00 Uhr	� Essensstand Ausländerbeirat (bis ca. 18 Uhr)

20.00 Uhr 	 Markuz Walach

22.00 Uhr 	 Luke und Band

Sonntag, 29. September 2024

12.00 Uhr	 Essensstand Ausländerbeirat 

15.00 Uhr	 Mr. Kunterbunt

17.00 Uhr 	 El Grupo Nicefield

Montag, 30. September 2024
18.00 Uhr	 Offene Bühne – Wer kann, der darf
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Wir beraten Sie gerne und auch dürfen  
Sie Ihr geliebtes Haustier nach  
Absprache mitbringen!

Kursana Haus St. Barbara, Schöneweibergasse 90, 64347 Griesheim
Tel.: 0 61 55 . 8 28 50 - 0, kursana-griesheim@dussmann.de, www.kursana.de 

Direktorin Frau Brigitte Weichel freut sich!

Ihr  weinor Fachhändler

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

RAUS 
INS
LEBEN.
Und mit der richtigen 
Markise jede Stunde des 
Sommers genießen.

Jetzt bei uns 
 inspirieren lassen

64572 Büttelborn · Hessenring 11 · Telefon 06152 97909-0

Mehr Infos:
wulf-berger.de

Partner

Maximale Effizienz & Langlebigkeit – Maßgeschneiderte
Solaranlagen mit marktführenden Komponenten.

Qualität aus einer Hand – Alles von der Planung
bis zur Installation durch unser erfahrenes Team.

Sicherheit und Zuverlässigkeit – Mit TecSolar und
führenden Partnern wie Tesla und SolarEdge.

Jetzt Ihre Dachfläche
kostenlos prüfen lassen

tecsolar-gmbh.de/pv

TecSolar GmbH
Wiesenstraße 7
64347 Griesheim 

bekannt aus:

Ihr Partner für hochwertige
Solarenergie – TecSolar, zertifizierter
Partner von Tesla und SolarEdge

info@tecsolar-gmbh.de

06155 8348590

Im Mai dieses Jahres feierte 
der Griesheimer Sänger 
David End sein Debüt auf 
dem Darmstädter Schloss-
grabenfest. Der 22-Jährige ist 
in Darmstadt geboren und 
lebt seitdem in Griesheim. 
„Das Feedback war sehr gut 
und es war ein cooles Gefühl, 
die Bühne für den weiteren 
Festverlauf ‚eröffnen‘ zu 
dürfen. Aufgrund technischer 
Probleme mussten wir das Set 
leider stark kürzen, aber ich 
denke alle hatten eine gute 
Zeit und ich bin froh, dass 
das Wetter so mitgespielt hat. 
Im Anschluss haben mich 
noch einige Nachrichten auf 
Instagram erreicht, was mich 
sehr gefreut hat und mir zeigt, 
dass die Leute sich mit dem, 
was ich mache, in irgendeiner 
Weise identifizieren können 
oder sich damit auseinander-
setzen wollen“, so der Sänger.
David Dlubatz besuchte 
während seiner Schulzeit 
die Schillerschule und die 
G e r h a r t - H a u p t m a n n -
Schule. Zur Oberstufe ist 
der Griesheimer dann 
an die Berthold-Brecht-
Schule nach Darmstadt 
gewechselt. Derzeit 
befindet er sich im 5. 
Semester des Studien-
gangs „Sound and Music 
Production” an der Hoch-
schule Darmstadt. In 
seiner Freizeit nehmen 
Musik und die Produktion 
die meiste Zeit seines Tages 
ein. „Abgesehen davon gehe 
ich regelmäßig skaten“, so 
Dlubatz. Der Künstlername 
ist übrigens eine Kombination 
aus seinem Vornamen und 
einer Art abgewandelten 
Akronym seines Zweit- und 

Nachnamens, verrät er.  
Mit der Musik kam er bereits 
im Kindesalter in Berührung. 
„Glücklicherweise hatten wir 
bereits als ich recht klein war 
schon ein E-Piano und eine 
Gitarre zu Hause. So ver-
suchte ich bereits erste Ideen 
umzusetzen, bevor ich über-
haupt wusste wie man die 
Instrumente richtig spielt“, so 
der 22-Jährige. 
Im Alter von sieben Jahren 
begann er Klavier zu spielen, 
bevor ihm im Alter von circa 
15 Jahren die alte Gitarre 
seines Vaters in 
die Hand ge-

E-Piano und Gitarre verhalfen zur Musikkarriere
Griesheimer „David End“ spielte auf dem diesjährigen Schlossgrabenfest – Vier Songs veröffentlicht, weitere folgen

kommen ist und er sich 
selbst das Gitarrespielen bei-
gebracht hat. „Kurz darauf 
habe ich mir dann auch eine 
E-Gitarre gekauft. Ich besitze 
auch einen E-Bass, aber den 
spiele ich hauptsächlich für 
Aufnahmen“, so Dlubatz.
So richtig angefangen habe es 
dann allerdings mit der regel-
mäßigen Auseinandersetzung 
mit dem Internet, Fernsehen 
und Co. Hier habe er sich 
gerne musikbezogene Dinge 

wie Musikvideos angeschaut, 
die ihn animiert haben. Kurz 
nach dem der Griesheimer 
auf die Darmstädter Schule 
gewechselt ist, hat er sich 
dann das erste Mal am Auf-
nehmen versucht. 
Heute ist er leidenschaftlicher 
Musiker, der unzählige, ver-
schiedene Bands und Künstler 
verfolgt. „Sich da festzulegen, 
ist schwierig. Ich denke aber, 
dass sie alle auch irgend-
wo als Einfluss in meiner 
Musik vertreten sind.“ Seine 
Musik beschreibt der Gries-

heimer immer gerne 
als eine Mischung 

aus 90iger und 2000er Rock 
und modernem Alternative 
Rock. „Nicht selten haben 
meine Songs auch eine ge-
wisse melancholische 
Komponente, denke ich“, so 
der Sänger. Seine Ideen für 
Songs können von überall 
kommen. Meistens sind es 
Gefühle oder Stimmungen, 
es können aber auch spezi-
fische Situationen oder ein 
Buch sein. „In der Regel 
beginne ich damit, mich an 
die Gitarre zu setzen und ein-
fach ein bisschen zu spielen. 
Dabei komme ich häufig auf 
Melodien, die ich dann weiter 
ausarbeiten kann.“
David End hat bereits vier 
Songs veröffentlicht, die auf 
allen gängigen Plattformen 
zu finden sind. In Kürze 
werden weitere Songs folgen, 
verrät der Sänger. Genaue 
Vorstellungen, wo er sich in 
der Zukunft sieht, habe er 
noch nicht. Er möchte aber 
auf jeden Fall der Musik 
treu bleiben. Aktuell ab-
solviert der Griesheimer 
sein Praktikumssemester in 
einem Tonstudio in Berlin 
und ist dafür vorübergehend 
umgezogen. „Ich habe die 
letzten Monate viel an neuer 
Musik gearbeitet, die ich 
jetzt nach und nach teilen 
möchte. Abgesehen davon 
hoffe ich, mein Studium bis 
Mitte des nächsten Jahres be-
enden zu können. In der Zeit 
bis dahin schaue ich mal, was 
sich so ergibt“, so der Gries-
heimer. � jp

David End aus Griesheim auf der großen 
Schlossgrabenfest-Bühne. Der 22-jährige 

Student hat bereits vier Songs veröffentlicht. 
� privat-foto
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MÖBEL NACH MAß  |  TÜREN  |  PARKETT

LACKSPANNDECKEN  |  SONNENDECKS

FÜRS AUGE

SCHREINERMEISTER
Marc Saßmannshausen

Schützenstraße 11 Mobil: 0179 - 47 01 233
64521 Groß-Gerau  Fon: 06152 - 66 74 671

info@raumkonzepte-sassmannshausen.de
www.raumkonzepte-sassmannshausen.de

Auf dem

 Zwiebel
Markt

zu den  Anglern!
Bei uns gibt es ...  

Backfisch mit Kartoffelsalat und Calamaris, 
Fischweck, Lachsweck (echter Lachs),  

Räucher-Matjes, Prosecco-Sprizz  
sowie Schmucker Bier vom Fass.

gegenüberGeorg- August-ZinnHaus

gebraucht kaufen - nachhaltig handeln
KS Büromöbel GmbH
Wiesenstraße 2    64347 Griesheim
    06155 8367-800     ks-büromöbel.shop    info@ks-bm.de
*Angebot gültig bis zum 31.10.2024 und nur solange der Vorrat reicht.  Das Angbeot ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Preis inkl. MwSt. solange der Vorrat reicht.

LADENGESCHÄFT
GEÖFFNET

HUND Schreibtisch

99 €
Angebot bei Vorlage

dieser Anzeige

alle Marken und Preisklassen - USM | Steelcase | Vitra | bene | König +Neurath | Interstuhl uvm.

Besuchen Sie unseren Showroom oder Online-Shop!

Mo-Fr 7-18 Uhr
jd. 1. Samstag

im Monat
9-13 Uhr

Bürodrehstühle ab

99 €
Beispielabbildung

Wie viele Menschen gibt 
es in einer Stadt, die sich 
auf sozialem, karitativem, 
kulturellem oder gemein-
nützigem und gemeinschafts-
bildendem, auf literarischem 
oder sportlichem Gebiet 
engagieren oder einfach 
etwas Außergewöhnliches 
bewirkt oder geleistet haben? 
Nur allzu oft werden sie von 
der breiten Gesellschaft 
weder wahrgenommen, noch 
erfahren sie Anerkennung 
oder gar Dank. Dabei gibt 
es Menschen, die sich im 
Verborgenen, beispiels-
weise durch langjährige, auf-
opferungsvolle Pflege in der 
Familie, oder durch nach-
barschaftliche Zuwendung 
hervortun, sich unbeobachtet 
von der Öffentlichkeit durch 
ihr Tun hervorheben, sich 
in aller Bescheidenheit um 
ihren Nächsten kümmern, 
außerordentliche Hilfe in 
einem Notfall geleistet haben 
oder sich in besonderer Form 
für die Gemeinschaft ein-
setzen.
Wenn niemand auf diese 
Menschen aufmerksam 
macht, fallen sie durch das 
Raster des üblichen Ehrungs-
rituals, werden nicht erkannt 
und bleiben ohne Würdigung 
für das, was sie oft über Jahre 
hinweg für Angehörige oder 
die Gesellschaft bewegt, be-
wirkt und geleistet haben. 
Für besondere Verdienste 
ihrer Mitglieder halten 
Vereine und Verbände, 
Organisationen, Parteien 
und auch der Staat Ehrungen 
in Form von Urkunden und 
Ehrenbriefen, Medaillen, 
Plaketten, Ehrentellern und 
Verdienstkreuzen bereit. 

Aber wer denkt dabei an die 
„guten Geister“, die weder 
da noch dort organisiert 
sind, die im Stillen wirken? 
Diese Bürger Griesheims 
gilt es zu finden. 
Der „Griesheimer An-
zeiger“ und der Turn- und 
Sportverein (TuS) hatten 
sich bereits 2017 zu-
sammengefunden und im 
Rahmen eines Neujahrs-
empfangs den Griesheimer 
Bürgerpreis verliehen, zu 
dem die Bürgerschaft nach 
vorheriger Anmeldung 
herzlich eingeladen ist. 
Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung im TuS-Vereins-
heim wurde der Bürgerpreis 
im Januar dieses Jahres zum 
sechsten Mal veranstaltet. 
Erstmals konnte der Heraus-
geber des „Griesheimer An-
zeiger“ Wolfgang Bassenauer 
nicht nur eine Auszeichnung 
übergeben. Neben Günter 
Belz, der sich mit seinem 
Engagement insbesondere 
für die älteren Mitbürger der 
Stadt Griesheim verdient ge-
macht hat, entschied sich die 
Jury dazu, auch Rüdiger Mey 
posthum für sein Wirken in 
der Gesellschaft mit einem 
Sonderpreis auszuzeichnen. 
  GA-Herausgeber Wolfgang 
Bassenauer, der als Impuls-
geber für den Ehrenpreis 
„Bürger des Jahres“ gilt, be-
absichtigtet einen Personen-
kreis zu würdigen, dessen 
Engagement nicht durch die 
üblichen Ehrenbezeigungen 
abgedeckt wird. Gleichzeitig 
schwebte dem früheren 
Präsident des TuS Gries-
heim Dr. Claus Walter ein 
Empfang für die Bevölkerung 
zum Jahresauftakt vor. Das 

aktuelle Präsidium des TuS 
setzt die Veranstaltung 
traditionsgemäß fort.  
Um zu entsprechenden 
Einzelpersonen, Familien 
oder Gruppen Kontakt 
herstellen zu können, die 
für eine solche Würdigung 
in Betracht kommen, ist 
die Bevölkerung, sind die 
Leser des „Griesheimer 
Anzeiger“ aufgerufen, Vor-

schläge einzureichen, wer 
aus ihrem Freundes- und Be-
kanntenkreis oder aus ihrem 
näheren oder weiteren Um-
feld es verdient hätte, den 
Bürgerpreis zu erhalten. 
Aus den Einsendungen wird 
eine unabhängige Jury den 
„Griesheimer Bürger oder 
die Bürgerin des Jahres“ aus-
wählen.
Für die Jury konnten die 
Organisatoren erneut den 
Griesheimer Ehrenbürger 
und Ehrenbürgermeister 
Norbert Leber, das lang-
jährige TuS-Vorstands-
mitglied Helga Caspari sowie 
den früheren Kommunal-
politiker, Rektor der Fried-
rich-Ebert-Schule und 
Ehrenvorsitzenden des 
SV St. Stephan, Johann 
Schmalz, gewinnen, die sich 
als Garanten für ein quali-
fiziertes Auswahlverfahren 
freundlicherweise erneut zur 
Verfügung gestellt haben.  
  Der Abgabetermin für 
die Bewerbungsvorschläge 
wurde auf Sonntag, den 
1. Dezember, festgelegt. 
Es können sich Bewerber 
selbst vorschlagen oder von 
anderen Personen nominiert 

werden. Erforderlich sind 
dabei die Kontaktdaten 
mit Vor- und Zuname, 

Ehrung von Bürgern, die im Stillen Gutes tun
Bürgerempfang von „Griesheimer Anzeiger“ und TuS am Sonntag, dem 19. Januar 2025

Adresse, Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse sowie 
Angaben bezüglich der 
Kriterien, die einen Vorschlag 
begründen. Bereits in der 
Vergangenheit eingereichte 
Vorschläge werden weiter-
hin mit berücksichtigt. Als 
sichtbarer Preis wurde eine 
Skulptur der Griesheimer 
Zwiebelfrau eigens für diese 
besondere Ehrung kreiert. 
Der Bürgerempfang versteht 
sich als eine öffentliche Ver-
anstaltung, zu der die Be-
völkerung eingeladen ist. 
Allerdings ist für die Teil-
nahme eine vorherige An-
meldung erforderlich. 
Neben der Verleihung des 
repräsentativen Bürger-
preises am Sonntag, dem 
19. Januar 2025, wird es ein 
u n t e r h a l t s a m - f e s t l i c h e s  
Rahmenprogramm geben 
und auch für das leibliche 
Wohl der Gäste wird gesorgt 
sein. � wb

Vorschläge richten Sie bitte 
per Brief oder E-Mail an:

TuS-Griesheim
Geschäftsstelle 
Jahnstraße 20
64347 Griesheim 
verwaltung@tusgriesheim.de
oder: 
Griesheimer Anzeiger
Wiesenstraße 8
64347 Griesheim
buergerpreis@
griesheimeranzeiger.de

Wir freuen uns auf Ihre 
Zuschriften!

Vorschläge
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• Grabmale/Ornamente
• Inschriften
• Einfassungen
• Grabinstandsetzungen
• Vasen/Schalen/Laternen

Bildhauerei – Grabmale
Karlstraße 42 • 64347 Griesheim 
Telefon 06155 2148 • Fax 5982 
www.rotenberger-grabmale.de 

bildhauerei.J.rotenberger@t-online.de

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de • www.voba-immo.de

Seit 20 Jahren Ihre 
Ansprechpartnerin 

rund um die 
Immobilie.

Eine Tochtergesellschaft
der Volksbanken
Dreieich und Frankfurt

Lissy Krall
Geschäftsführerin 

01 60 / 96 74 48 14

Als geprüfte 
Marktwert-Makler 
ermitteln wir den 
Verkaufswert
Ihrer Immobilie!

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Willkommen in der SVS-Familie!
47. Griesheimer Zwiebelmarkt
mit uns am Georg-Schüler-Platz!
Samstag ab 17:00 Uhr Kesselgulasch
Sonntag ab 12:00 Uhr Grillhaxe

An allen Tagen Hot Dogs (auch vegan) in den
Variationen classic, sweet, spicy oder SVS-Style.
Auswahl an klassischen und kreativen Getränken.

Seit 30 Jahren  
sind wir für Sie da. 

www.griesheimer-sanitaetshaus.de

Wir danken unseren Kunden für  
die Treue und Unterstützung.

Ihr Team vom Griesheimer Sanitätshaus.

Die Antwort lautet: Brand-
sicherheitsdienst. Im Fall 
einer Alarmierung müssen 
die Feuerwehrkräfte binnen 
zehn Minuten ausrücken. 
Das bedeutet, sie müssen 
schnellstmöglich von ihrem 
Aufenthaltsort ins Feuer-
wehrgerätehaus gelangen. 
Während des Zwiebel-
markts sind einige Straßen 
der Innenstadt gesperrt, ver-
kehrslenkende Maßnahmen 
verändern die Verkehrs-
führung, Umleitungen und 
Einbahnstraßen verhindern 
zum Teil eine Nutzung der 
kürzesten Strecken. Daher 
richtet die Griesheimer 
Feuerwehr am Zwiebel-
markt-Freitag und -Samstag, 
jeweils in der Zeit von 18 bis 
2 Uhr in der Nacht, sowie 
am Zwiebelmarkt-Sonntag 

von 12 Uhr bis Mitternacht 
einen sogenannten Brand-
sicherheitsdienst ein. Das 
bedeutet, dass sich in dieser 
Zeit immer acht Mitglieder 
der Einsatzabteilung – sechs 
für das Löschfahrzeug und 
zwei für die Drehleiter – im 
Feuerwehrhaus befinden, 
um im Notfall sofort aus-
rücken zu können. Damit 
fällt die eigene Anfahrt zum 
Feuerwehrhaus weg und 
spart eine Menge Zeit. Für 
die insgesamt vier Schichten 
werden 32 Kräfte benötigt, 
die von der gesamten Ein-
satzabteilung, die derzeit 
aus 70 Personen besteht, ab-
gedeckt werden. 
Diese Vorkehrung wird 
nicht nur für Einsätze auf 
dem Zwiebelmarkt ein-
gerichtet, sondern für alle 

Was macht die Wehr am Zwiebelmarkt? 
Griesheimer Einsatzabteilung gewährleistet mit einem Sicherheitsdienst die gesetzliche Hilfsfrist 

Alarmierungen, die in dieser 
Zeit eingehen. Hierfür bittet 
die Feuerwehr darum, sich 
an die ausgewiesenen Park-
möglichkeiten zu halten und 
die Parkverbotszonen einzu-
halten, um die Durchfahrt für 
Einsatzkräfte jederzeit freizu-
halten. Zum Zwiebelmarkt 
musste die Feuerwehr schon 
viele Jahre nicht mehr aus-
rücken. Stadtbrandinspektor 
Sven Schwiderek erinnert 
sich nur an zwei Einsätze auf 
dem Festgelände. Einmal 
hatte eine Friteuse Feuer 
gefangen und das andere 
Mal war ein Kleinkind im 
Karussell eingeklemmt. „Das 
ist beides aber schon viele 
Jahre her“, sagt Schwiderek. 
Während des Brandsicher-
heitsdiensts, der pro Schicht 
sechs beziehungsweise acht 

Stunden dauert, nutzen die 
Feuerwehrleute die Zeit, um 
administrative Aufgaben zu 
erledigen und sich mit Sport 
fit zu halten. „Wir kochen 
und essen auch immer ge-
meinsam“, sagt Fabio 
Gernand. 
Wenn sich ganz Griesheim 
auf dem Zwiebelmarkt in 
der Innenstadt befindet, ge-
meinsam tanzt, singt und 
feiert, mit einem Glas Wein, 
Bier, Federweiser oder Cola 
anstößt und die Zeit genießt, 
können sich alle ganz sicher 
darauf verlassen, dass die 
Griesheimer Feuerwehr im 
Notfall sofort zur Stelle ist, 
denn sie verzichten zum Teil 
auf den Gang zum Zwiebel-
markt. Für die Sicherheit  
der Stadt und ihrer Be-
wohner. � km

Das Feuerwehrhaus ist während des Zwiebelmarkts mit acht Einsatzkräften besetzt, um im Notfall schnell ausrücken zu können. 
Sperrungen und Umleitungen im Stadtgebiet könnten im Zweifel eine schnelle Anfahrt zum Feuerwehrhaus verhindern. Dieser 
Gefahr begegnen die Einsatzkräfte mit dem Brandsicherheitsdienst. � ga-archiv-foto 

Square Dance wird weltweit 
nach den gleichen Schritten ge-
tanzt und fällt unter anderem 
durch die großen Röcke der 
Frauen und die amerikanische 
Kleidung auf. Auch in Gries-
heim gibt es einen Square-
Dance-Verein, der sich am 
Zwiebelmarkt nicht nur mit 
einem Stand, sondern auch 
tänzerisch auf dem Marktplatz 
präsentiert. Am Zwiebelmarkt-
Sonntag, zwischen 15 und 18 
Uhr, bekommt das Publikum 
einen Ausschnitt aus den viel-
fältigen Choreographien zu 
sehen. Interessenten können 
sich am Clubabend, 10. 
Oktober, von 19.30 bis 21.30 
Uhr, beim Vorsitzenden Jürgen 
Kutt anmelden oder den 
Palmbunnydance im März be-
suchen. � jp

Fliegende Röcke zur Countrymusik 
Spinning Onions tanzen am Zwiebelmarkt-Sonntag, von 15 bis 18 Uhr, auf dem Marktplatz

Der Squaredance-Auftritt der Spinning Onions ist beim Griesheimer Zwiebelmarkt schon zur 
Tradition geworden. � ga-foto
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LBH Steuerberatung GmbH
Pfützenstraße�67�•�64347�Griesheim

Telefon:�(0�61�55)�83�99�–�0
griesheim-p@lbh.de

lbh-griesheim-pfstr.de

Steuerberatung GmbH

LBH Steuerberatung GmbH
Wilhelm-Leuschner-Str.�31�•�64347�Griesheim

Telefon:�(0�61�55)�83�75�–�0
griesheim-w@lbh.de

lbh-griesheim-wlstr.de

Ihr kompetenter Berater und Begleiter
in�allen�steuerlichen�Angelegenheiten!�

Bereits�zum�zehnten�Mal�in�Folge�wurden�wir
von�der�Zeitschrift�„Focus�Money“

im�Bereich�der�Land-�und�Forstwirtschaft
als�eine�der�Top-Steuerkanzleien�ausgezeichnet.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf,
wir beraten Sie gerne.

Wir suchen
die Mitarbeiterin und den Mitarbeiter 

der Zukunft (m/w/d)
Für den Beruf mit Zukunft bilden�wir

unsere�Nachwuchskräfte�selbst�aus.
Hierfür�wurden�wir�von�„Focus�Money“

im�Bereich�„Deutschlands
beste�Ausbildungsbetriebe“�ausgezeichnet.

Haben�wir�Ihr�Interesse�geweckt?�
Gerne�können�Sie�sich�bei�uns�bewerben.

Wir freuen uns
auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen.

Auf einen friedlichen und fröhlichen Auf einen friedlichen und fröhlichen Auf einen friedlichen und fröhlichen Zwiebelmarkt! Zwiebelmarkt! Zwiebelmarkt! 

Unseren Freunden, Gönnern und Gästen Unseren Freunden, Gönnern und Gästen Unseren Freunden, Gönnern und Gästen 
viel Spaß auch in 2024!viel Spaß auch in 2024!viel Spaß auch in 2024!

SC Viktoria 06 GriesheimSC Viktoria 06 GriesheimSC Viktoria 06 Griesheim

Antik Trödel
Kunst Krempel

Kurioses

Tel.: 06155 - 849 5953
www.brings-uns.de
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Wilhelm-Leuschner-Straße 14
64347 Griesheim Öffnungszeiten:

 Mo-Fr: 10:00 Uhr -18:00 Uhr  

Sa: 10:00 Uhr -15:00 Uhr

Michaela Späth mit ihren Hunden aus Rumänien. Links ist Nevio, drei Jahre. Ihn möchte Michaela gerne vermitteln. Rechts ist 
Toby. Er bleibt in der Familie Späth.�  ru-foto

Seit 2017 engagiert sich die 
Griesheimerin Michaela 
Späth beim Tierschutzver-
ein „Einfach Tierschutz 
e.V.“. Die Organisation ist 
in Rumänien aktiv tätig und 
betreibt dort den „Phoenix 
Shelter“. „Einfach Tier-
schutz“ ist ein gemeinnützig 
anerkannter Tierschutzver-
ein, der 2016 mit dem Ziel 
gegründet wurde, Straßen-
hunden dort zu helfen, wo die 
Not am größten ist. Und dies 
ist vor allem in ost- und süd-
europäischen Ländern der 
Fall, wo Hunde und vor allem 
Straßenhunde heute immer 
noch oft einen schweren 
Stand haben, auch aufgrund 
der Armut der Bevölkerung 
und des Desinteresses der 
Regierung, in dieses Problem 
zu investieren. Insgesamt elf 
Mitarbeiter kümmern sich 
auf einer Fläche von rund 
10 000 Quadratmetern um 
rund 400 Hunde, auch einige 
Katzen werden versorgt. 
Als die Griesheimerin von 

diesem Verein erfuhr, gab 
es für die Hundeliebhaberin 
kein Halten mehr. Sie flog 
nach Bukarest und fuhr 
danach drei Stunden mit 
dem Auto ins Landesinnere 
nach Braila. „Mittlerweile 
bin ich alle acht Wochen 
für mindestens zehn Tage 
in Rumänien, und unter-
stütze den Tierhilfeverein 
in allen Belangen“, so die 
55-Jährige.  
Dort wird auch die 
Ausreise der Hunde 
nach Deutschland, 
Österreich und in 
die Schweiz vor-
bereitet. „So waren 
es bei der letzten 
Ausreise 25 Hunde, 
die mit einem Trans-
portunternehmen zu 
fünf Haltepunkten auf-
gebrochen sind“, berichtet 
Späth.  „Einmal im Monat 
ist immer eine Ausreise ge-
plant.“
Ein primäres Ziel des Ver-
eins ist die Vermittlung von 

Ein Herz für rumänische Vierbeiner
Griesheimerin Michaela Späth rettet Hunde von der Straße – Vermittlung auch an Griesheimer

Hunden und Katzen in ein 
liebevolles und sicheres 
Zuhause. Hunde, die auf-
grund ihrer Sozialisierung 
nicht für ein Leben als 
Familienhund geeignet sind, 
möchte der Verein im Tier-
heim eine sichere Zuflucht 

Andreas Florig mit Hund 
Anubis, der ihn seit rund sechs 
Monaten begleitet. � ru-foto

Ein kleiner Einblick in das „Phoenix Shelter“ von „Einfach 
Tierschutz“ in Rumänien. Hier leben rund 400 Hunde auf 
10 000 Quadratmeter. � privat-foto

Frist von zwei Wochen diese 
Hunde bei Überbelegung 
einschläfern dürfen.
Wer Interesse an einem 
Hund hat, der kann sich auf 
der Internetseite um einen 
Hund bewerben und sich 
vorstellen. „Alle Bewerber 
werden vom Verein in einer 
Vorkontrolle geprüft, bevor 
es das endgültige OK gibt“, 

so Späth. 
Die Hundeliebhaberin 

selbst lebt in Griesheim 
mit zwei schwarzen 
Labradoren und zwei 
Hunden aus dem 
rumänischen Tier-
heim. „Nevio ist drei 
Jahre alt. Ich möchte 
ihn unbedingt noch an 

einen liebevollen Halter 
vermitteln“, so Späth. 

Der dreijährige Toby bleibt 
jedoch in der Familie. 
Bereits vermitteln konnte 
sie den dreijährigen Anubis 
an einen Freund. Er lebt 
seit März dieses Jahres ge-
meinsam mit Labrador-
Hündin Paula bei Andreas 
Florig in Griesheim und hat 
sich seitdem toll entwickelt, 
berichtet Florig.
In Rumänien wurde mittler-
weile seit dem Frühjahr 
2020 ein zweites Tierheim 
speziell für Welpen er-
öffnet: Das „Phoenix Puppy 
Shelter“, in dem bis zu 50 
Welpen und Junghunde auf 
2000 Quadratmetern auf-
gepäppelt werden, bis sie in 
ein liebevolles und sicheres 
Zuhause in Deutschland, 
Österreich oder der Schweiz 
können. 
Späth selbst hat schon wieder 
große Vorfreude, denn in ein 
paar Wochen geht es wieder 
nach Rumänien um den 
Hunden zu helfen und um 
ein neues tolles Zuhause zu 
finden. � ru

bieten. „Hier sollen sie ein 
möglichst schönes Leben 
haben, ohne Hunger, Krank-
heit oder Witterung des 
kalten rumänischen Winters 
ausgesetzt zu sein, und dies 
in einem stabilen und stress-
freien Gefüge mit ihren Art-
genossen“, so der Verein. 
Ein weiteres Ziel ist es, durch 
regelmäßige Kastrations-
aktionen einen wichtigen 
Beitrag zur Lösung der 
Straßenhundproblematik zu 
leisten und ein Umdenken 
der Bevölkerung zu be-
wirken.
Durch die unkontrollierte 
Vermehrung landen 
tausende ungewollte Welpen 
jedes Jahr auf der Straße 
oder in den städtischen 
Tierheimen, die nach einer 
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Wir machen aus Ihrem  
Garten ein Paradies!

•	Individuelle	
Gartengestaltung

•	Erd-	Pflaster-	und		
	 Tief	bauarbeiten

•	Poolbau

•	Schwimmbäder

Mobil 01 73/3 88 38 04 | www.vt-galabau.de | 64347 Griesheim

Wir verwirklichen Ihr Traumhaus!
Zum Beispiel als

 Einfamilienhaus
 Doppelhaus
 Reihenhaus
 Niedrigenergiehaus

Kostenloser Service:
Umfassende Beratung mit unverbindlichem Angebot 
und Entwurfsskizzen Ihres Bauplans.

Ein Partner – Ein Preis
Unser Komplettservice beinhaltet außerdem natürlich

 Bauantrag
 Statik
 Bauleitung
 Individueller Innenausbau
 Außenanlagen

bis zur Schlüsselübergabe zum Festpreis.
Selbstverständlich, wenn von Ihnen erwünscht, 
reduzieren Eigenleistungen den Preis.

INDIVIDUELL  GEPLANTE  MASSIVHÄUSER
ZUM  FESTPREIS

Wilhelm-Leuschner-Straße 30-34 • 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 86 87 10

E-Mail: info@schwager-bau.com • www.schwager-bau.com

Inhaber Marco Diefenbach
Schöneweibergasse 106 · 64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 - 22 46 · Fax 0 61 55 - 82 28 27
www.malerdiefenbach.de

Diefenbach 
Malerbetrieb
Meisterbetrieb

Leistungen

Fassaden: Fassadengestaltung & -beschriftung,
 Wärmedämmung & Isolierungen

Innenausbau: Trockenbau, Stuck- & Putzarbeiten,
 Schall- & Brandschutz

Wand: Wandfarben, Anstriche, Tapeten,
 Wandbeschichtungen, Spachteltechnik

Darmstädter
Schlüsseldienst
Schlüssel aller Art · Zylinder in jeder Länge · 
Autoschlüssel mit Wegfahrsperre · Sicherheits­
schlösser für jeden Einsatzbereich · Schließ an­
lagen aller Fabrikate · Kassetten · Schlüsselboxen · 
Brief kästen · Tresore · Stempel · Schilder gravuren · 
Elektronische ZutrittsKontrollsysteme

Rheinstraße 41 · 64283 Darmstadt P 21405
www.darmstaedterschluesseldienst.de Fax 25210

Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Futter für Katzen, Nager, Vögel

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Ohne Konservierungsstoffe Natur Freund

Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Futter für Katzen, Nager, Vögel

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Ohne Konservierungsstoffe Natur Freund

Große Futterauswahl für Hund´ und Katz´

Heil

● Öl und GasfeuerungsKundendienst

● Bäder und Heizungstechnik

● Sanitär und Solar

● 7 Tage/24 Stunden Notdienst

HeizungsService e.K.
64347 Griesheim · Brucknerstraße 11

Tel. 0 61 55 /8 37 90 oder 0 61 51/ 9 45 50

Fax 0 61 55/ 837912

Heil

● Öl und GasfeuerungsKundendienst

● Bäder und Heizungstechnik

● Sanitär und Solar

● 7 Tage/24 Stunden Notdienst

HeizungsService e.K.
64347 Griesheim · Groenhoffstraße 9

Tel. 0 61 55 /8 37 90 oder 0 61 51/ 9 45 50

Fax 0 61 55/ 837912

Schornstein - Neubau im 
Innen- & Außenbereich - alle 
Ausführungen!

Schornsteinsanierungen

Schornsteinkopferneuerungen

Schornsteinkopfverkleidungen

Exklusive Kamin- und  
Grundöfen von unseren  
Geschäftspartnern

Fachbetrieb für  
Schornsteintechnik

Wir sehen uns auf dem Zwiebelmarkt 
bei Andechser Bier vom Fass, Snacks,  

Wein und Aperol Spritz!  

SPD Griesheim www.spd-griesheim.de

FASSADENFARBEN-AKTION

W
aldstraße 22 | 64347 Griesheim

 | Tel. 06155-797961

FACHM
ARKT FÜR RAUM

GESTALTUNG
Das Beste 

für Ihre 
Fassade!

Amphisilan 
Siliconharzfarbe 

12,5l weiß 

Solange der 
Vorrat reicht

139,- €
189,- €

„Wie heißt die Behinderung? 
Angelman-Syndrom? Das 
habe ich noch nie gehört.“ 
So geht es sicherlich vielen 
Griesheimern. 
Tim Keller wurde im 
Januar 2000 geboren. 
Seine Entwicklung 
war von Anfang an 
auffällig. Die Eltern 
merkten „etwas 
stimmt nicht“. 
Erst nach fünf 
Jahren hatten die 
Kellers eine klare 
Diagnose und die 
hieß „Angelman-
Syndrom“. Die Be-
hinderung ist auf 
einen Gen-Defekt 
des 15. Chromo-
soms zurückzuführen. 
Entdeckt wurde der 
Gen-Defekt 1965 von 
dem englischen Kinder-
arzt Harry Angelman. Daher 
die Bezeichnung Angelman-
Syndrom. 
Die Angels, wie sie gerne 
liebevoll genannt werden, 
sind geistig und teilweise 
auch körperlich stark ent-
wicklungsverzögert. Allen ge-
meinsam ist das Ausbleiben 
von Lautsprache, Schlaf-

engagierter Verein, der nicht 
nur das Thema Angelman 
bekannt gemacht hat, 
sondern auch durch viele 
Initiativen, Fortbildungen 
und Treffen den betroffenen 

Ein Griesheimer „Angelman“
Der 24-jährige Tim Keller lebt seit Geburt mit dem Angelman-Syndrom

Frau Marion und ich haben 
in den vergangenen Jahren 
immer mal wieder regionale 

Angelman-Treffen im 
Bürgerhaus St. Stephan 

organisiert. Am Ein-
gang stand ein Schild 

‚Heute: Angelman-
Treffen‘. Der Haus-
meister, der an 
diesem Tag im 
Bürgerhaus zu 
tun hatte, fragte 
dann bei uns 
nach, welches 
A n g l e r - T r e f f e n 
denn hier statt-
finden würde. Das 

führte natürlich 
zu dem einen oder 

anderen Lacher“, so 
Eugen Keller. Der nette 

Hausmeister wurde an-
schließend jedoch ausführ-

lich aufgeklärt. 
Der Traum der Kellers: ein 
inklusives Wohnprojekt. 
Laut Eugen Keller gibt es seit 
2016, damals initiiert von 
zwei Griesheimer Familien, 
die Idee eines inklusiven 
Mehrgenerationenhauses 
auf dem „Griesheimer 

Anger“, dem auch alle 

Tim Keller ist ein 
freudiger und offener 

junger Mann. Der 24-jährige 
Griesheimer lebt mit dem 
Angelman-Syndrom, liebt 
Menschen und winkt ihnen 
auch gerne zu oder umarmt 
sie liebevoll. 

Tim Keller mit 
Schirmherr Jürgen 
Vogel, der sich seit 2018 
für den Angelman-Verein ein-
setzt. � privat-fotos

Tim und sein Vater 
Eugen Keller am Inter-

nationalen Angelman-Tag.  

störungen und ein freudiges, 
offenes Wesen. Tim liebt 
Menschen, winkt ihnen zu 
und bei positiver Resonanz 
umarmt er sie auch gerne. Da 
Angels bis ins hohe Alter auf 
dem Stand eines Kleinkindes 
bleiben, bedarf es einer 
lebenslangen Betreuung.  
Die ersten Lebensjahre 
waren für Tim ziemlich 
normal. Bis er sechs Jahre 
alt war, ging er in einen 
A w o - K i n d e r g a r t e n , 
danach besuchte er bis 
zur Volljährigkeit die 
Christoph-Graupner-
Schule in Darmstadt, 
eine Schule für Kinder 
mit Lernbehinderungen. 
Nach Beendigung der 
Schulzeit im Jahr 2018 
machte Tim in verschiedenen 
Einrichtungen Praktika. Dann 
kam Corona und alles ver-
änderte sich. 
Bei Werk- und Tagesförder-
stätten hagelte es aufgrund 
Personalmangels nur Ab-
sagen, berichtet sein Vater 
Eugen Keller. Die Kellers 
fühlten sich alleine gelassen 
und wurden notgedrungen 
aktiv. „Nun hat Tim seit 
fast vier Jahren mit Marcel 
einen lieb gewonnenen, 
festen Betreuer, der sich 
fünf Stunden werktäglich 
um ihn kümmert“, berichtet 
die Familie im Gespräch mit 
dieser Zeitung. Zur Familie 
gehört noch der fünf Jahre 
ältere Bruder Marc, der nach 
seinem Studium nach Karls-
ruhe gezogen ist, aber engen 
Kontakt zur Familie pflegt 
und oft vor Ort ist. 
Eine große Hilfe ist auch 
der Angelman-Verein. Ein 

Eltern mit Rat und Tat zur 
Seite steht. 2018 kam mit dem 
bekannten Film- und Fern-
sehschauspieler Jürgen Vogel 
ein Schirm-

herr hinzu, der sich persön-
lich einbringt, engagiert den 
Verein unterstützt und bei 
Jahrestreffen sowie Groß-
veranstaltungen immer 
vor Ort ist. Jedes Jahr am 
15. Februar wird der inter-
nationale Angelman-Tag ge-
feiert. Am 15. wegen dem 15. 
Chromosom und im Februar, 
da der Monat für seltene Er-
krankungen steht.
Der Vater von Tim erzählte 
im Gespräch zum Angelman-
Syndrom und wie Menschen 
auf diese Bezeichnung 
reagieren, ein lustiges Ge-
schehen, das ihnen bei einem 
Treffen im Bürgerhaus St. 
Stephan passiert ist. „Meine 

Griesheimer Fraktionen zu-
gestimmt haben. Obwohl das 
Nachnutzungkonzept für die 
Konversionsfläche bereits 
2016 verabschiedet wurde, ist 
bislang leider wenig passiert. 
Alleine im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg fehlen laut den 
Kellers rund 160 Betreuungs- 
beziehungsweise Wohn-
plätze. „Höchste Zeit, dass 
sich hieran was ändert“, so 
die Kellers
Tim freut sich bereits auf das 
Zwiebelmarkt-Wochenende 
und wird sicher wieder vielen 
Menschen freudig gegenüber 
treten. � ru
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Ich 
bin für 
dich da

Zuhause genießen mit Thermomix®

Neugierig? Melde dich bei mir!

Zuhause genießen mit ThermomixZuhause genießen mit Thermomix

Birgit Hofmann-Wust, 
Telefon: 0171/8388399

hofmann-wust@t-online.deViel 

Spaß auf dem 

Zwiebel-
markt!

Frühlingserwachen
Samstag, 7.4.2018, 9-14 Uhr

auf ausgewählte 
Sonnenbrillen!

Augenoptik Hirt
  Griesheim
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Frühlingserwachen
Samstag, 7.4.2018, 9-14 Uhr

auf ausgewählte 
Sonnenbrillen!

Augenoptik Hirt
  Griesheim
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Augenoptik Hirt Griesheim
Zweigniederlassung der Eye Care GmbH

Wilhelm-Leuschner-Straße 10
64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 60 56 45
www.augenoptik-griesheim.de

Mo-Di & Do-Fr 930-1330 u. 1430-1830 Uhr
Mi 930-1330 Uhr, Sa 900-1300 Uhr

    

  
  

 
Augenoptik Hirt
  Griesheim

wilhelm-Leuschner-str. 10
64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 60 56 45
www.augenoptik-griesheim.de

Mo-Di & Do-Fr 930-1330 u. 1430-1830 Uhr
Mi 930-1330 Uhr, sa 900-1300 Uhr

Viel Spaß auf dem
Zwiebelmarkt!

Im Kaufland · Eberstädter Straße 200 · Pfungstadt

www.o-keys.de

NOTDIENST BIS 24 UHR 
Türöffnung in Griesheim, Pfungstadt und Riedstadt 

TEL : 01 73 / 342 96 94
Schlüsseldienst und Autoschlüsseldienst 

O-KEYS  
Schlüsseldienst im Kaufland Pfungstadt

baustoff
kramer

Unser Angebot 2024
BK-Exclusiv
Aquap� aster

„Nero-Bianco“ 
8 cm stark
6 verschiedene
Formate

8 cm stark
6 verschiedene
Formate

AKTIONSPREIS: qm 36,50 Euro 

 

 
zzgl. Lieferpauschale

Friedrich-Ebert-Straße 24
64560 Riedstadt-Crumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoff-kramer.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.30 Uhr & Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Der besondere Ort 
für Ihre unvergessliche Hochzeit.

Trauen Sie sich!
Tel. 06150 186 433

schloss@weiterstadt.de

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

Genießen Sie unser
kulinarisches Angebot 
in entspannter Atmosphäre. 

Regional, biologisch, lecker! 

gruene-griesheim.de

Zwiebelmarkt
Wir sehen uns auf dem

HEIZUNG UND SANITÄRTECHNIK

Tel.  0 61 58 / 98 50 66
Web www.boz-riedstadt.de

since 1996

Ihr Spezialist für Wärmepumpen! 

Das Team der Spitzweg Apotheke wünscht 
eine schöne Zeit auf dem Zwiebelmarkt!

 

Wir führen auch 
Mittel gegen einen

Zwiebelmarkt-Kater.
Lassen Sie sich beraten!

Wilhelm-Leuschner-Str. 19 | 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 - 87 85 0 | www.spitzweg-apotheke-griesheim.de

OttOstrasse 10 | 64347 Griesheim | tel. 0 61 55 / 8 25 36 65

ÖffnunGszeiten: mO. - fr. 8 - 18 uhr | sa. 9 - 13 uhr

autOteile für 

alle hersteller

individuelle

BeratunG schnelle 

verfüGBarkeit

Außen- und Innenputz  Stuck
Vollwärmeschutz  Betonsanierung
Maler- und Tapezierarbeiten  Holz- und Bauschutz
Trockenbauarbeiten  Planung und Beratung
Inhaber: Ertan Medovic Tel.: 0 61 55-82 55 86
Willy-Brandt-Allee 65 Fax.: 0 61 55-84 89 77
64347 Griesheim Mobil: 01 63-7 00 00 75

E-Mail: ae.medovic@t-online.de

Außen- und Innenputz  Stuck
Vollwärmeschutz  Betonsanierung
Maler- und Tapezierarbeiten  Holz- und Bauschutz
Trockenbauarbeiten  Planung und Beratung
Inhaber: Ertan Medovic Tel.: 0 61 55-82 55 86
Willy-Brandt-Allee 65 Fax.: 0 61 55-84 89 77
64347 Griesheim Mobil: 01 63-7 00 00 75

E-Mail: ae.medovic@t-online.de

Außen- und Innenputz  Stuck
Vollwärmeschutz  Betonsanierung
Maler- und Tapezierarbeiten  Holz- und Bauschutz
Trockenbauarbeiten  Planung und Beratung
Inhaber: Ertan Medovic Tel.: 0 61 55-82 55 86
Willy-Brandt-Allee 65 Fax.: 0 61 55-84 89 77
64347 Griesheim Mobil: 01 63-7 00 00 75

E-Mail: ae.medovic@t-online.de

Außen- und Innenputz  Stuck
Vollwärmeschutz  Betonsanierung
Maler- und Tapezierarbeiten  Holz- und Bauschutz
Trockenbauarbeiten  Planung und Beratung

Draustraße 47c Tel.: 0 61 55-82 55 86
64347 Griesheim Fax.: 0 61 55-84 89 77

E-Mail: ae.medovic@t-online.de Mobil: 01 63-7 00 00 75

Baudienstleistungen GmbH

Wer sich bewusst für einen 
Hund aus dem Auslands-
tierschutz entschieden hat, 
durchläuft bei seriösen Tier-
schutzorganisationen ein be-
stimmtes Verfahren. Auch 
einige deutsche Tierheime 
lassen nach einem ausführ-
lichen Beratungsgespräch, 
wie es auch die Tierschutz-
organisationen durchführen, 
eine Vor-Ort-Kontrolle 
folgen, dies ist aber nicht die 
Regel. 
Hierbei wird nochmals vor 
Ort beim Interessenten ab-
geklärt, ob zum Beispiel 
die Angaben der Selbstaus-
kunft stimmen bezüglich 
der Wohnverhältnisse, von 
Alltagssituationen, ob und 
welche Hundeerfahrung 
bereits vorliegen und wie die 
Vorstellungen des künftigen 
Hundehalters sind hinsicht-
lich Erziehung und Haltung. 
Sind bereits Hunde vor-
handen, werden auch diese in 
Augenschein genommen, wie 
verhalten sie sich, wirken sie 
gepflegt und wie ist der Um-
gang des Halters mit ihnen, 
wer betreut den Hund bei Ab-
wesenheit des Halters oder 
Krankheit des Hundes oder 
wenn dieser nicht alleine 
bleiben kann. Es sind je nach 
Tierschutzorganisation ent-
sprechende Vorkontroll-
bögen mit Fragestellungen 
zu beantworten, die den Ge-
sprächsverlauf und die ab-
schließende Empfehlung der 
Person, die den Vorbesuch 
durchführt, protokolliert. 
Manche Vereine verzichten 
jedoch auf diese, manchmal 
sogar zehnseitigen, Check-
listen, wobei erfahrene Vor-
kontrolleure kein Problem 
damit haben, auch eigene 
Berichte zu verfassen, die 
die wesentlichen Aspekte 
beinhalten. Dies soll sicher-
stellen, dass der zuvor aus-
gesuchte Hund ein neues 
Zuhause bekommt, in dem 
Halter und Hund auch zu-
sammenpassen und ersterer 
sich ausreichend Gedanken 
gemacht und informiert hat 
über die individuellen Bedürf-
nisse des jeweiligen Hundes 
und ob diese in seinem Alltag 
auch ausreichend Berück-
sichtigung finden können. 
Dies kann je nach Rasse 

variieren, selbst wenn dies 
Mischlinge sind, und setzt die 
Messlatte entsprechend hoch 
bei anspruchsvolleren Rassen 
mit speziellen Haltungs- und 
Halteranforderungen. 
Fällt die abschließende 
Empfehlung an den Tier-
schutzverein negativ aus, 
wird zuvor versucht mit 
dem Interessenten über die 
vorliegende Problematik 
zu sprechen und Alter-
nativen aufzuzeigen. Hat 
der Interessent zum Bei-
spiel selbst Bedenken bei 
einer Direktvermittlung aus 
dem Ausland, ohne den 
Hund zuvor kennenlernen 
zu können, sollte empfohlen 
werden, sich einen Hund auf 
einer deutschen Pflegestelle 
vor Ort anzusehen, was häufig 
die bessere Option darstellt. 
Seriöse Tierschutzvereine 
nehmen Bedenken von 
Interessenten und „Vor-
kontrolleuren“ ernst und 
sollten dann gegebenenfalls 
von einer Vermittlung ab-
sehen. Aus eigener Erfahrung 
können hier Fallbeispiele ge-
nannt werden, wie zum Bei-
spiel ein Herdenschutzhund 
mit 70 Centimeter Schulter-
höhe in einer kleinen Zwei-
Zimmer-Wohnung im vierten 
Stock, den der Interessent 
mit auf die Arbeit nehmen 
möchte (fährt Lastwagen 
für eine Spedition), Frau 
mit zwei Kleinkindern und 
weiteren drei Kleinkindern in 
Ganztagsbetreuung möchte 
einen Welpen, Familie in 
finanziell äußerst prekärer 
Lage, junge Frau nach Be-
endigung ihres Studiums und 
nun auf Arbeitssuche in ganz 
Deutschland möchte Hund 
mit auf die Arbeit nehmen 
(unklar, ob künftiger Ver-
mieter und Arbeitgeber damit 
überhaupt einverstanden 
wären).
Auch die Qualität der Vor-
kontrollen ist sehr unter-
schiedlich und wird wohl 
nicht immer den Ansprüchen 
gerecht, die die seriösen 
Tierschutzorganisationen 
daran knüpfen. Bereits bei 
der Terminabsprache wird 
manchmal klar, dass der 
Interessent mehr als 30 
Minuten hierfür nicht auf-
wenden möchte, was bei 

einem seriösen Vorgespräch 
schlicht unmöglich ist. Je 
nach Hundeerfahrung sollten 
sich alle Beteiligten aus-
reichend Zeit nehmen, damit 
ein Informationsaustausch 
und Kennenlernen möglich 
ist, das dem Interessenten 
die Wahl des Hundes noch-
mals bestätigt oder über-
denken lässt und dem „Vor-
kontrolleur“ ermöglicht, eine 
fundierte Empfehlung an den 
vermittelnden Verein zu ver-
fassen, basierend auf einem 
realistischen Gesamtein-
druck und tendenzieller Ein-
schätzung von künftigen Ent-
wicklungen und Ereignissen. 
Dies alles schützt jedoch nicht 
vor Fehleinschätzungen und 
sogenannten Rückläufern, 
Vernachlässigung oder Miss-
brauch, wenn Interessenten 
nicht die Wahrheit sagen, 
sich überschätzen, keinen 
„Plan B“ für Notfälle haben 
oder die vermittelnden Ver-
eine Bedenken und Zweifel 
seitens der „Vorkontrolleure“ 
schlicht ignorieren und trotz-
dem den Hund vermitteln 
oder sogar wichtige Details 
im Steckbrief des Hundes be-
schönigen oder weglassen.
Es gilt jedoch stets, dass 
sich alle Beteiligten der Ver-
antwortung für ein von ihnen 
vollkommen abhängiges 
Lebewesen bewusst sind, um 
ihm Leid zu ersparen, das 
unweigerlich folgen würde, 
wenn der Hund zum Beispiel 
zu einem „Wanderpokal“ 
wird oder in ein ohnehin 
überfülltes Tierheim ab-
geschoben wird. Fast alle Tier-
heime sind aktuell am Limit 
und sogar darüber hinaus 
und einige haben sogar einen 
Aufnahmestopp verhängt. 
Oder der Hund muss sogar 
zurück ins Herkunftsland 
verfrachtet werden, wenn 
kein Pflegestellenplatz frei 
ist. Hundeschulen, Tierärzte 
und Hundehalter vor Ort 
mit entsprechendem Sach-
kundenachweis und aus-
reichend Erfahrungen im Be-
reich „Auslandstierschutz“ 
kennen seriöse Tierschutz-
organisationen und helfen 
Interessenten gerne weiter. 
Eine gute Beratung vorab ist 
nicht nur wünschenswert, 
sondern unerlässlich. � mwi

Kontrolle vor der Vermittlung
Schutz der Hunde: „Mehr als nur Kaffeetrinken“ – Beratung unerlässlich

Diese kleinen Fellnasen kommen aus Rumänien und suchen noch ein liebevolles Zuhause. 
Je nach Tierschutzorganisation sind entsprechende Vorkontrollbögen mit Fragestellungen 
von den Interessenten zu beantworten, die den Gesprächsverlauf und die abschließende 
Empfehlung der Person, die den Vorbesuch durchführt, protokolliert. � privat-fotos

Bei der Vermittlung ist von großer Bedeutung, dass der ausgesuchte Hund ein neues Zuhause 
bekommt, in dem Halter und Hund zusammen passen und ersterer sich ausreichend über die 
individuellen Bedürfnisse des jeweiligen Hundes informiert hat und ob diese in seinem Alltag 
auch ausreichend Berücksichtigung finden können. Dies kann je nach Rasse variieren. 
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IHRE STEUERBERATUNG IN  
DARMSTADT-WEITERSTADT

  Erbschaftsteuer- /
Schenkungsteuererklärung

  Betriebliche und private 
Steuererklärungen

 Jahresabschlüsse

 Buchhaltung

 Lohnabrechnungen

Ischar  &  Sexauer
Steuerberater Partnerschaft mbB

Riedbahnstraße 67
64331 Weiterstadt

Tel. 06151 – 87 00 666
Fax 06151 – 82 43 54 

info@steuerberatung-is.de
www.steuerberatung-is.de

AM FEUERSCHUTZ
Seit über 35 Jahren Ihr Brandschutzexperte in Südhessen

Tel.: 0 61 51 / 31 72 18 • Fax: 0 61 51 / 3 07 20 07 • Mobil: 01 77 / 6 53 32 89

Die Firma Manfred Aster bietet Ihnen als kompetenter
Partner alles rund um den Feuerschutz:

 • Feuerlöscher-Verkauf
 •  Fachmännischer Prüf- und Fülldienst

für Feuerlöscher aller Fabrikate
 •  Verkauf und Prüfung von Wandhydranten, 

Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- und Privatkunden 
erreichen Sie unter:
AM FEUERSCHUTZ • Kattreinstraße 1a • 64295 Darmstadt

V a l e n t i n a  t e r z i s

Wiesenstraße 8
64347 Griesheim 

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.com

ich Wünsche allen  

Besuchern und  

unterstützern Viel spass 

auf deM zWieBelMarkt!

Va l e n t i n a
k O s M e t i k

Black
die neue Marke der PFEIFFER & MAY Gruppe

Black
die neue Marke der PFEIFFER & MAY Gruppe

Badimpulse

Black
die neue Marke der PFEIFFER & MAY Gruppe

Neugierig? Dann besuchen Sie unsere Bad-Ausstellung.

PFEIFFER & MAY Darmstadt GmbH
Marburger Straße 20       www.pfeiffer-may.de

Pizza & Pasta
Genießerlounge

                               Familie Lo Baido

Sonntags haben wir bereits 
ab 11 Uhr - 14.30 Uhr geö� net!

Ö� nungszeiten:
Dienstag – Samstag

17.30 Uhr – 22.30 Uhr
Sonn- und Feiertag

ab 11.00 Uhr – 14.30 Uhr
17.30 Uhr – 22.30 Uhr

Montag Ruhetag

RESTAUR ANT -  PIZZERIA -  BAR -  EVENTLO CATION

Genießerlounge in Eschollbrücken
Hintergasse 11-13 (Eingang über Crumstädter Str.)
0 61 57 98 69 26 | www.business-lobaido.de/pizzeria

Körniger Reis mit saftigem 
Fleisch, Fisch oder Meeres-
früchten und geschmack-
vollem Gemüse. Valencias 
Paella ist die Symbiose 
zwischen einfacher Volks-
küche aus simplen Zutaten, 
Lebensart, Fingerabdruck 
von Landschaft und 
Geschichte, Reifeprüfung 
der gastronomischen 
Exzellenz – und das 
alles in einer großen 
Pfanne. Ihr Ruhm reicht 
weit über die Grenzen 
Spaniens hinaus – denn 
immerhin ist die Paella 
das Nationalgericht, vor 
allem von Valencia, wo 
sie 2021 sogar offiziell zum 
immateriellen Kulturerbe 
ernannt wurde!
In Griesheim bekannt ge-
macht hat die Paella Francisco 
Molina (1935 bis 2013), der 
auf dem früheren Markt-
platz neben dem August-
Zinn-Haus beim Zwiebel-
markt eine riesige Pfanne 
mit Paella auf offenem Feuer 
zubereitete. Das schmack-
hafte spanische Reisgericht 
fand bei den Zwiebelmarkt-
besuchern stets reißenden 
Absatz. Und die Einnahmen 
spendete Francisco Molina 
regelmäßig der Stadt Gries-
heim für soziale Zwecke.
Francisco Molina war wohl 
der bekannteste spanische 
Griesheimer, der – in 
Andalusien geboren – bereits 
1961 als einer der ersten 
Gastarbeiter nach Griesheim 
kam, bei der Familie Schick in 
der Schöneweibergasse eine 
kleine Wohnung fand und 
wenig später seine deutsche 
Frau Elfriede heiratete. Der 
überaus agile und geschäfts-
tüchtige Spanier baute aus 
kleinsten Anfängen in Darm-
stadt ein renommiertes 
Groß- und Einzelhandels-
unternehmen mit einem 
überaus breit gefächerten 
Weinangebot, südländischen 

Lebensmitteln und 
Spezialitäten auf, das von 
seinen Kindern Marcus und 
Angela unter dem bekannten 
Markenzeichen „Grand 
Consumo“ fortgeführt wird.
Francisco Molina hatte einst 
das Rezept für die Paella 
von seinen Vorfahren mit 
nach Griesheim gebracht. 
Traditionell werden bei der 
Zubereitung der klassischen 
Paella dem speziellen rund-
körnigen Paella-Reis Hähn-
chen, Kaninchen, Saubohnen 
(Garrofó), Stangenbohnen 
(Ferraura) und Tomaten-
stücke hinzugefügt. Als 
Würze verwendet man neben 
Salz und Pfeffer oder fertigen 
Paella-Gewürzmischungen 
Paprikapulver, Safran und 
zur Garnierung Rosmarin.
Egal wie – der Star der ganzen 
Show ist und bleibt natürlich 
der Reis. Dieser kam vermut-
lich  erstmals im Jahr 330 
vor Christus nach Spanien 
als Alexander der Große ihn 

Wie Paella den Zwiebelmarkt eroberte
Francisco Molinas spanisches Nationalgericht fand stets reißenden Absatz in Griesheim

Als einer der ersten 
Gastarbeiter kam Francisco 
Molina 1961 nach Griesheim. 
Auf dem Zwiebemarkt be-
reitete er eine riesige Pfanne 
mit Paella zu. � wb-foto

aus Indien mitbrachte. In 
großem Stil begann der Reis-
anbau in Spanien aber erst 
Anfang des 8. Jahrhunderts, 
als die Mauren das Land be-
siedelten und bessere An-
bau- und Bewässerungs-
anlagen installierten. Der 
Naturpark „Albufera“, süd-
lich von Valencia nahe der 
Küste gelegen, gilt als eines 
der ältesten Reisanbau-
gebiete, wo sumpfiges Ge-
lände perfekte Bedingungen 
für den Reisanbau bietet.
Traditionell wurde die Paella 
früher am Sonntag gekocht, 
dem Tag, an dem die ganze 
Familie zum gemeinsamen 
Mittagessen zusammenkam. 
Das hat sich natürlich ge-
ändert, aber dennoch bleibt 

die Paella ein wichtiger Be-
standteil von Festtagen und 
Familientreffen. Das Gericht 
ist eng verknüpft mit der Ge-
selligkeit – es ist die Kunst des 
Verbindens und des Teilens 
in Gemeinschaft!

Zuerst wird das Fleisch in 
Olivenöl in der großen 
Pfanne angebraten, be-
vor das Gemüse hinzu 
gegeben wird. Später 
kommen der Reis und 
die Brühe hinzu und 
köcheln langsam vor 
sich hin, bis der Reis 
gar ist und die Paella 
die richtige sämige 

Konsistenz erreicht. Dabei 
ist darauf zu achten, dass 

der Reis nicht umgerührt 
wird und nur die Flüssigkeit 
einkocht. 
Seinen Namen verdankt 
das Gericht der speziellen 
Pfanne, in der es zubereitet 
wird. Charakteristisch für sie 
ist die flache Form mit zwei 
seitlichen Griffen, die es in 
unterschiedlichen Größen 
gibt und die sowohl in Edel-
stahl als auch in emaillierter 
Ausführung zu haben ist. 
Allerdings bildet sich die 
herzhafte knusprige Kruste, 
die sich auf dem Boden der 
Paella bildet nur in der Edel-
stahl-Ausführung – Kenner 
meinen, die Kruste sei das 
Beste an der Paella!
Wichtig ist, dass sich die Hitze 
unter der Pfanne gleich-
mäßig verteilt. Früher wurde 
die Paella auf einem Gestell 
über offenem Feuer gekocht. 
Verbreitet ist aber auch ein 
spezieller runder Gasgrill in 
der Größe der Pfanne. Aber 
mit etwas Geschick lässt 
sich die Paella auch auf dem 
runden Holzkohle- oder 
dem handelsüblichen Gas-
grill zubereiten. Auf jeden 
Fall ist das Paella-Kochen in 
Gemeinschaft mit Familie 
oder Freunden stets eine  
Gaudi.� wb

Im internationalen Weindorf auf dem Rathausvorplatz bieten die Vertreter der Griesheimer Partnerstädte jede Menge kulinarische 
Köstlichkeiten aus ihrer Heimat an. Ob Langos aus Ungarn, italienische Weine oder Champagner aus Frankreich, hier findet jeder 
Feinschmecker bestimmt etwas nach seinem Geschmack. Aber nicht nur die Partnerstädte, auch Vertreter der PDUM und die 
Griechische Gemeinde bieten hier Traditionelles aus ihrer Heimat an.  � ga-archiv-foto
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VIEL SPASS AUF DEM GRIESHEIMER 
ZWIEBELMARKT!

• Senkung der Stromkosten

• Unabhängigkeit vom Energieversorger

• Elektromobilität

PV2U Jochen Lenck 06150 - 867 - 8818 info@pv2u.de www.pv2u.de

Systemlösungen

• Photovoltaik
• Solarstromspeicher
• Elektromobilität
• Gutachten

Pfützenstraße 73    64347 Griesheim    Telefon 0 61 55 / 39 91
fliesen-karch@gmx.de    www.fliesen-karch.de

IHR TRAUMBAD AUS EINER HAND!

Südhessen

→ karriere.vitos.de Riedstadt Stockstadt Mörfelden-Walldorf

•  J
OBS BEI VITOS •

  JETZT BE W ERBEN  

Arbeite mit uns im Team als  
pädagogischer Mitarbeiter (m/w/d)  
in den besonderen Wohnformen der 

begleitenden psychiatrischen Dienste!

Starte wie ich die 
Ausbildung zur  

Pflegefachperson 
(m/w/d)  

bei Vitos Südhessen!

Arbeite mit mir im Team 
als Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Verwaltung von  
Vitos Südhessen!

Arbeite mit mir im Team 
als Pflegefachperson 
(m/w/d) im Neubau 
der Erwachsenen- 

psychiatrie!

Arbeite mit uns im Team 
als Pflegefachperson 

(m/w/d) in der forensischen 
Psychiatrie!

Wir wünschen allen  
Besuchern viel Vergnügen  
auf dem Zwiebelmarkt!

Griesheimer Anzeiger

Die Griesheimerin Tess Buch-
müller hätte nie gedacht, dass 
die Sportart Rugby einmal 
einen so großen Platz in ihrem 
Leben einnehmen würde. 
2022 wollte die Studentin im 
Rahmen des Uni-Sportan-
gebots der Johannes-Guten-
berg-Universität in Mainz 
„einfach etwas Neues“ aus-
probieren und landete zu-
fällig beim Rugby. Zuvor hatte 
sie viele Jahre leidenschaftlich 
beim TuS Griesheim Fußball 
gespielt. „Mannschaftssport-
arten waren schon immer 
mein Ding“, sagt sie. Aber 
Rugby sollte ihre sportliche 
Leidenschaft noch einmal auf 
ein ganz neues Level heben.
„Im Sommer 2022 habe ich 
zum ersten Mal beim Training 
vorbeigeschaut“, erzählt sie. 
Schnell lernte sie die Grund-
lagen des Spiels und ihre 
neuen Teamkolleginnen 
kennen. „Seitdem wächst 
mein Spaß am Rugby stetig. 
Ich kann mir meinen All-
tag ohne das regelmäßige 
Training und die Spiele gar 
nicht mehr vorstellen.“ Auch 
die professionellen Frauen-
teams begeistern sie – ob 
im Fernsehen oder live im 
Stadion, wie beim Olympia-
Finale in Paris.
Sie spielt die olympische 
Variante des Rugbys, das so-
genannte Siebener-Rugby. Im 
Gegensatz zum klassischen 
15er-Rugby stehen hier pro 
Mannschaft nur sieben Spieler 
auf dem Feld, und die Spiel-
zeit beträgt zweimal sieben 
Minuten. Im Rugby versuchen 
zwei Teams, den ovalen Ball 
über die gegnerische Linie zu 
tragen oder durch die Mal-
Stangen zu kicken. Der Ball 
darf dabei nur nach hinten 
gepasst werden, aber mit dem 
Ball darf nach vorne gelaufen 
werden. „Tackeln ist erlaubt, 
um den balltragenden Spieler 
zu stoppen, allerdings gibt 
es strenge Regeln, um ge-
fährliche Spielweisen zu ver-
hindern. Das bedeutet ein 
hohes Tempo, intensives Spiel 

und eine Menge Action“, so 
Buchmüller. Schutzkleidung 
gibt es dabei kaum – nur ein 
Mundschutz ist erlaubt. „Jetzt 
könnte man glauben, dass ein 
so körperbetonter Sport reine 
Männersache ist. Was den 
Sport aber so faszinierend 
macht, gilt für Frauen genau-
so wie für Männer“, so die 
Griesheimerin. Genau das be-
geisterte auch sie: „Es ist ein 
Vollkontaktsport, bei dem es 
richtig zur Sache geht. Man 
holt sich schon mal den einen 
oder anderen blauen Fleck 
oder Kratzer, aber alles läuft 
nach strengen Regeln ab. 
Fair Play hat oberste Priori-
tät“, erklärt sie. Schiedsrichter 
werden mit Respekt behandelt 
und nur von den Kapitänen 
angesprochen. Wer meckert, 
sehe schnell die gelbe Karte. 
Auch die sogenannte „dritte 
Halbzeit“ sei fester Bestand-
teil: „Egal wie hart das Spiel 
war, danach gibt man sich die 
Hand und kommt bei einem 
kalten Getränk zusammen. 

Das gehört einfach dazu“, sagt 
Tess. Auch die Inklusivität des 
Sports sei wichtig. „Es gibt für 
jeden eine Position im Rugby, 
egal ob groß oder klein, dicker 
oder dünner. Alle können 
eine wichtige Rolle auf dem 
Platz übernehmen.“ 
Seit sie in Mainz bei den Flying 
Wombats, der Damenmann-
schaft des Rugby Club Mainz, 
spielt, hat sie es sogar schon 
in den Kader für die Deutsche 
Meisterschaft geschafft. 
Regelmäßiges Training auf 
dem Rasen bei jedem Wetter 
gehört dabei genauso dazu 
wie Krafttraining im Fitness-
studio. Auch ihre jahrelange 
Erfahrung mit dem Fußball 
komme ihr beim Rugby zu-
gute: „Beim Kicken auf die 
Mal-Stangen kann ich meine 
Erfahrung vom Fußball 
super einbringen“, sagt sie. 
Allerdings sei das Kicken des 
Rugby-Balls doch schwieriger, 
weil der Ball nicht rund, 
sondern ähnlich wie ein 
Football eiförmig ist. Für die 

kommende Saison wünscht 
sie sich weitere Erfolge ge-
meinsam mit ihrer Mann-
schaft: „Ich wünsche mir, dass 
wir es nächstes Jahr wieder 
zur Deutschen Meisterschaft 
schaffen!“
Rugby mag in Deutsch-
land noch eine Randsportart 
sein, doch insbesondere in 
Ländern wie Frankreich, Neu-
seeland und England genießt 
der Sport eine riesige Fan-
gemeinde, so Buchmüller. 
In England findet nächstes 
Jahr auch die Rugby-WM 
der Frauen statt. Nicht zu-
letzt wegen der diesjährigen 
Olympischen Spiele er-
fährt auch das Frauenrugby 
immer größere Beliebtheit. 
Buchmüller ist überzeugt: 
„Rugby verbindet Teamgeist, 
Leidenschaft, Fairness und 
Respekt – und das macht es 
zu etwas ganz Besonderem. 
Ich würde mich freuen, wenn 
mehr Mädchen und Frauen 
diesen großartigen Sport 
kennenlernen.�  tess

„Es geht auch mal richtig zur Sache“
Griesheimerin spielt Rugby: Etwas neues ausprobiert und jetzt im Kader für die Meisterschaft

Die „Flying Wombats“ des Rugby Club Mainz kurz vor einem Spiel. Die Griesheimerin Tess Buchmüller ist seit über zwei Jahren Teil 
des Teams und kann sich ihren Alltag ohne das regelmäßige Training und die Spiele nicht mehr vorstellen. Sie hat es sogar schon in 
den Kader für die Deutsche Meisterschaft geschafft und wünscht sich, dass sie im nächsten Jahr dort wieder angreifen kann. 

Die Griesheimerin Tess Buchmüller war leidenschaftliche Fußballspielerin. Während ihres 
Studiums hat sie das Rugbyspielen kennen und lieben gelernt. � tess-fotos
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Alles aus einer Hand!

Wir sind umgezogen!

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

Die Küchenagentur GmbH
Waldstraße 8

64347 Griesheim

Tel. 0 61 50 / 5 27 70
info@die-kuechenagentur.de

Planung
Lieferung
Montage
inkl. Anschlüsse

Auf Wunsch 
übernehmen wir 
Renovierungsarbeiten 
Ihrer Küche inkl. 
Demontage der 
alten Küche!

Ihr Premium Immobilien-Makler 

wünscht Ihnen viel Spaß 
auf dem Zwiebelmarkt!

Bernd Eppert
Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  

wünscht Ihnen viel Spaß 
auf dem Zwiebelmarkt!

Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  

wünscht Ihnen viel Spaß 
auf dem Zwiebelmarkt!

Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  

Schülerstraße 2 · 64347 Griesheim · Tel. 0 61 55 / 22 51 
info@hs-schupp.de · www.hs-schupp.de

Heizung / Sanitär / Kundendienst 
Inh. Christoph Dingeldein

DingelDein

• Beratung
 • Planung
  • Ausführung
   • Kundendienst

Ihr Partner für  
Luft, Wasser 
und Wärme

Atelier für textiles Gestalten
Britta Friedmann

Darmstädter Str. 22
64572 Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 8 59 35 62
www.farbtexte.de

Mein Atelier bietet:
fortlaufend Kurse in den Bereichen  
Nähen, Sticken und Stricken  
(Einstieg jederzeit möglich, alle Werkzeuge  
vorhanden, sehr kleine Gruppen)

 Themenworkshops am Wochenende 

  Textiles Kunsthandwerk  
aus eigener Werkstatt

 Anfertigungen nach Ihren Wünschen 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 –18 Uhr | Sa 9 –14 Uhr
Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt 
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Ihre Kübelpflanzen

BEKOMMEN 

BEI UNS 

WINTERURLAUB!

KFZ-Meisterbetrieb

Auto Büttner & Rade GmbH
64560 Riedstadt-Goddelau 
Im Entenbad 3

Tel. 0 61 58 / 13 47
info@autobuettnerrade.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8-18 Uhr
Fr 8-16 Uhr
Sa 10-12 Uhr

•	 	Reparaturen	&	Inspektionen	aller	
Marken	n. Herstellervorgaben

•	 	Reifenservice
•	 	Achsvermessung
•	 	HU/AU
•	 	Automatikgetriebe-Ölspülung
•	 	u.v.m.

Viel Spaß
  

auf dem  

Zwiebelmarkt!

Tierärztliche Praxis
Dr. Susanne Schuba
Dieselstraße 13 · 64347 Griesheim bei DA 
Tel.: 0 61 55 / 86 88 544 ·  kleintierpraxis.schuba@gmail.com

www.tierarztpraxis-schuba.de
Geänderte Öffnungszeiten am Dienstagnachmittag: 16 bis 19 Uhr!

Tel.: 0 61 55 / 86 88 544 ·  kleintierpraxis.schuba@gmail.com

RESERVIERUNGEN UNTER
WWW.FINESTRE.DE

BRUNNENWEG 9
64331 WEITERSTADTSONNTAGSBRUNCH

11.00 – 14.30 UHR | INKL. SEKTEMPFANG ZZGL. HEISSGETRÄNKE

38,- p.P.

Die Kunst des Lackierens.

Gerhart-Hauptmann-Str. 9a
64347 Griesheim

Telefon 06155/665552

Kleine Dellen, Steinschläge
und Kratzer lassen sich

schnell reparieren.

Ohne Austausch von Teilen
wird es günstiger
als Sie glauben.

 Die preisgünstige Lackreparatur

„Man muss nicht intellektuell 
sein, um die Musik von 
Frédéric Chopin zu 
lieben“, erklärt 
Jill Rabenau, die 
Präsidentin der 
Chopin Gesell-
schaft in der 
Bundesrepublik 
Deutschland mit 
Sitz in Darm-
stadt. Die Musik 
des polnischen 
Komponisten er-
reiche bis heute 
die Herzen von 
Menschen in aller 
Welt, verdeutlicht 
die 70-jährige Gries-
heimerin, die sich 2004 
dem Darmstädter Verein 
anschloss. Drei Jahre später 
wurde sie bereits Mitglied 
des Vorstands, war ab 2012 
geschäftsführende Vize-
präsidentin und trat im Juni 
diesen Jahres die Nachfolge 
der scheidenden Präsidentin 
und Konzertpianistin 
Aleksandra Mikulska an.
Jill Rabenau ist in 
Mittelengland, in der Nähe 
von Birmingham, geboren 
und aufgewachsen. Sie 
besuchte ein Mädchen-
gymnasium in Ashby-de-
la-Zouch, wo sie sich in 
den Fächern Sport, Musik 
und Fremdsprachen aus-
zeichnete. Als Achtjährige 
begann sie mit dem Klavier-
unterricht und erwarb mit 
16 Jahren ein Diplom des 
London College of Music. 
Dennoch entschied sie sich 
nach dem Abitur nicht für 
die Musik, sondern für ein 
Studium der Germanistik 
und machte in Manchester 
ihren Bachelor-Abschluss. 
Nach ihrer Heirat zog sie 
1976 zusammen mit ihrem 
Mann Erhard, einem Zeit-
offizier bei der Bundeswehr, 
nach Fürstenfeldbruck. Nach 
der Geburt ihrer Tochter gab 
sie ihre Arbeit als Fremd-
sprachensekretärin in 
München auf, lernte Orgel-
spielen, spielte viel Tennis 
und unterstützte ihren Mann 
bei seinem Studium und 
seinem Wechsel in die Raum-
fahrtindustrie. 
Es sei damals eine Zeit ge-
wesen, in der man als Mutter 
einer Tochter noch zu Hause 
blieb, erinnert sie sich 
lächelnd. „Doch plötzlich 
bekam ich Heimweh und es 
zog mich 1994 wieder nach 
England. Dort absolvierte ich 
ein postgraduiertes Studium 
der Pädagogik an der Uni-
versität Nottingham und 
arbeitete bis Ende 2002 als 
Deutschlehrerin an einer 
großen Gesamtschule“, 
erzählt Jill Rabenau von 
ihrem beruflichen Werde-

gang. Obwohl die Situation 
in England letztlich nicht 
so gewesen sei, wie sie es 
sich vorgestellt hatte, habe 
sie sich in dieser Zeit doch 
weiterentwickelt und gelernt, 
mit jungen Menschen umzu-
gehen. 
Zwischenzeitlich hatte 
ihr Mann eine Stelle bei 
Eumetsat/Esa in Darm-
stadt angetreten, so dass die 
Familie 2002 nach Gries-
heim umsiedelte. „Als kurz 
danach meine Mutter ver-
starb, habe ich gemerkt, 
dass ich etwas tun muss, um 
nicht in ein Loch zu fallen 
und habe dann im Inter-
net die Chopin-Gesellschaft 
entdeckt“, erzählt sie. Bei 
einem Konzert lernte sie 
den damaligen Präsidenten 
Maciej Łukaszczyk kennen. 
Weil sie vom Chopin-Stil 
des polnischen Pianisten 
und Vereinsgründers sehr 
angetan war, nahm sie bei 
ihm vier Jahre lang Fort-
geschrittenen-Klavierunter-
richt. In dieser Zeit bekam sie 
Einsicht in die Arbeitsweise 
der Chopin-Gesellschaft, 
machte sich nützlich und 
übernahm sukzessive mehr 
und mehr organisatorische 
Aufgaben. 
Vor allem in den zwölf Jahren 
ihrer Vizepräsidentschaft 
und als Geschäftsführerin 
hat sie entscheidend am 
hohen Niveau der Chopin-
Gesellschaft mitgewirkt. 
Abgesehen von den hoch-
karätig besetzten Klavier-
abenden in der Orangerie, 
hat die Chopin-Gesellschaft 
auf Initiative von Jill Rabenau 
2015 mit einem 16-Stunden-
Marathon auf sich auf-
merksam gemacht, bei dem 
alle Soloklavierwerke von 
Fryderyk Chopin (polnischer 
Name) ohne Pause auf-
geführt wurden. 
Ein weiterer Glanzpunkt in 
der Geschichte des 1970 ge-
gründeten Vereins war das 

Eröffnungskonzert des 11. 
Internationalen Chopin-

Wettbewerbs 2017, denn 
ein Konzert, bei dem 

alle Juroren hinter-
einander selbst in 

die Tasten griffen, 
hatte es bei 
einem Klavier-
wettbewerb in 
Deutschland bis 
dahin noch nicht 

gegeben. Inspiriert zu diesem 
ungewöhnlichen Konzert-
vorhaben wurde Jill Rabenau 
während eines Besuchs des 
All-American-Chopin-Wett-
bewerbs in Miami. Für ihr 
großes Engagement und ihre 
Verdienste erhielt sie am 6. 
Oktober 2015 in Warschau 
vom polnischen Ministerium 
für Kultur und nationales 
Erbe den Orden „Verdienste 
für die polnische Kultur“.
Mit der Wahl von Jill Rabenau 
zur neuen Präsidentin ist die 
Kontinuität der Chopin-Ge-
sellschaft gesichert. Doch 
für die Griesheimerin ändert 
sich nicht viel, da sie bereits 
als Vizepräsidentin bis auf 
die Finanzierung für die 
ganze Organisation zu-
ständig war. So kümmert sie 
sich weiter um die Jahres-
planung, darum, welche 
Künstler eingeladen werden 
sollen, die Korrespondenz, 
die Verträge, Reservierung 
von Räumlichkeiten, Hotel-
buchungen, Betreuung der 
Künstler am Veranstaltungs-
tag, das rechtzeitige Stimmen 
der Konzertflügel, den 
Programmablauf und vieles 
mehr. „Die Arbeit macht mir 
sehr viel Spaß und ich fühle 
mich unter den Pianisten 
sehr wohl“, bekennt Jill 
Rabenau, die mit großer Be-
geisterung von Chopin, den 
Veranstaltungen der 185 
Mitglieder umfassenden 
Chopin-Gesellschaft sowie 
der großen Herausforderung, 
Pianisten aus aller Welt nach 
Darmstadt zu holen, erzählt.
Privat reist sie alljährlich 
zum Internationalen Chopin 
Festival in Duszniki-Zdrój. 
Dort weilte einst der junge 
Fryderyk Chopin zur Kur. 
Ihm zu Ehren wird daher seit 
1946 jedes Jahr das älteste 
und wichtigste Chopin-
Festival veranstaltet. „Da 
rekrutiere ich auch Pianisten 
für Darmstadt“, verrät sie 
augenzwinkernd. � gu

„Musik geht direkt ins Herz“
Griesheimerin engagiert sich seit 20 Jahren in der Chopin Gesellschaft

Die Griesheimerin 
Jill Rabenau ist 

seit diesem Jahr die 
neue Präsidentin der 

Chopin Gesellschaft 
in der Bundesrepublik 

Deutschland mit Sitz in 
Darmstadt. � gu-foto

Der amtierende Vorstand (v.l.) Schatzmeister Bernhard Trillig, Präsidentin Jill Rabenau, 
Schriftführerin Claudia Ehry und Vizepräsident Hartmut Stolzmann. � stolzmann-foto
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 Zimmererarbeiten

 Dachdeckerarbeiten

 Spenglerarbeiten

 Blitzschutz

 Asbestentsorgung
Zimmerer- und Dachdecker

Meisterbetrieb

Holzbau Georg Hirsch GmbH
Hessenring 19  64572 Büttelborn /Gewerbegebiet

Telefon: 0 61 52 / 95 04 60

Appartementhaus „Regina“
Ihr Zuhause, wenn Sie unterwegs sind!

Regina Dächert
Vermietung und Verwaltung

Gerhart-Hauptmann-Straße 22 · 64347 Griesheim
Handy: 0170/78 38 209

Tel.: 0 6155/8 7470 · Fax: 0 6155/874777
E-Mail: info@apt-regina.de

Internet: www.appartementhaus-regina.de

Die FDP Griesheim
wünscht schöne Stunden
auf dem Zwiebelmarkt

Verputz – Wärmedämmung

Maler- u. Trockenbauarbeiten

Farb-, Lasur- u. Wischtechnik

Zöllerstraße 5 · 64347 Griesheim
Tel. 06155/76269 · Fax 0 6155/8 28 6015

dr. heck & kollegen.
dermatologie griesheim.

Groß-Gerauer Straße 6 | 64347 Griesheim
Telefon: 061 55 - 40 11 | hallo@drmarkusheck.de

Mein Team und ich wünschen  
schöne Tage auf dem Zwiebelmarkt!

dr. heck & kollegen.
dermatologie griesheim.

Groß-Gerauer Straße 6 | 64347 Griesheim
Telefon: 061 55 - 40 11 | hallo@drmarkusheck.de

Mein Team und ich wünschen  
schöne Tage auf dem Zwiebelmarkt!

Brunnenweg 7
64331 Weiterstadt
06150 / 9709030

Der Partner für
Ihre IT

www.pc-mentor.de
info@pc-mentor.de

Kompetente Beratung und Information -
Kostenlos und unverbindlich.

Unser Team ist gerne für Sie da.

Eingangspodeste 
Innen- und Außentreppen
Bodenbeläge, Fensterbänke 
Schwimmbadumrandung
Diverse Natursteinarbeiten
Verlegung von großformatigen 
Fliesen

Preiswerte und individuelle 
Grabmalgestaltung von 
Familien-, Einzel-, Baum-, 
Wiesen- und Urnengrab-
anlagen, Urnennischen- und 
Blumenfachplatten, Schrift-
gestaltung aller Grabmal-
formen und vieles mehr.

STeinmetzbetrieb Büchsel
Inh. Benjamin Traband 

Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 /5 19 84  
www.steinmetzbetrieb-buechsel.de | b.traband@gmx.de

Ihr Fachberater zur fachmännischen Ausführung  
sämtlicher Steinmetzarbeiten.

•   Rollrasen aus eigener Produktion
•    Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,
•    Mähroboter und Rasendünger

Familie Werr • Erlenhof • 68647 Biblis
Telefon: 06245 / 99 53 800 
 info@rollrasen-werr.de www.rollrasen-werr.de

Verlegung vom 

Meisterbetrieb

MIT ANWACHS

GARANTIE!

Von Meisterhand: 
Verlegen von Boden- und Wandfl iesen 

Balkon- und Terrassensanierung 

Abdichtung und Untergrundsanierung 

Barrierefreie und Seniorengerechte Badsanierung 

Reparaturen 

Kreuzstraße 91 | 64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50-123 47 
info@ehmigfl iesen.de

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

Nissan Qashqai Acenta 1.5 VC-T e-POWER 140 kW (190 PS), 
4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,1-5,2 (l/100 
km); CO₂-Emissionen kombiniert: 116 (g/km); CO₂-Klasse: D.
¹„sorgenfrei leasen“ Komplettangebot: Fahrzeugpreis inkl.  
Nissan CARE for you - Sorglospaket**: € 37.175,–, zzgl. € 890,– 
Überführungskosten. Leasingsonderzahlung € 5.850,–, Laufzeit 
48 Monate, 48 Monate à € 239,– inkl. darin enthaltener monat-
licher Versicherungsprämie Restratenversicherung* i. H. v. € 13,–, 
40.000 km Gesamtlaufleistung, Sollzinssatz gebunden 0 %, Ge-
samtbetrag inkl. Überführungskosten € 12.362,–, Gesamtbetrag 
inkl. Leasingsonderzahlung und Überführungskosten € 18.212,–. 
Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 
41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kauf-
verträge bis zum 14.10.24. *Die Restratenversicherung sichert für 
die Dauer des Leasingvertrags den Zahlungsausfall der Leasing-
raten in Folge von Arbeitsunfähigkeit und Tod ab. Versicherung 
über die RCI Versicherungs-Service GmbH, Jagenbergstr. 1, 41468 
Neuss. Versicherer: RCI Life Limited und RCI Insurance Limited, 
Level 3 Mercury Tower, The Exchange Financial & Business Cen-
tre, Elia Zammit Street, St. Julian's, STJ 3155, Malta. Es gelten die 
Kundeninformation und die Versicherungsbedingungen zum 
Restratenversicherungsschutz. **Inklusive Nissan CARE for you 
- Sorglospaket, im Gesamtwert von € 2.168,– gemäß den Bedin-
gungen der Verträge 48 Monate Nissan CARE Anschlussgaran-
tien (36 Monate Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussgaran-
tie), 48 Monate Nissan CARE Mobilitätsgarantie und 48 Monate 
Nissan CARE Wartungslösungen der Nissan Deutschland GmbH, 
50389 Wesseling. Abb. zeigt Sonderausstattung.

0 %1 Leasing – inkl. Garantie & Wartung*, **

Der neue Nissan Qashqai mit
                       Antrieb.

• 17"-Leichtmetallfelgen
• LED-Scheinwerfer
• Intelligenter Autonomer Not 
  brems-Assistent vorne mit  
  Fußgänger- & Radfahrererken 
  nung und Kreuzungs-AssistentJetzt sorgenfrei leasen 

 ab € 239,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
Acenta

1.5 VC-T e-POWER 4x2, 
140 kW (190 PS), BenzinerMobile Scheiben-Montage

Bei Ihnen Zuhause oder am Arbeitsplatz

Steinschlag-Reparaturen
Ebenfalls bei Ihnen vor Ort

Scheibentönungen
Fahrzeuge aller Art und Gebäudeglas!

Ihr Partner für Fahrzeugverglasung

Wir wünschen allen einen schönen Zwiebelmarkt  
und eine angenehme Zeit!

Mit selbstgekochter Suppe sorgen wir beim diesjährigen  
Gemarkungsrundgang wie jedes Jahr für Ihr leibliches Wohl und 
sind über die kompletten Festtage für Ihre Sicherheit im Einsatz. 

Ehrenamtlich für Sie im Einsatz

Nach den Olympischen 
Spielen mit 33 Medaillen 
für das Team Deutschland, 
starteten Ende August die 
Paralympischen Spiele in 
Paris. Das Team Deutsch-
land ergatterte hierbei 49 
Medaillen. Zehn Gold-, 
14 Silber- und 25 Bronze-
medaillen wurden im 
deutschen Medaillenspiegel 
verewigt. Mitten im Kampf 
um die Medaillen war der 
Griesheimer Mario Esser. 
Nicht als Athlet, aber als 
Volunteer, war er mitten 
im Geschehen und erlebte 
die Athleten während der 
Spiele in Paris hautnah. 
Der 48-jährige Griesheimer 
arbeitet beim Gesundheits-
unternehmen „Sanofi“ und 
engagiert sich beim TuS 
Griesheim. Dort ist er Stütz-
punktleiter des Deutschen 
Sportabzeichens. 
„Ich habe an einem 
Programm von Sanofi teil-
genommen, die als Partner 
der Paralympischen und 
Olympischen Spiele über 
2000 Mitarbeiter weltweit 
die Möglichkeit gaben, als 
Volunteer bei den Spielen teil-
zunehmen“, berichtet Esser. 
Der Griesheimer musste im 
Bewerbungsverfahren, bei 
dem es viele Bewerbungen 
und damit ein Auswahlver-
fahren gab, seine Beweg-
gründe und seinen Bezug zu 
den Paralympischen Spielen 
beschreiben. 
„Die Zusage habe ich von 
Sanofi bekommen, die 
meine Daten dann an das 
O r g a n i s a t i o n s k o m i t e e 
weitergegeben haben. Von 
der Organisation bekam ich 
daraufhin eine Einladung 
zur Registrierung und wurde 
ab dann als Volunteer ge-
führt. Online-Training, 
Volunteer-Job und generelle 
Informationen wurden über 
ein Portal kommuniziert“, so 
Esser. 
Im Rahmen seiner Aktivi-
täten für das Deutsche Sport-
abzeichen habe er regel-
mäßig Kontakt mit Menschen 
mit Einschränkungen. Diese 
seien meist niedrig ein-
gestuft und somit gar nicht 
oder kaum sichtbar. „Das 
zeigt aber, dass wir alle 
durch Krankheiten oder Un-
fälle in solch eine Situation 
kommen können“, so Esser. 
Vielen Menschen werde 
der Einstieg in den Sport er-
schwert oder ist ihnen erst 
gar nicht möglich. „Die Dis-
krepanz zwischen medien-
wirksamer Darstellung von 
Behinderungen und ihrer 
Vernachlässigung im Alltag 
ist groß. Mit meiner Rolle 
beim TuS Griesheim habe ich 
so die Möglichkeit, den Be-
hindertensport im Breiten-
sport weiter zu unterstützen“, 
so der Stützpunktleiter. 
Während der Spiele in Paris 
hat Esser die zahlreichen 
Fotografen im Leicht-
athletik-Stadion (Stade de 
France) unterstützt. Dazu 
gehörten die Freihaltung 
ihrer Positionen, die immer 

wieder durch Zuschauer be-
setzt wurden, und deren 
Einweisung in die einzu-
haltenden Regeln. „Sie 
durften zum Beispiel nicht 
stehen, so dass die Sicht 
für Besucher nicht gestört 
wird“, so Esser. Außerdem 
hat er ihnen die Laufwege im 
Stadion erklärt. Hinzu kamen 
administrative Arbeiten 
wie die Ausgabe von Spind-
Schlüsseln, Anfragen ent-
gegennehmen für den Zu-
gang ins Feld oder Kameras 
fernsteuern.
„Die Interaktion mit den 
Fotografen und Gespräche 
mit den Zuschauern haben 
mir viel Spaß gemacht. 

Durch meine gute Position 
hatte ich dabei die Möglich-
keit, nah an den Athleten zu 
sein und konnte somit die 
Emotionen förmlich greifen. 
Zu sehen, wie die Familien 
und Freunde mitgefiebert 
und den Athleten direkt nach 
dem Wettkampf gratuliert 
haben, war sehr bewegend.“ 
Der Griesheimer war vor 
allem von den Leistungen 
der Teilnehmer positiv über-
rascht, die häufig unter 
schwierigen Bedingungen 
durchgeführt wurden. „Die 
Zuschauer waren sehr 
respektvoll gegenüber den 
Sportlern. Das hat man 
dadurch gemerkt, dass sie 
sich an die angepassten 
Regeln gehalten haben. So 
wird zum Beispiel beim 
Blinden-Weitsprung er-
wartet, dass es während des 
Anlaufs ruhig ist, so dass der 
Athlet den Coach hört, der 
den Takt und die Richtung 
klatschend oder schreiend 
vorgibt“, berichtet Esser. 
Negative Erfahrungen hat 
Esser während der Spiele 
nach eigenen Aussagen nicht 
gemacht. Auch die Stimmung 
im Stadion sei „grandios“ 
und „magisch“ gewesen. 
Vor allem bei französischen 
Sportlern wurde es richtig 
laut. 
Essers großes Ziel war es, 
ein Foto mit Leichtathletik-
Legende Markus Rehm zu 
bekommen. „Da mir der 
direkte Kontakt zu Sportlern 
während unserer Einsatz-
zeit nicht erlaubt wurde, bin 
ich an dem Wettkampftag 
als Zuschauer ins Stadion 
gegangen. Dort habe ich 
zufällig seine Cousine ge-
troffen, was sich als Win-
Win-Situation herausgestellt 
hat: Ich habe ihr geholfen, 
einen Platz mit guter Sicht für 
den Wettkampf und für die 
Gratulation zu bekommen, 
und andersrum habe ich 
Markus Aufmerksamkeit 
durch sie bekommen, so 
dass ich mein Foto machen 
konnte, bevor er dann die 
Sieger-Glocke betätigte und 
das Feld verließ“, berichtet 
Esser stolz. 
Der Griesheimer war von den 
Spielen so begeistert, dass er 
regelmäßig auf der Internet-
seite für die Paralympischen 
Winterspiele 2026 in 
Mailand/Cortina schaut, wo 
in den nächsten Tagen die 
Volunteer-Bewerbung frei-
geschaltet werden soll. 
„Die Paralympischen Spiele 
sind ein außergewöhnliches 
Ereignis, das für Menschen 
mit Behinderungen eine 
große Bedeutung hat. Sich 
als Volunteer zu engagieren 
oder auch als Zuschauer 
teilzunehmen, ist wirkungs-
voll und unterstützt diesen 
Sport. Aufgrund der be-
reichernden Erfahrungen, 
inspirierenden Begegnungen 
und des großen Spaß‘ mit 
anderen Volunteers, Teil-
nehmern und Zuschauern, 
kann ich eine Bewerbung 
sehr empfehlen“, so Esser. �jp

„Magische Stimmung erlebt“
Griesheimer Mario Esser als Volunteer bei den Paralympischen Spielen

Mario Esser mitten auf dem Rasen im Stade de France bei den Paralympischen Spielen in Paris. 
Der Griesheimer erlebte die Spiele hautnah als Volunteer. � privat-fotos

Esser, der gerne selbst zu den 
Laufschuhen greift, versuchte 
sich am Start. 

Durch seinen Arbeitgeber 
kam der Griesheimer zu den 
Spielen nach Paris.

Der beleuchtete Eiffelturm in 
Paris.
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Petra Ehrenfels
Steuerberaterin

Gehaborner Straße 19a
D-64347 Griesheim
Tel.: 0 6155-47 07
Fax: 0 6155-46 32
Mobil: 01 72-6 70 13 78
eMail: stb.petra-ehrenfels@t-online.de

Gehaborner Straße 19a

Genießt den Zwiebel-markt!

AN- UND UMBAUTEN
KELLER TROCKENLEGUNG 
(BAUWERKSABDICHTUNG)
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DIGITALER GROSSFORMATDRUCK
FAHRZEUGBESCHRIFTUNG
SCHILDER UND WERBEBANNER
UND VIELES MEHR

Wolfsweg 16 · 64347 Griesheim · Telefon 06155 2138

www.fieg-werbetechnik.de

DIE TISCHLEREI 
BAUERFELD

WIR BRINGEN IDEEN IN FORM

DIE TISCHLEREI 
BAUERFELD

Im Dürren Kopf 38 · 64347 Griesheim · Tel. 88 02 80 · Fax 88 02 81

Marco Bauerfeld
Tischlermeister

� Innenausbau
� Möbelunikate
� Fenster und Türen
� Reparaturservice
� Sonnenschutz

Änderungsschneiderei Demir

Wilhelm-Leuschner-Str. 47-53
64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 8 77 20 80

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr  9.00 - 18.00 Uhr
Sa  9.00 - 13.00 Uhr

Ich wünsche meinen Kunden

eine schöne Zeit auf dem

Zwiebelmarkt!

WIR FREUEN UNS WIEDER AUF

SCHÖNE STUNDEN AN 

UNSEREM WEINSTAND

IN DER „FRESSGASS“ 

Wir wünschen viel Spass
auf der Griesheimer Kerb!

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Ihr Ansprechpar tner rund ums

E R B R E C H T
e-mail:
info@kanzlei-andres.de

Telefon: 0 61 55 - 87 59 90
Telefax: 0 61 55 - 87 59 99

Fichtestraße 14
64347 Griesheim

Bessunger Straße 73   ·   64347 Griesheim

Beratende Ingenieure (Ing.-kammer Hessen)

06155 84230  ·  mail@gm-vermessung.de
www.gm-vermessung.de

Prüfsachverständige für Vermessung (HPPVO)
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure

+GREB MÜLLER VERMESSUNGVERMESSUNG

Jasmin Greb M.Sc. MRICS
Dipl.-Ing. Hans Georg Müller

Garten- und Landschaftsbau

Friedrich-Ebert-Straße 58 | 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 - 79 72 30 | Fax 0 61 55 - 79 72 31 | Mobil 01 76 - 60 80 90 74 

info@tm-galabau.de | www.tm-galabau.de

Wir wünschen 

viel Spaß 
auf dem 

Zwiebelmarkt!
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Obst- und Gartenbauverein 1888 Griesheim e. V.

Viel Spaß auf dem Zwiebelmarkt!

 ogv_griesheim |  Obst- und Gartenbauverein Griesheim

www.ogv-griesheim.de  |  info@ogv-griesheim.de

Unser Angebot: 
Äpfel • Birnen • Marmelade • Zwiebeln
Verschiedene Schnäpse • Flu-Flu • Quikki

www.griesheimeranzeiger.de

Wie ist es für Menschen, 
die aus ihrem Heimat-
land fliehen müssen 
und sich in einem 
fremden Land ein 
neues Leben auf-
bauen möchten? 
Gerti Wolf hat 
mit Vertretern 
des Aus-
länderbeirats 
g e s p r o c h e n , 
die nun seit 
einigen Jahren 
in Griesheim 
leben. 
A h m a d s h a h 
Ahmadzai lebt 
seit neun Jahren 
mit seiner Frau und 
seinen mittlerweile er-
wachsenen Kindern in 
Griesheim. Er engagiert sich 
politisch und ist der Vor-
sitzende des Ausländerbei-
rats. „Wo ich herkomme, ist 
es nicht so wie in Deutsch-
land. Wir hatten ein Parla-
ment, aber das war nicht wie 
hier, nicht demokratisch“, so 
Ahmadzai. In Deutschland 
hat er als Bürger die Möglich-
keit, sich aktiv einzubringen. 
„Ich setzte mich dafür ein, 
dass alle Menschen in Gries-
heim friedlich und gut mit-
einander leben. Hier leben 
sehr viele Menschen aus 
unterschiedlichen Her-
kunftsländern, viele schon 
sehr lange, manche sind erst 
vor ein paar Monaten als Ge-
flüchtete gekommen.“
Die Geflüchteten haben oft 
verschiedene Interessen, 
„aber alle gehören zu Gries-
heim und der Ausländerbei-
rat greift dabei Themen auf, 
die die ausländischen Bürger 
beschäftigen“, so der Vor-
sitzende. „Das kann ein Stadt-
bus sein, bezahlbarer Wohn-
raum, Fragen der Möglich-
keiten von Bestattungen 
nach muslimischen Regeln, 
oder auch die Gestaltung der 
Innenstadt, um sie attraktiver 
zu machen zum Verweilen. 
Also im Grunde Themen, die 
grundsätzlich alle Menschen 
in Griesheim betreffen und 
für ein gutes Miteinander 
wichtig sind“, so Ahmadzai. 
Ahmadzai ist auch der An-
sicht, dass oft übersehen 
werde, das geflüchtete 
Menschen in Deutschland 
wichtige Arbeiten über-
nehmen, die sonst keiner 
übernehmen möchte. „Es ist 
traurig, dass alle Ausländer 
in der Öffentlichkeit für alle 
Probleme verantwortlich ge-
macht werden.“ 
Der Ausländerbeirat be-
teiligt sich seit Jahren beim 
Griesheimer Zwiebelmarkt 
am Stand des Kulturvereins 

Iwwerzwersch mit einem 
reichhaltigen Angebot an 
selbst zubereiteten inter-
nationalen Speisen. „Der 
Zwiebelmarkt ist ein groß-
artiges Fest der Griesheimer 
Stadtgemeinschaft. Wir 
wollen einen kleinen Beitrag 
leisten, die Vielfalt von Gries-
heim sichtbar zu machen. 
Wir sind stolz auf unsere 
Stadt, in der Menschen aus 
sehr vielen unterschied-
lichen Herkunftsländern seit 
vielen Jahren zusammen 
leben, arbeiten, ihre Freizeit 
verbringen und lernen – auch 
voneinander. Und wir freuen 
uns, wenn wir mit Menschen 
ins Gespräch kommen, sie 
uns ihre Meinungen und 
Anliegen mitteilen“, so der 
Vorsitzende des Ausländer-
beirats. 
Mit Nana Abban hat der 
Ausländerbeirat eine zuver-
lässige zweite Schriftführerin 
und ein Mitglied im Finanz-
ausschuss. „Ich lebe sehr 
gerne in Griesheim und ich 
freue mich, dass ich meine 
berufliche Qualifikation 
als Finanzbuchhalterin 
auch in die Arbeit des Aus-
länderbeirats einbringen 
kann.“ Die Entscheidungen 
im Finanzausschuss seien 
nicht immer einfach, die 
Stadt habe aber viele Auf-
gaben und das Budget sei be-
grenzt, bedauert Abban. „Ich 
setze mich dort dafür ein, 
dass Ausgaben, die für ein 
gutes Zusammenleben der 
Menschen hier wichtig sind, 
ausreichend berücksichtigt 
werden. Dazu gehört auch, 
dass Minderheiten nicht 
übersehen werden.“
Manchmal sei die Stadt auch 
von Entscheidungen be-
troffen, die übergeordnete 
Stellen zu vertreten haben. 
„Es hat beispielsweise die 

Die Interessen aller vertreten
Im Gespräch mit Mitgliedern des Ausländerbeirats über ihre Vorhaben

Schulen in Griesheim hart 
getroffen, dass der Land-

kreis die Mittel für 
Sprachmittler ge-

strichen hat, weil 
die wichtige 

Kommunikation 
mit Eltern, die 
noch nicht so 
gut Deutsch 
sprechen, jetzt 

sehr schwierig ist. So können 
Fragen und Probleme nicht 
mehr schnell gelöst werden. 
Das belastet den Alltag in 
den Schulen“, weiß Abban.
Asif Bhatti ist allein-
erziehender Vater eines 
Jungen und ist voll berufs-
tätig. Dennoch setzt auch 
er sich für die Politik ein. Er 
vertritt den Ausländerbei-
rat im Bauausschuss sowie 
im Umweltausschuss. „Die 
Themen in diesen beiden 
Ausschüssen hängen oft zu-
sammen. Wenn darüber 
beraten wird, wie in einem 
Neubaugebiet auch bezahl-
barer Wohnraum geschaffen 
werden kann, sind meist 
auch Fragen der Energie und 
der Mobilität betroffen. Für 
mich wäre es auch wichtig, 
dass es eine bessere Ver-
bindung nach Pfungstadt, 
Weiterstadt oder Wolfs-
kehlen, also zu den Nachbar-
orten, gäbe“, so Bhatti. Die 
unterschiedlichen Interessen 
würden manchmal auch 
sehr kontrovers diskutiert 
werden. „Das verstehe ich 
auch. Ein Beispiel: Der 
Umweltschutz fordert, dass 
mehr Grünbewuchs in den 
Straßen und weniger Raum 
für private Autos geplant 
wird, aber solange Menschen 
auf diese noch angewiesen 
sind, ist es beispielsweise für 
Familien mit kleinen Kindern 
nahezu unmöglich, größere 
Einkäufe nach Hause zu 
bringen, wenn sie nicht mit 
ihrem Auto dorthin fahren 
können.“ Dies treffe auf viele 
ausländische Familien zu. 
„Mir ist es wichtig, dass hier 
nicht nur eine Seite gesehen 
wird, sondern Lösungen ge-
funden werden, die mög-
lichst alle Interessen be-
rücksichtigen“, so Bhatti.  
� jp

Beim Zwiebel-
markt ist der 
Ausländerbeirat 

mit einem Essens-
stand am Stand 

des Kulturkreises 
Iwwerzwersch ver-

treten. Auch in diesem 
Jahr bieten die Geflüchteten 

Kulinarisches aus ihren 
Heimatländern an. � privat-foto
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Im Watt 8
64560 Riedstadt-Erfelden
Mobil: 01520 / 2 66 64 44

Fassadengestaltung • Trockenbau • Renovierungsarbeiten • Tapezierarbeiten

Wir wünschen allen 
schöne Momente auf 

dem diesjährigen 

Zwiebelmarkt 

Gas- und Wasserinstallateurmeister 
Steffen Ehrentraut

Am Bahnhof 12 · Griesheim
Telefon 0 6155/78910
Mobil 01 75 / 716 46 46
www.lindenblatt-installation.de

wünscht viel Spaß auf demGriesheimer Zwiebelmarkt!

Wir bringen Leben
   in Ihre Küche!

KÜCHEN KEIE 
WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel.: 06151-92830 www.kuechenkeie.de

Impressum
Sonderveröffentlichung des  
„Griesheimer Anzeiger“ zum  
Griesheimer Zwiebelmarkt.  

Der Zwiebelmarkt kurier  
liegt als Beilage dem „Griesheimer  
Anzeiger“, „Wochen-Kurier  
Weiterstadt“, sowie  
als Teilauflage der  
„Ried-Information“ bei.

Herausgeber:
PLEGGE Medien Verlag GmbH
Friedrich-Wöhler-Straße 2 - 4
64579 Gernsheim
info@plegge-medien.de
www.plegge-medien.de

leitung werbevermarktung:
Chiara Nixdorf

Geschäftsführung:  
Karin Weiß-Plegge, Pascal Plegge, 
Pierre Plegge

redaktion: 
Kerstin Maes (km), Janina Pomes 
(jp), Wolfgang Bassenauer (wb), 
Tess Buchmüller (tess), 
Marlies Winkelmann (mwi), 
Werner Ruths (ru), Gudrun  
Hausl (gu)

Grafik und layout:
PLEGGE Medien Produktion GmbH
Friedrich-Wöhler-Straße 2 - 4
64579 Gernsheim

Druck: 
VRM Druck GmbH & Co. KG
Alexander-Fleming-Ring 2
65428 Rüsselsheim

Der Schlüssel in ein neues Zuhause. Wer ein Haus oder eine Wohnung sucht, sucht einen Ort, an dem er sich sicher und geborgen 
fühlt. Einen Rückzugsort, einen Ort zum lachen, weinen, Quatsch machen, feiern, zur Ruhe finden und genießen. Und dieser Ort 
sollte gut überlegt sein. Aber zusätzlich auch seine eigene finanzielle Situation nicht übersteigen und Probleme erst gar nicht auf-
kommen lassen. Dabei unterstützen Immobilienmakler wie die Griesheimerin Tatiana Fischer, die mit ihrer offenen und ehrlichen, 
aber auch hilfsbereiten und liebevollen Art schon viele Käufer und Verkäufer, Mieter und Vermieter zusammengebracht hat. Sie ist 
die Wunscherfüllerin, die Aufpasserin, die Vermittlerin und Planerin. Die gute Seele auf dem Immobilienmarkt. Einen kleinen Ein-
blick, was alles passieren kann, welche Steine sie immer wieder aus dem Weg räumt und warum der Griesheimer Wohnungs- und 
Immobilienmarkt nicht ganz so einfach ist, hat sie im Gespräch mit dem „Griesheimer Anzeiger“ gewährt. � km-foto 

Die Griesheimer Immobilien-
maklerin Tatiana Fischer ist 
seit knapp 30 Jahren im Im-
mobiliengeschäft tätig, kennt 
den Wohnungsmarkt wie ihre 
Westentasche und war bis-
her immer gut beraten, auf ihr 
Bauchgefühl zu hören, dabei 
aber nie den Blick für das 
Wesentliche zu verlieren.

Die Hochzeitsplanerin 

Eine Immobilienmaklerin ist 
wie eine Hochzeitsplanerin. 
Eine Expertin, die auf jedes 
kleinste Detail achtet, die 
im richtigen Moment die 
passende Hilfe bereit hat 
und mit ihrem Know-How 
Katastrophen abwendet und 
Steine aus dem Weg räumt. 
„Es gibt Unmengen an Dingen, 
an die man als Laie nicht 
denkt, die einem aber viel 
Ärger ersparen können“, sagt 
Fischer. Der Griesheimerin ist 
es wichtig, gegenüber beiden 
Parteien, den Käufern und 
Verkäufern, den Mietern und 
Vermietern, stets transparent 
zu sein, mit offenen Karten zu 
spielen und auf mögliche Ge-
fahren hinzuweisen. „Viele 
können das Grundbuch nicht 
genau lesen, sind unsicher im 
Umgang mit der Finanzierung 
oder der Einschätzung des 
Immobilienwerts. Was muss 
in einem Kaufvertrag stehen? 
Diese Situationen und Fragen, 
erlebe ich tagtäglich“, sagt die 
Expertin. Als Beispiel nennt sie 
einen nassen Keller. Wird der 
beim Verkauf verschwiegen 
und fällt später auf, gibt das 
großen Ärger, den man schon 
im Vorfeld hätte verhindern 
können. Wie hoch muss mein 
Einkommen sein, um ein 
Haus zu finanzieren? Welche 
zusätzlichen Kosten kommen 
auf mich zu? All diese Fragen, 
die Steine, die im Weg liegen, 
räumt Fischer aus dem Weg 
und stets mit Ehrlichkeit und 
Transparenz. 
Ähnlich wie eine Hochzeits-
planerin, die den schönsten 
Tag im Leben eines Paares 
bis ins kleinste Detail plant, 
am Tag selbst an all das 
denkt, für das die Verliebten 
keine Zeit und keinen Blick 
haben, hält die Immobilien-
maklerin vor dem Verkauf 
oder der Vermietung alles 
fest, hat ihre Kunden genau 
kennengelernt und steht für 
ihre Vermittlungen ein. Sie 
begleitet sie zum Notar  und 
hilft bei Behördengängen. 

Die Partnervermittlerin 

Eine Immobilienmaklerin ist 
wie eine Partnervermittlerin. 
Sie bringt Käufer und Ver-
käufer, Mieter und Vermieter 
zusammen. Die Partnerver-
mittlerin lernt die Singles 
genau kennen, weiß im Ideal-
fall, was sie mögen, wie ihr 
zukünftiger Partner aussehen 
soll, welche Interessen sie 
selbst haben. Ob die Lebens-
verhältnisse zusammen-
passen und welche inneren 
Werte den Menschen wichtig 
sind. 
Ähnlich arbeitet auch eine 
Immobilienmaklerin. Wenn 
Fischer die Vermittlung von 
Häusern oder Wohnungen 
übernimmt, macht sie sich ein 
genaues Bild der Verkäufer 
oder Vermieter, führt Ge-
spräche, um herauszufinden, 
wer perfekt zueinander 
passt. Dabei greift sie auf 
einen großen Erfahrungs-
schatz  zurück. Ist eine Ver-
mietung abgeschlossen, 
schlägt Fischer die Akte nicht 
zu. Sie bleibt in Kontakt und 
hört nach, ob alles passt. „Mir 
ist wichtig, dass sich meine 
Kunden nicht alleine gelassen 
fühlen, dass sie sich sicher 

Griesheimerin bringt Menschen in neues Zuhause 
Tatiana Fischer: Griesheimer Immobilienmaklerin lässt hinter die Kulissen blicken – Der Griesheimer Wohnungsmarkt

sein können, dass ich auch 
noch nach einer erfolgreichen 
Vermittlung ansprechbar 
bin und gegebenenfalls auch 
noch mal bei Uneinigkeiten 
unterstütze.“ 

Die Psychologin 

Eine Immobilienmaklerin 
ist wie eine Psychologin. Sie 
unterstützt ihre Kunden bei 
Hintergrundfragen und fängt 
sie bei Unsicherheiten auf. Wie 
viel Geld muss ich verdienen, 
um ein Haus im Wert von 
500 000 Euro zu finanzieren, 
ohne mich dabei in den Ruin 
zu stürzen? Welche Rechte 
habe ich als Mieter und welche 
als Vermieter? Welche Kosten 
kommen zum Kaufpreis noch 
dazu? Welche Unterlagen und 
wie bereinige ich das Grund-
buch? In persönlichen Ge-
sprächen beantwortet Fischer 
ihren Kunden in Ruhe alle 
Fragen, macht sie auf mög-
liche Stolperfallen aufmerk-
sam und unterstützt sie mit 
ihrem Fachwissen. 
So wie die Psychologin ihren 
„Patienten“ an die Hand 
nimmt, sich dem Persön-
lichen und dem Unbewussten 
annimmt, sie auf sichere 

Wege begleitet und ihnen die 
Möglichkeit gibt, sich in viele 
Richtungen zu orientieren, 
bereitet Fischer ihre Kunden 
auf jedes mögliche Szenario 
vor, das ihnen bevorstehen 
könnte. So steht sie ihren 
Kunden zur Seite, wenn das 
Leben mal nicht so spielt wie 
geplant. Sie findet zum Bei-
spiel individuelle Lösungen 
in Erbstreitigkeiten oder 
Trennungen. Und das mit viel 
Empathie und emotionaler 
Stärke.

Der Griesheimer Markt 

„Schauen wir uns den Gries-
heimer Wohnungs- und Im-
mobilienmarkt doch einmal 
an“, sagt Fischer. „Man könnte 
den Eindruck bekommen, 
dass es kaum Angebote gibt. 
Wie viele Leute sind auf der 
Suche und finden nichts? 
Warum ist das so? Nicht, weil 
es keine Angebote gibt. Es 
gibt jede Menge leerstehende 
Häuser. Doch preislich finden 
die beiden Parteien einfach 
nicht zusammen.“ 
Wer ein Haus in Griesheim 
kauft, der hat Eigenkapital, hat 
geerbt, andere Besitztümer 
verkauft oder sich in vielen 

Jahren eine mehrstellige 
Summe zusammengespart. 
Ohne dieses Eigenkapital ist 
ein Hauskauf in Griesheim 
nicht möglich. Und das bereits 
eine ganze Weile. Günstigere 
Preise findet man, wenn man 
bereit ist, Richtung Odenwald 
oder ins Ried zu ziehen. „Die 
Lage Griesheims ist attraktiv. 
Wir haben zwei Autobahn-
auffahrten direkt vor der Tür, 
die umliegenden Großstädte 
sind schnell zu erreichen, die 
Infrastruktur bietet alles, was 
man für sein tägliches Leben 
braucht“, erklärt Fischer. 
Wer das Geld hat, die teuren 
Mieten zu bezahlen, würde es 
jedoch lieber in ein Eigenheim 
stecken. Doch die derzeitigen 
Zinsen und Immobilienpreise 
machen diesen Wunsch in 
der aktuellen Zeit ohne Eigen-
kapital fast unmöglich.  
„Und hier ist es meine Auf-
gabe, zu vermitteln. Den 
Menschen die Augen zu 
öffnen und nicht ausschließ-
lich das Objekt in den Fokus 
zu stellen, sondern die 
Ängste der Menschen ernst 
zu nehmen und sie aufzu-
fangen.“ Oder anders gesagt: 
Die Immobilien-Ehe perfekt 
werden zu lassen.� km



Das aktuelle lokale Geschehen findet man im Griesheimer Anzeiger.
Zweimal in der Woche mit allem, was die Griesheimer bewegt.

Ihr Abo ohnegleichen!
 4 Monate zum  
 Preis  von 38,00 €
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E-Mail

Bankverbindung / Bankinstitut

IBAN

Datum / Unterschrift

Ja, das Abo nehme ich ab Oktober 2024!

+ 2 x in der Woche +   

unvergleichlich! 
Der Griesemer ist
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„Griesheimer Anzeiger“
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abo@plegge-medien.de

Ich bin berechtigt, innerhalb von zwei Wo-
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Großes Kino

für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 
einigen Tagen im Pfarrzent-
rum St. Marien. Dort werden 
Plätzchen ausgestochen, ge-
backen und mit Marmeladen 
verfeinert. Dies sind alles Vor-
bereitungen für den beliebten 
Naschmarkt, der vom Frauen-
kreis St. Stephan traditionell 
am Freitag vor dem ersten 
Adventswochenende veran-
staltet wird. 
 Bereits im Sommer haben 
die Frauen heimische Früchte 
zu leckeren Marmeladen ver-
arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-
gekocht oder daraus Chutneys 
hergestellt. Für die Zuberei-
tung der auf dem Naschmarkt 
angebotenen Delikatessen 
werden bevorzugt Obst und 
Gemüse aus Griesheimer Gär-
ten verwendet. Soweit möglich, 
wurde auch mit Griesheimer 
Einmachessig eingekocht.
 Der diesjährige Naschmarkt 
beginnt am Freitag, dem 28. 
November, um 14 Uhr, und 
endet um 20 Uhr. Für das ge-
sellige Beisammensein gibt es 
an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-
ckenen Torten und Kuchen. 
Wer es lieber herzhaft mag, ist 
am Freitagabend beim Däm-
merschoppen ab 17 Uhr herz-
lich willkommen.
 Der Naschmarkt findet im 
Pfarrzentrum St. Marien am 
St. Stephans-Platz 1 in Gries-
heim, statt. Der Frauenkreis 
St. Stephan freut sich auf zahl-
reiche Besucher, denn mit 
dem Erlös des Naschmarktes 
werden kirchliche und soziale 
Projekte der Kirchengemein-
de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 
Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-
gann im Griesheimer Stadt-
wald in der Nähe des Wald-
spielplatzes die Aufforstung, 
für die sich Birgit Hofmann-
Wust seit Februar eingesetzt 
hat. Damals war ihr aufgefal-
len, dass im Wald viele Stel-
len wegen Borkenkäfern und 
Trockenheit gerodet wurden, 
aber die Mittel fehlten, um 
die kahlen Stellen wieder auf-
zuforsten. Als leidenschaft-
liche Spaziergängerin war 
das für die engagierte Gries-
heimerin kein akzeptabler 
Zustand und sie organisierte 
kurzerhand die Sammelak-
tion „Rettet den Griesheimer 
Wald“. Über Facebook hat 
sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 
ein neuer Setzling meist nur 
einen Euro kostet, mit Schutz 
und Pflanzstab etwa 3,50 
Euro. Sie fand Unterstützung 
bei Geschäftsleuten, Privat-
personen, den Kerweborsch 
und bei der Stadt. An vielen 
Stellen im Stadtgebiet stan-
den die Sammeldosen zur 
Unterstützung der Aktion.
Mit der großen Resonanz der 
Griesheimer Bevölkerung auf 
ihre Aktion hatte sie aber nicht 
gerechnet. In den vergange-
nen Monaten kamen insge-
samt 8 000 Euro zusammen, 
genug Geld für 1 200 Setzlinge 
mit Tierschutzgitter.
 Mit der Unterstützung 
von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald wurden am 
Samstagmorgen symbolisch 
die ersten Setzlinge gepflanzt. 
Auch mit dabei und voll enga-
giert waren die Kerweborsch 
vum Zöllerhannes, die mit 565 
Euro die höchste Spende ein-
gereicht haben. Am Samstag-
morgen wurden dabei ganze 
500 Setzlinge gepflanzt, die 
nächsten Monate werden es 
immer mehr. Größtenteils 
sollen Buchen und Eichen 
gepflanzt werden, auf den 
speziellen Wunsch der Kerwe-
borsch werden aber im Früh-
jahr auch einige Fichten für 
künftige Kerwebäume ihren 
Platz im Griesheimer Wald 
finden.  tb

Neue Bäume für den Wald 
Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 
oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-
heim, deren Eltern sowie auch 
alle Eltern der GHS-Schüler 
sind herzlich zum „Tag des 
offenen Unterrichts“ am kom-
menden Samstag, dem 29. 
November, eingeladen. In der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 
die Gerhart-Hauptmann-
Schule ihre Türen und gibt 
mit Unterrichtsmodulen, Pro-
jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-
blicke in den Schulalltag und 
das Lernen und Lehren an der 
GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 
natürlich gesorgt. Das ge-
naue Programm kann schon 
jetzt auf der GHS-Homepa-
ge (www.ghs-griesheim.eu) 
im Download-Bereich unter 
„Dokumente“ als PDF-Datei 
eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag
Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-
der der Duft von Glühwein, 
Lebkuchen und vielen an-
deren weihnachtlichen Aro-
men durch die Darmstädter 
Innenstadt. Der Darmstädter 
Weihnachtsmarkt ist eröff-
net. Der Weihnachtsmarkt 
vor stimmungsvoller Lich-
terglanz-Kulisse zwischen 
Residenzschloss und his-
torischem Rathaus hält für 
die Besucher ein vielfältiges 
Angebot bereit: Die bunten 
Weihnachtsmarktbuden mit 
ihren Köstlichkeiten und 
Schätzen verströmen auch 
internationales Flair durch 
die Stände der Partnerstäd-
te, die ihr Kunsthandwerk 
und ihre gastronomischen 
Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 
vier Adventswochenenden 
der Kunsthandwerkermarkt 
und „Bunte Weihnacht“ auf 
den Friedensplatz. Schon von 
Weitem weist der 39 Meter 
hohe Lange Ludwig auf dem 
Luisenplatz, illuminiert mit 
rund 30 000 LED-Lämpchen, 
den großen und kleinen Gäs-
ten den Weg. Und das City-
marketing-Team beschert 
allen Innenstadtbesuchern 
drei Mal bis spät abends ge-
öffnete Geschäfte. Der Darm-
städter Weihnachtsmarkt hat 
offen bis zum 23. Dezember 
montags bis donnerstags von 
10.30 bis 21 Uhr, freitags und 
samstags von 10.30 bis 22 Uhr 
und sonntags von 11.30 bis 21 
Uhr. sd

Maronen und Mandeln
Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 
gegeben. Die Harmonie ver-
anstaltet einen dritten Ball! 
Der Verein wurde von der 
großen Resonanz beim Kar-
tenverkauf für die beiden 
Harmoniebälle im Zöllerhan-
nes regelrecht überrannt. Al-
le Karten für die Bälle am 24. 
und 31. Januar nächsten Jah-
res sind bereits reserviert und 
stehen deshalb für den freien 
Verkauf nicht mehr zur Ver-
fügung – und die Nachfrage ist 
weiterhin groß. 
 Die Verantwortlichen der 
Harmonie haben daher be-
schlossen, einen dritten  Ball 
zu geben. Da in der Vergan-
genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-
sitzung geäußert wurde, kam 
man zu dem Entschluss, die-
sen dritten Ball am Freitag, 
dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 
im Zöllerhannes als Kostüm-
sitzung zu veranstalten.  Da-
mit wird eine Abendsitzung 
mit vollem Ballprogramm zu-
sätzlich ins Griesheimer Fast-
nachtsangebot aufgenom-
men.
 Der traditionelle Kräppel-
kaffee am Fastnachtsdienstag 
bleibt selbstverständlich in 
gewohnter Weise bestehen. 
Karten – auch für die zusätz-
liche Kostümsitzung – sind bei 
Ursula Klingelhöfer, Telefon 
5542, erhältlich. wk

Das gab es noch nie:
Dritter Harmonie-Ball
Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 
Finanzlage der Stadt Gries-
heim ziehen sich immer 
dichter zusammen. Jetzt will 
auch noch die Gewerkschaft 
Verdi im nächsten Jahr für 
mehr Geld für die Erzieher in 
kommunalen Kindertages-
stätten streiten – und not-
falls auch streiken. Wie Verdi 
am Montag bekanntgab, will 
die Gewerkschaft mit einer 
Forderung von einem durch-
schnittlichen Gehaltsplus von 
zehn Prozent für Erzieher und 
Sozialarbeiter in die Verhand-
lungen des nächsten Jahres 
gehen. Allein für die Stadt 
Griesheim würde das zusätzli-
che Ausgaben von rund einer 
Million Euro im Jahr bedeu-
ten, teilt die Stadtverwaltung 
auf Nachfrage dieser Zeitung 
mit. Betroffen seien nicht 
nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-
arbeiter der Jugendförderung.
 Verdi will die Arbeit der 
Erzieherinnen aufwerten 
und die Beschäftigten in eine 
höhere Tarifgruppe herauf-
stufen. „Wir wollen damit 
den Veränderungen im An-
forderungsprofil Rechnung 
tragen“, sagte Ver.di-Chef 
Frank Bsirske. Kitas seien zu 
einem wichtigen Ort des Ler-
nens geworden, Sozialarbeit 
werde immer schwieriger 
und wichtiger. Soziale Berufe 
hätten einen Qualitätsschub 
vollzogen, ihre Aufwertung sei 
„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-
ke rechnet mit langwierigen 
Verhandlungen, auch Streiks 
seien denkbar. „Man steckt ja 
in der Psychologie der Arbeit-
geberseite nicht drin, ausge-
schlossen ist das nicht“, sagte 
Bsirske.  pg

Noch eine Million mehr
Ausgaben für die Stadt?
Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 
Haupt- und Finanzausschuss 
die Beratungen der Stadtver-
ordnetenversammlung zum 
Haushalt 2015 und den Haus-
haltssicherungsmaßnahmen 
für die nächsten Jahre. Die 
massiven Gebührenerhöhun-
gen, die Bürgermeisterin Ga-
briele Winter eingebracht hat, 
stehen dabei zur Diskussion.
 Nach den Informationen 
dieser Zeitung wird auch die 
SPD-Fraktion einen Antrag 
stellen, um die Einnahme-
situation der Stadt zumin-
dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 
sollten uns überlegen, ob wir 
uns nicht Baden-Württem-
berg anschließen können, 
dort geht man besser mit den 
Kommunen um.“ Mit dieser 
Aussage sorgte Neckarstei-
nachs Bürgermeister Herold 
Pfeifer in der jüngsten Stadt-
verordnetenversammlung für 
mächtig Aufsehen weit über 
die Grenzen der 3800-Seelen-
Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-
heimer Bäder sollen erhöht 
werden. Für Erwachsene von 
bisher drei auf vier Euro, für 
Kinder von zwei auf drei Euro.
 In einem Antrag der Grü-
nen geht es um den möglichen 
Verkauf der Traditionsgast-
stätte „Zum grünen Laub“. 
Das alte Griesheimer Gast-
haus befindet sich im Besitz 
der Stadt, die Grünen wollen 
den Verkauf des „Zöllerhan-
nes“ prüfen und haben noch 
eine ganze Reihe weiterer An-
träge eingebracht (mehr dazu 
auf Seite 3). pg

sens zu Baden-Württemberg. 
Wie Pfeifer auf Nachfrage der 
Rhein-Neckar-Zeitung erklär-
te, sei der Hauptgrund für die-
se Überlegungen die schlech-
te finanzielle Ausstattung der 
Kommunen in Hessen. Seit 
der Umstellung des Haushalts 
auf die Doppik kämpft die 
Vierburgenstadt mit einem 
jährlichen Defizit von rund 
700 000 Euro. Davor war der 
Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?
Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen
Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags-
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Großes Kino

für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. wk

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
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Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
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sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags-
tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . .
 . . 100 g 1,09 €

Telefon 0 61 55 / 25 13 · www.metzgerei-höhl.de

Profitieren Sie jeden Mittwoch 
von attraktiven Sparangeboten 
Griesheimer Unternehmen. 


